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ZurWahlbewegung.ZeitungsnachrichtenzufobgebehauptetBe-¬
zirksvorsteherBlasel ,dassdie Erhebungen,welcheüberdie
in derletztenGemeinderatssitzunggestellteJnterpellation
des . R.Goltzveranlasstwurden,mangelhaftsindunddass
dieaufGrundderselbenvorgenommennenFestellungendenTat-¬
sachennichtentsprechen;erführtnebstdembereitsinder

JntepellationsbeantwortungangeführtenFallBarnaschnunmehr
dieNamenvonzweiBedienstetenderStrassenbahnenundeines
Schuldienersan ,vondenendiebeidenersterenmitderAdresse
Wehlistrasse149,derletzteremitdemWohnorteFeuerbachstr.
14in derWählerlisteeingetragenseinsollen ,welcheHäuser
nicht existieren .Demgegenüberwirdneuøerlichfestgestellt ,
dassdiedreiletztgenannteninderzujedermannsEinsicht
aufgelegtengeschriebenenWählerlistedes3 .Wahlkörpers
II .Bezirkes, ,weichedieausschliesslicheGrundlagefürdie
DurchführungderWahlbildet ,sowieindenbetreffendenKata-¬
sterblätternnicht mitdenobigensondenmitihrentatsächli -¬
chenWohnortenWehlistrasssNo140und142 ,bezw .Feuerback-¬
strasse No1 verzeichnet sind .Jn den gedrucktenWählerver

zeichnissen,dieaberfürdieDurchführungderWahlganzbe
langlossind ,sinddiesedreiPersonen,trotzdemin demder
DruckereiübergebenenManuskriptdierichtigenWohanrtean
geführtwaren,allerdimgsmitdenvonBez .VorsteherBlasel
exsn angegebenenAdressen angeführt .Es handelt sich
alsolediglichumeinenbeimReindruckunterlaufenenDruck¬
fehlerundentsprechendieaufGrundderDurchsichtderWäh-¬
lerliste vorgenommenFestellungendurchausdenTatsachen .Dar¬
nachwirddieOeffentlichkeitdieBehauptungdesBez .Vorst.
BlaselunddiedenselbenzuGrundeliegendeAbsichtrichrig
einzuschätzenwissen.
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Sitzungvom. März.
Vorsitzende:Bgm.Dr.Weiskirchner,dieVB.HierhammerundH

NacheinemBerichtedesStR .SchreinerwirdeinLokal
imstädtischenSchulgebäude15 .BezirkFriedrichplatz5an
denVerein„Südmark"zurVeranstaltungvonMärchenvorlesungen

assen .DasvonStR.PoyervorgelegtePr
ngdesRietzingerFriedhofesmitHoch

Kostenvon15. 000Kgenehmigt .
NacheinemBerichtedesSth .Kleiner

oräre ,welchesichanläßlichderArmenlotterie
igt haben,derDankdesStadtrates

SchneiderbeantragtdieUeberl
erstädtischenSchule20 .BezirkJägerer
vereinzurErbauungdereucharistise

staltungeinesVortrages.(Ang. )
NacheinemBerichtedesStR .Wippel

einzurBeköstigungarmerSchulkinderd
EntnahmedesfürdieZentralschulküche10
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KreditvereinderZentralsparkassa.DerKreditvereinderZentrals
sparkassederGemeindeWienhieltgesternvormittagsimSitzungs-¬
saaledesaltenRathausesseinezweitePlenarversammlungab ,
zuwelcherunteranderemderlandesfürstlicheKommissärBezirks¬
hauptmannDr .LiegerundStadtratRaininVertretungdesBürger¬
meistersDr .WeiskirchnernebstzahlreichenMitgliederndesVerei¬
neserschienenwaren.NachderEröffnungderVersammlungdurch
denVorsitzendendesKuratoriumsGremialratMathiasKainzerstat¬
tete VorstandFilz denRechenschaftsberichtunddie Bilanzfürdas
abgelaufeneGeschäftsjahrundführteaus :Alsgemeinnützigwir¬

tuthabenwirdrotzderschwerenwirtschartl
lgemeinenGeldnotohneErhöhungdesZinsfußes

gegebenenFreditenachwievorimDurhhachnitte 2i
betrug,auchimabgelaufenenJahrenachMaßgabeder
nVerhältnisseweitereKrediteanWienerHandels-undreibendeohneUnterbrechungerteilt undeinennamhafter

ZuwachsneuerMitgliedererzielt.InsgesamtwurdenimahgelaufenenJahre296KreditansuchenmiteinerbeanspruchtenKreditsummevon
1,970. 850keingereicht,vonwelchemungefährdieHalftein
42Ausschußsitzungenbewilligtwurde.BehufsZeneurierungder
eingereichtenWechselundBuchforderungenfanden98Sitzungenstatt

- ö .StatthaivereigenehmigtenStatuten-¬
eMaximalgrenzedeseinemMitgliedezugewähr

reditesvon10,000auf30. 000Kerhöhtwurde ,stiegdieden
MitgliederneingeräumteKreditsummeum951. 650k .Einen

medeeBeweisvondergünstigenEntwicklungundregenInanspru
KreditvereinesdurchdieMitgliedergibtderGesamtumsatz,welcher
sichvon3,376. 961KimVorjahreauf10,893. 324Kimabgelaufenen
Geschäftsjahreerhöhte.DasVerhältniszudeneingeräumtenKredi¬
ten ,dasamSchlussedasBerichtsjahres74%batrug,bliebgegendasVorjahrbeinaheunverändert.DerReingewinndesabgelaufenen
Geschäftsjahresbeträgt17. 803K.DiesesgünstigeErgebnisdanktderVereinvornahmlichdemUmstande,daßinmdieZentralsparkas

iedrigenveränderGemeindeWiendienötigenGelderzum
Zinsrußevon41%zurVerrügungstellteund

fürdieAntelokalte sowiedi

ürgermeiePflicht
hner für das den Interessen des Gewerbestandesundder

staltungunseresVereinesbewieseneWohlwellensowieVize-¬
bürgermeisterDr .PorzeralsdemGründerdesVereinesunseren
erbegenstenDankzumAusdruckzubringen .Trotzderkrisenhaften
Verhältnisse,welcheimabgelaufenenJahrezahlreichegewerbliche
Existenzenbedrohten,habenwirkeinenVerlusterlitten . -Nachder
VerlesungdesRevisionsberichtesdurchBezirksvorsteher-Stellver¬
treter GlückwurdedemAusschußdesKreditvereinesdasAbsolutorium
einstimmigerteilt .KaufmannFranzMayersprachnunmehrnamensder
MitgliederdemVorsitzendenKainzunddemAusschussedenbesonde-¬
renDankunddieAnerkennungfürihregroßeMühowaltungaus ;der
VoritzendeKainzteiltesodannmit ,daßauchdieErgebnisseder

laufenenzweiMonatedesneuenJahresbsaußerordentlich
günstigeseien .DerUmsatzbetragebereits über3 MillionenKronen
undseien25neueMitgliedermitKreditenvon271. 000Kzugewach¬
sen .WeitersplanederKreditverein,umdenMitgliedern/indenäußerenBezirkenwohnen,denGeldverkehrzuerleichtern ,durchdie

ZentralsparkasseeinenChakverkehreinzuführen.DerKreditverein,
righteArbeithintersichhabe,habebewiesen,daß

erbestandvieltüchtigerundauchvielzahlungsfähiger
manfrüherglaubte .UmdieZukunftbraucheeinemdaher

bangezu sein .Es ist notwendig ,daß der Gewerbestandsichnic
seiner Kraftbewustwerdeundsich auchan größerenLieferungen
beteilige,denneristnamentlichjetzt ,woerimKreditverein
einensicherenRückhalthabe ,zu einer Zeit ,woihmdie Hilfedes

gapitalesversagtist ,wiederleistungsfähigwieentarteter
kaumzuvor .BezirkshauptmannDr .Liegerführteaus ,daßdietrotz
derwirtschaftlichenDepressionerzzieltensoüberauserfreulichen
ErfolgeeinVerdienstdervorzüglichenLeitungunddesrastlos
arbeitendenAusschussesinsbesonderedesKuratonreKainzseien,der
mit unermüdlichemEifer demUnternehmenvorstehe .Er bittet die
AnwesendensichzumZeichendesDankeshiefürvondenSitzenzu
erheben.- StadtratRainrichteteandenBezirkshauptmannDr .Lieger
dieBitte ,auchweiterhindemUnternehmentreuzubleibenumsein
WohlwellenzubewahrenbeiderWeiterarbeitimInteressedesGewer

EeseiauchPrlichtjenerHerrenzugedenken,welchemitTat¬
kraft undEifer die ArbeitdesKuratoriumsunterstützenundzwar
des Direktorsder ZentralsparkasseDr .Meller ,des VorstandesPilz

litvereinesundderübrigenBeamtenschaft.Hieraufwurdede
anVizebürgermeisterDr.PorzeralsdemInitiator
neseineBegrüßungsdepescheal

s auf dieglänzende
zeitigenEinlagenst

Gelder,dieau

se

estandeseinere gzuerfre
seizuwünschen,daßdiesesInstitut ,daszumSegenfürdenGewer¬

dengeworden,derhierkeind enzuzanlenhabe,
Mitgliederzahlimmermehrzunehme.MitDankeswortendes

KuratorsKainzandieErschienenenwurdedieVersammlungsodann
geschlossen.

VonderBezirksvertretungLeopoldstadt.Diechristlichsozialen
BezirisrätederLeopoldstadtnämlichLadislausCoufal,Johann

Haller ,JosefJünger ,KarlJung ,PeterKirchengast ,Ignaz
Ludikowsky ,JohannRatschek,JohannThaumüller,Friedrich
WiesingerundKarlZesewitzhabenam25Februar1 .J .ihreMan¬
dateindieHände/BürgermeistersDr .Weiskirchnerzurückgelegt.
DieVersuchedesBürgermeisters,siezurAenderungihresEnt¬
schlusseszubewegen,bliebenerfolglos.EshatdaherDr .Weis¬
kirchnermitSchreibenvomgestrigendemBezirksvorstsherBlasel
vondieserMandateniederlegungKenntnisgegeben
StädtischeStraßenbahnen.InfolgeBeendigungdesKanalbauesin
derRochusgasseim3 .BezirkwirdmitDonnerstag,denS .. M.
derStraßenbahnverkehrdurchdieSophienhrückengasseundRochus¬
gasswiederaufgenommen.

Dirloms.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesSth .hreiner
denArmenrätenEduardPratzer,GustavWagner,FranzFeßlerund
FriedrichFischersowiedenWaisenrätenAntonKraschowitzund
AnnaReinweinfürdiemehralszehnjährigeAusubungdesMa

dasDiplomverliehen
Gedächtniemesse.DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
StR .Wesselybeschlossen,am10 . . M.alsdem4 .Jahrestage
desAblebensdesBürgermeistersDr .LuegerinderVotivkirche
eineGedächtnismessezuveranstalten.
StädtAuskunfteifürdieVermietungvonSommergehnungen.
In derstädtischenAuskunfteifürdieVermietungvonSomm
wohnungeninNiederösterreichwurdenimFebruar. J .insgesamt
1005Wohnungenneuangelmeldetund51Wohnungenvermietet .Seit
EröffnungderAuskunfteiimlaufendenJahresind3911Wohnungs¬
anmedungenund142Wohnungsvermietungenzuverzeichnen.Die

kunfteierfreutsicheinessehrlebhaftenZuspruchesdesP
dieAuskünfteanWohnungsuchendewerdenunentgeltlichert
ebensowerdendieWehnungsanmeldungenunentgeltlichentgeg



deneSalvavor-Medaillea
Mitevoch ,4 .Aüre1814 .N .Seine. emBannerzutragen(BerichterstatterSth

dder . uk .HofschauspielerinFannyWalbeckinAnerkennungA.berrungdesNotstegesMeiderAspernbrückeInfolgedringendehrerVerdiensteumdiePflegederSchauspielkunstinWienundihrerBauarbeitenwirdderNotstegbeiderAspernbrückevonDormerstng
itigkeitaufhumanitäremGebietediegroßegoldeneSalvator-Medail¬den5 . . M.Abends9UhrbisFreitag ,den6 . . M.6Uhrfrühabge le(BerichterstatterStR.Schwer)zuverleihen.

EinneuesSchulhaus.DierascheVerbauungdersogenanntenRosenthal-DieersteSchulzahnklinikinWienIndergestrigenSitzungdes
StadtrateswurdenacheinemBerichtedesStR .Brauneißbeschlossen ,Gründeim3 .GemeindebezirkeerfordertedieErrichtungeinerner

ndenVerein„SchulzahnklinikRudolfheim"dieimSchulgebäudeVolksschulefürKnabenundMädchenindiesemBezirksteile.Nach
ErwerbungeinesgeeignetenBauplatzesaufdemvonderPetrus-,Fve- ,14BezirkFelberstraße42füreineZahnklinikreserviertenRäum¬
Schrott.undWeinlechnergasseeingeschlossenenGrundewurdevomlichkeitenunentgeltlichunterderBedingungzuüberlassen,daß
WienerStadtbauamtederEntwurffürdenSchulhausbauausgearbeitet,dieZahnklinikehestensinBetriebgesetztwird .DemVereinewird

dieNachsichtderBeleuchtungs-undBeheizungskostenderKlinikräu¬ImSeptember1912wurdendie Bauarbeitenin Angriffgenommenun megewährtunddieunentgeltlicheBeistdlungdesWasserssowiedesSeptember1913konntedasHausbezogenwerden.Dasdreistöckge fürkeinikzweckeerforderlichenelektrischenStromesundGasessowieGebäudebestehtausdreiTrakten,welcheeinengegendenKplatzoffenenSpielplatzeinschließenEsenthältfürKnabenundderBeleuchtungskörpersamtErsatzderGlühlampenbewilligt.
enKleiderablagen,1fürMädchenje 15Lehrzimmersamt

Pensipnierungen.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVB.Hoßehrmittelzimmerundesaal ,1Kanzlei,1Lehrerzimmer,mehr
Shuldienerwohnung ,fernerineinemDachaufbau1SchulküchefürdendemAnsuchendesSteueramtsadjunktenEmilSteiningerunddes

SchlachtbrückenaufsehersFranzMuckenhuberumVersetzungindenHaushaltungsunterrichtderMädchenund1Schulwerkstätte
leibendenRuhestandFolgegegeben.ImUntergeschoßbefindensichRä

Linderundfür dasspätereinzuricht Saneaningsa,DerstadtrathatnacheinenBerichtedesVB.Hoß
traktebesitzengeräumigeDacnterrassen,walchederEr ernannt.DenVeterinäramts-InwpektorLudwigBausenweinzumVeteri¬SchulkinderwährendderUnterrichtspausengewidmetsind .In näramts-Vize-Direktor,denMarktamtskommissorAlexanderEiffingerundFinrichtungenteprichtdasSchulhausallenAnforderungen zumMarktamts-Inspektor,denArchitekturzeichnerHeinrichSchlößZeit,udenGebotenderGesundheitspflegewurdeviebeiallen zumArchitekten4 .Klasse,fernerzuAmtsdienern2 .Klasse:KonradneuenSchulhäusernbesonderesAugenmerkzugewendet.DieFu. Pichler ,JosefVielguth ,JohannWeinwurm,FranzFaltner ,Gottfried

erRäumesindfugenlos,dieKl FranzBauernschmid,JosefSchmidt,AntonKraus,MatthiasaerundsiertenZellensteinenherge terundFranzHelleport.Abortraumhatseinen
undaufdenGängensind Hochzeit.VoreinigenTagenfeiertedasEhepaarAnton

undLuftzufuhrinsämtlicl MayerseinegoldeneHochzeit.DerMannerlerntedasdieFassadensindeinfach rhandwerkundarbeitetSeit35JahreninderFlorids¬uckeinigeReliefs ,welche erkstättederNordbahn.Von1 .Kindernsind6 nochamDiegesamtenKostenfürdenBau iekirchlicheZeremoniefandinderFloridsdorfer
betragenrund800. 000K.-Dasn irchestat ;beiderselbenwurdedemEhepaardasüblicheherWeiseeingeweihtwerden. enkderGemeindeüberreicht.

erStadtrathatinseinergestr apreisDerStadtrathatnacheinemBerichtedesVizez
deslossen ,demGemeinderatezuempfehlen,demVer germeistersHierhammerdemWienerTrabrennvereineinenEhren

e vonNiederösterreichanläßlichseines50jährig von200Dukatenals PreisderStadtWienbewilligt.
inergroßenVerdien

ndefür
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Hruza,DirektorDieslnamensdesVereines
freundeundBürgerschullehrerHeindlnamens

raclAlsSprecherder SchülerdeputationderBürgerschul
gerschüler Beckdie Glückwünscheder Schüler aus .Direktor

Pfohldanktein einer längerenAnsprachedemBürgermeisterfür
dieAuszeichnung .BürgermeisterDr .Weiskirchnerrichteteso¬
dannnocheinenherzlichenAppellandieKinderundmahntesie
zuDankbarkeitgegenElternundLehrer.

DerBürgermeisterüberreichtedanndemGemeinderatLux
die ihmzuerkannte große goldene Salvator - Medaillemit einerAn¬
sprache ,in der er das stille aber eifrige WirkendesAusgezeich¬
netenimDienstederOeffentlichkeitwürdigte.NamensderGemein¬
derätedesBezirkesgratulierteRegierungsratSchmid,namensde

Armeninstitutesder Obmann,Vorsteher-StellvertreterStipany .
BeiderUeberreichungdergroßengoldenenSalvator-Medaillean
denBezirksratundGenossenschaftsvorsteherWandererwareine
große Anzahl von Vorstehern der verschiedensten Genossenschaften

zugegebn .DerBürgermeisteranerkanntein lobendenWortendas
WirkenWanderersnicht bloß auföffentlichemGebietesondernauch
als VorsteherderGenossenschaftundfür seineengerenBerufskol-¬
legen .Wandererhabeallesgetan ,damitdasGewerbewiederauf¬
blühe ,er habesichdenFortschrittenderZeitunddenwechselnden

duktionsverhältnissenangeschmiegt.Erhabeaberauchdiewirt :
schaftlicheLagederAngehörigendesGewerbesgehobendurchdie
Errichtungder Werksdgenossenschaftder Tischler ,inderMeister -¬
krankenkassa,durchseineTätigkeitimSchulausschusseunddurch
die GründungeinerRechtsschuistellefür die Mitglieder .Namens
derBezirksvertretungsprachBezirksvorsteherkaisRatPorzer,
namens der Pfarre HochwürdenMechtler ,der die Verdienste Wande¬

uf demGebietedesKindergartenwesensfeierte ,namensder
chaftAusschußmitgliedDiwisch ,namensdesGenossen¬

haftsverbandesVorsteherBergauerundnamensderOrtsgruppe
der BürgervereinigungObmannaRoth .In herzlichenWorten

eWandererfürdieEhrungunfürdieWortederAnerkennu
BürgermeisterDr .Weiskirchnerüberreichtesodanndem
ksvorstehervonSimmeringAbg .HirschdasihmvomKaiserverliheneRitterkreuzdesFranzJosef-Ordens.In
AnspracheverwiesderBürgermeisteraufdielangjährige
t desAusgezeichnetenimöffentlichenLeben,aufseine
PflichterfüllungzujederZeitundaufseinBestreben
nit RatundTatzuhelfen ,NamensdesBezirkesbeglüch

einderatBenda ,namensdesOrtsschulratesStadt
ns der antisemitischen Vereinigungim . - ö.

derBezirksvo

rer
ehrenderAnerkennungseinenwärmsten
begeistertaufgenommenenHochaufdenKaiserseind

schloß.
DemObmanndeskatholischenMeistervereinesLeopold

PechaczekwarvomKaiserdas goldeneVerdienstkreuzverliehen
worden.BürgermeisterDr .WeiskirchnerüberreichtedemGenann¬
ten diese Auszeichnungmit demHinweisdarauf ,daß
Pechaczekfür dieewigenPrinzipiendeskatholischenGlaubens
tetsmutvollundunerschrockeneingetretenseiunddaßalle

Männer Dank verdienen ,welche sich bestreben ,die Religion in

denweitestenKreisenderBevölkerungzuvertiefenEsgratulie
tennamensderBezirksvertretungVorsteherkais ,RatWeidinger,
hamensder Anstreichergenossenschaft,welcherPechaczekals
MitgliedangehörtVorsteherBermann,fernerPfarrerKohlhofer ,
DiezssanpräsesHuber ,undderObmanndesArmeninstitutesWeubau

BlichüberreichtederBürgermeisterdemkain .RatStröbl.s
Meßnerder Pfarrkirche St .JohannvonNepomukAloisDörflinger
dasdiesemverliehenesilberneVerdienstkreuz.DemAusgezeichneten

henGR.WagnernamensdesBezirkes,AltvorsteherJägersberger
s derOrtsgruppederBürgervereinigung ,fernerderPatronats-¬

enieurBraunundPfarrerModestdieherzlichsten

2eusstellungLyen191Unter
desVB .Rierhanserfandheutedie 2 .Satzungdesrur dieseaus
stellungeingesetztenArbeitskomiteesstatt ,beiwelchema
derVizepräsidentderGeneralkommissariatederLyoner
lungMr .Pradel ,VizepräsidentderHandelskammerin Lyonbei¬
wohnte .VB .HierhammerbegrüßteMr .Pradelaufdasherzlichste

aufle tererdemKomiteefürdessenbisherigeBemühungen
kteunddieWienerKommissionnamensdesGeneralkom¬

tesderAusstellungderbesonderenSympathienversicher

ischeStrombadAugartenbrücke,welchesAnfangsJänner
Sisrinnensgeschlossenwurde ,ist seit gesternwiederer¬

öffnet
EinWubilardesStadtbauamtes.DerstädtischeRatsdienerJohann
Gilek ,welchemderBürgermeisteranläßlichderVollendungdes
40 .DienstjahresdieEhrenmedaillefür40jährigetreueDienste
heuteüberreichte,dientevon1873bis1885beiderWienerF

als Löschmeisteroft Gelegenheitsichauszuzeichnen
dedesRingtheaters,beidengroßenBrände

imStadttheater ,etz .tutig
udirekto



run eranteRe4Faure.VienFonacratag,8.Ra
2ersteDonnerstagimRathause.Inderüblichenfeier)WeiseüberreichteheuteBürgermeisterDr.Weiskirchnerinjs

nemEmpfangssaloninAnwesenheiteinergroßenAnzahlvon
FunktionärenundMandatareneineReihekaiserlicherundkommu-sindIchbeglückwünscheSiezudieserAuszeichnungfürIhre
bürgermeisterHoß,dieAbgeordnetenRegierungsratSchmid,

Daberkow,Ellend,Fraß,Hermann,Kleiner,Knoll,Komrows,
Kurz,Paulitschke ,Schwarz,Wagner,Wawerka.undWimbergan,
OberstabsarztEckmann,StabsarztKrall,dieBezirksvoretener
undStellvertreterkaie .RatWieninger( 1.Bezirk),Stipal( 4.Bezirk),kais.RatThomasPorzer( .Bezirk),Dirnbacher

(10. Bezirk),Hirsch(11. Bezirk),AdlersfkügelundBurghaber
( L2Bezirk) ,Priedl( 16 .Bezirk)undAbgeondnetenBaumann( 18
Bezirk),diePfarrerEisterer,Mechüler;Kohlhefer,Medeatund
Turky,diegewesenenGemeinderätekais.RatStrübl,Ja

Bichler,dieArmeninstitutsebmännerJungl
ZeutraldirektorderKnabenhortekais .RatAichhorn
rerMausberger,weitersvomMagistratedieObermagis
Dr .DontundArtzt ,PräsidialvorstandMagistratsratFe
dieMagistraträteDr .WinklerundDr .Maddera,Magistra

laul ,StadtbaudirektorGoldemund,Oberstadtphysikus
sanitätsratDr.Böhm,GaswerkedirektorMenzel,Direkterder
städt.StellwagenunternehmungLiffka,OberinspektorMayerder
städt .BerufsfeuerwehrundderInspektorderstädt .Straßenbah¬
Dr .WiedenhoferundSmital ,. . a.ZuerstüberreichtederBürgermeisterdemExpeditorder

. StellwagenunternehmungErnstBachmayerunddemStädt.
NatadienerJohannGilekdieEhrenmedaillefür40jährigetreueDienste,woraufdieAusgezeichnetenauchvonStadthau.rGoldemundunddemDirsktorderstädt.Stwllwagenunterz

Liffkabeglückwünschtwurden.-DieEhrenmedaillefür
RettungswesensüberreichtederBürgermeisterhierauf

eiw.FeuerwehrNuBdorfJohannRauseherund
iwFeuerwehrder1österr .Jutepinnere-¬

orfJosefRothlen

führteibseine
desöffentlda
Männer,wieaufdemderfrein .Berufsfeuerhwers
ganzOesterreichhabenwirtaudendevonMännern,welcheaufseWeiseihrScherfleinbeitragenimDienstederGesamtheitundansprachedesBezirkavorstshersHruzasprachMonsignoreEisterer

nalerAuszeichnungen.UnterdenAnwesnndenbemerkteman:Vize-Wätigkeit,dieeinViertsljahrhundertumfalt,mögesiefürdieGemeinde,daßichderSchuleundderKircheebensotreubleibe
JungmannschafteinAnspornsein,ingleicherWeisezuwirkenundwiebisherundwoichnurimmereineMöglichkeitfinde,die

Nepustil,Ohrfandl,Panosch,SpalovskyundVignati,dieShedt-IhnenalsmusterhaftenMännernnachzueifern.IchgebedabeidemliebenKindernichtnurinderSchulezuunterrrichten,sondern
undGemeinderäteAichhorn,Angermayer,Benda,Braun,Braumeiß,WunacheAusdruck,daßdasVerhältnisderfreiwilligenundBerufs-auchfürihrefreienStunden,indenenheutesovieleGefahren

feuerwehrenimmerinvollsterHærmoniebestehenmögezuNutzundaufsielauern,tätigzusein.IchaberschließemitdemWunsche,
FrommenunsererKaiserstadtWien.DerzuletztAusgezeichnetswur-Gottsegne,GotterhalteEureExzellenzunddieganzeWiener
deaußerdemvonStadtratKnollbeglückwünscht.SedannnahmBür-Gemeindevertretung.(LebhafterBeifall.)
germeisterDrWeiskirchnerdieBeeidigungvonArmenrätendes13BezirkesmitdemObmannePayeranderSpitzevorDenBezirks=neuernannterBürgervorundführteinseinerEideserinnerungaus:

( 6Bezirk),kais.RatWeidingerundEbeling( 7.Bezirk),Bergauerratendes6 .BezirkegRudolfDechant,MichaelGroyerundLudwigundVieröckl( 8Bezirk),kais.RatJungwirth(9.Bezirk,HruzaJettlüberreichtederBürgermeisterdasDiplomfüreinsmehralepflichtungengegendieOeffentlichkeitnachgekommensind.Sie
zehnjährigeTätigkeitundsagte:IchfügedieserAuszeichnungdenwerdenheuteeinenEidzuGottdemAllmächtigenschwörenund

An
eatsBenirk

alsobdieBezi
digtwerder

Männern,dieennichhabedievolleve Wichtigeist ,daßunddieUeberzeugung,daßinreTätigkeit
aufihwieaufeinemFundamente,dieganzestältischeVerwaltung

inihremselbständigenWirkungskreiseberuht.DieAusgezeichne¬
tenwurdenauchnochvomBezirksversteherDirnbacher,demObmann

nenIng.Goller,fernerdieBezirkaschulinspektorenRegierungaratjeaOrtsschulratesZeithammelundStadtratKleinerbeglückwünscht.
DemPfarrervonSt .AntenzuPaduaMonsignoreMatthiasFisterer
unddemHauseigentümerKarlHenkelüberreichtederBürgermeister
sodanndasDiplomfürihrelangjährigeTätigkeitalsOrtsenulrat.DerBürgermeistersagteinseinerAnspracheardieAusgezeichneten:NachderVerlesungderEidesformeldurchMagistratsratFormanek
WerdielangeZeitüberblickt,inderSieimRahmenderSchulbehör-schloßdieFeier.
detätigsind ,mußwohlmitStolzerGenugtuungsagen,daßdieGemein-¬
deihrenVerpflichtungengegenüberderSchulegollundganznach¬

geveriddienstlicheTätigkeitaufdemGebietedesFeuert Werdaranzurückdenkt ,wiedieSchuleausgeschen,indie
ichnochalsKnabengingunddamitdieSchulpalästevergleichtm ,

derstädt .FeuerwehrAndreasGruber,demMaschinietdiewirheuteSchulkindernundLehrernzurVerfügungstellen,
städt.FeuerwehrAntonSchneider,denMitgliedernugbestätiggn,daßdieGemeindeallestut ,wasnotwendigist .WårKaplan,FranzReinwein,Dr.FredrichWilsch,FräuleinAnna
uerwehrHütteldorfFranzMarquartundJomafSchrögl,wollenaberauchdenKinderndesVolkesdasBestebieten ,weil

unsbewaßteind ,daßdasKindinderVolksschuledasgeistige

Kin
nernicht

enhat ,aufgel

gesundemKörperdieSchuleverlassen.NachderBeglückwünse

für die RettungvonHabundOutundMenschenlebenjederzeit tätig demBürgermeisterimNamender AusgezeichnetendenDankaus undsten der städtischenVerwaltung ,nirgendsaber ist es soschwie-¬sagte :IchversprecheIhnenHerrBürgermeisterundderganzen

HieraufnahmderBürgermeisterdieBeeidigungeinerAnzahl
InIhnenseheichMännervormir,welchedurchJahreihrenVerps

DankderGemeindebelydennichbinmirsehrwohlbewußt,welchgaloben,daßsiealleBürgerpflichtengetreulicherfüllenwollen.
Bezirksratzuversshenhat,wieWasgehörtnunzudiesemBürgerpflichten?-DaßSiealsdeutschenberufenist .IchWienerBürgerstolzundselbstbewußtseien,daßSiesichfühlen

müssenalsdasBollwerkeinerdeutschenGemeinde.SiedürfensichderUeberzeugungnichtverschließeu,daßSieauchBürger¬
pflichtenzuübernehmenhaben,wennderRufanSieergehtundreuezuKaiserundReichgeleben.Wennmannochsoweitzurück¬
greiftinderGeschichtefindetman,daßdieWienerBürgerstets
fürKaiserundReicheingetretensind .Siewerdenschwören,d
deutschenCharakterderStadtWienstetshochzuhalten.Wien
isuundwarimmereinegastlicheStadtundwirdesbleiben,aber
arknüpfendandiegroßenTraidtionenderaltendeutschenKaiser-¬
stadtanderDonaumüssenwirdaranfesthalten,daßWienein¬
sprachigistundeinsprachigbleibenmuß.IchgebederUeber¬

zegungAusdruck,daßBürgerundBürgermeisterimmerfestzusam¬
menhalten,mögekommen,wasdawolle.( LeblafterBeifall.)

DasDiplomfüreinemehralszehnjährigeTätigkeitalsAr¬
GeergAnderer,Dr.JuliusBachrich,LudwigBeer,LukasBittner,
IgnazFischer,FriedrichGaiggRittervonBergheim,Heinrich
Kosak,JohannReichl,FranzZipfinger,LadislausCoufal,Josef
SchwarzundFrauMarieWilsch,denArmenrätendes5 .Bezirkes
JosefLawory,GustavMaximilianundHeinrichPecnik,denArmenz

des13 .BezirkesKarlSommererundFranzUnzeitigsowie

denArmenrät: des4 .BezirkesJosef
JahnundRobertPayer ,demArmenratdes7 .BezirkesJosef
SchafferunddemArmenratdes9 .BezirkesIgnazSchuster.Der
BürgermeisterführteinseinerAnspracheandieAusgezeichneten
aus :DasGebiet,aufdemSietätigsindgehörtzudenschwierig¬

rigalsineinerGroßstadtmitseinerfluktuierendenBevölkerung
unddenunzähligenAnsprüchen ,dieandieGemeindegestelltwerden
IchhabealsBeamterGelegenheitgehabtIhreTätigkeitkennenzu
lernenundvollundganzzuwürdigen,Ichglaube,dieGemeinde
wäreohnederMitwirkungsovielerFrauenundHerrengarnichtim"
StandeihrerAufgabeaufdiesemGebietegerichtzuwerden.Esist
einegroßeundschöneAufgabe,dennotleidendenMenschenzuhel¬fenundvondiesemGesichtspunkteausmüssenauchSieIhrAmtver¬
walten.WernichtmitvollerundganzerSeeleinRiesemBerufeauf¬
geht ,mernichtvomHerzenbereitist ,sichin denDienstder
Armenzustellen ,demwürdedieserBerufbaldzurLastwerden
Siesindbereitsmehrals10Jahreinihmtätigunddabrauche
ichnurdieBittehinzuzufügen;bleibenSieesauchin derZukunft,
WirWienerkönnenstolzsein ,aufdieLeistungenimInteresseder
ArmenspeziellwasdiegeschlosseneArmenpflegeunddieFürsorge
fürarmekrankeKinderanbelangt.DassindLeistungenüberdie
auchderBöswilligsteGegnerderheutigenVerwaltungnichthinweg¬
kommt.DieAusgezeichnetenwurdensodannnochvomGemeinderate
Wagnerundder ArmeninstitutsobmännernJunghoferundStröblbe¬

glückwünschtDemkk .Oberwundarzt. P.AntonGottwaldüberreichtespdann
derBürgermeisterdieihmausAnlaßderVollendungseines90.
LebensjahresverliehenegoldeneSalvator-Medaille,undsagtehie¬
beizudemAusgezeichneten:AusmeinerStudentenzeitklingenmir
dieWortedesPsalmistennach,desMenschenllebenwäre70oder
80Jahre .Sie aberhabendemPsalmistenzuSchandengmacht ,denn
Siefeiernihgen90 .GeburtstagunddadarfauchdieGemeinde
unterdenGratulantennichtfehlen.WereinsolchesAltererreicht,
istwirklichvonGottbegnadetundichkannmitdemWunscheschlie¬
Ben ,denliebenGottwaldmögederliebeGottnochrechtlange
ten .BemeinderatPanoschsagteinseinerAnsprache:Esg
derWiedenkeinenaltenWiener,dernichtvonDr.Gottwaldbe¬

menratwurdehieraufüberreicht:denArmenrätendes20.Bezirkeshandeltwordenwäre.BürgermeisterDr.Weiskirchner:Kachmichhaterbehandeltundwirlebenallenoch .(LebhafterBeifal. )
ImWamenderMilitärärztebeglückwünschteOberstabsarztEckmann
denAusgezeichneten,woraufdieserin tiefbewegtenWortendankte
undsagte :DerliebeGottmögeSieallerechtlangegesundam
Lebenerhaltes;mögenSieesmirnachmachen!DemBürgerschuldirektorAlfredPfohlüberreichtederBürger¬
meisternunmehrdiegoldeneSalvator-Medailleundhobdabeides¬

senVerdieneneaufdemGebietederKinderfürsorgehervor.Den
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Sitzungvom6 .März.

orsitzende:BgmDr.Weiskirchner,dieVBHierhanNacheinemBerichtedesStR .Oppenbergerwirdinder
Kindererholungsstätte„AmGänsehäufel"dieZanlderaufzunehmenden
indervon250auf300erhöhtundhiefürein .Betragvon4500K

bewilligt.NacheinemBerichtedesStR.BarongibtderStadtratseine
Zustimmung,daßimVorgartendes4städtischenWaisenbauses19 .BezirkHoheWarte3einvomProfessorBitterlichgeschaffenes
DenkmalderGräfinFranziskaAndrassyaufgestelltwirdundbewil¬
ligtfürdieFundamentierungeinenBetragvon1000K(Gräfin
AndrassywardieStifterindiesesWalseahausenundeinehervorra¬
gendeWohltäterin.) esamtkostenerforStRSchmidbeantragtdieGenehmi
dernissesvon20. 346KfürdieHerstellungvonAsphalttrottoiren
vorder . ktechnischenHochschuleundderevangelischenSchule
swieinderWiednerHauptstraßeeutlangdeeResselparkes(Ang.)

NacheinemBerichtedesStROppenbergerwerdenfürdie
erungdesHolzstöckelpflastersunddie
rungderHolzbrückensty/derFahrbahnderSofis
Dcnaukanal17. 618KbewilligtNacheinemBerichtedesStR.TomolawirddenLehrerinnen
MarieRyska,AnnaTurek,TheresiaHippmann,TdaMeier,Leopoldine
RametsteinerundMarieHaasdieBewilligungerteilt,aneinemöf¬
fentlichenKindergartenderGemeindezupraktizierenDerBürgerschuldirekterViktorChristianwirdmitderpädas
gogischenLeitungdesKindergartens2BezirkFeuerbachstraße3
betraut :

u .BacanmnitandesDieBerks
eineSitzungab

ürdenEmpfangderTeilnehmer
is1 .Juli . J .inWie

s imRathausede

itaga1eheia
Bez ssestalksschulei

allesinsichwasdieErrungenschaftenderneuestenZeitzubietenTodesfallGesternfrühstarbderdemFräsidialbursauderStadt

Obersanitäteran
beringenieurJackl,

desArtsschulratesunddesArmenratss,zahlreiche
desBezirkes,PräsidentinGuttmannvomchristlichen"

enund,dieLeiterderindemneuenGebäudeunterge
MayerundRatschka,derLehrkörpermitdenSchukindern,etz;

hieltsodanneineAnsprache,inwelchererdaraufhinwies,daß

daßjeddsneueSchulgebäudedaswennauchkurzvorherentstandeneSichaußerordentlichloxbendüberdasGeboteneaus
durchpraktischeNeuerungenübertreffe .DisseesGebäudevereinige

vermögen:EineSchulwerkstüttefürKnaben,eineSchulküchefürWienzugeteilteHatedienerLeopoldPreyim55.Lebensjahre
denHaushaltungs-undKochunterrichtderMädchen,AusspäumefürarmeSchulkinder,RäumefürdassrätereinzurichtendevomWilhelminenspitalausstattDieEinsegnungerfolgtinder
derPausen ,undeinenhübschenSpielplatz-Bezirksschulinepekter
kais.RatHomolatschbetonte,einbesondererDankgebührederGe¬
meindedafür,daneieindiesemHauseaucheineHilfeschulefürselauch,nsinnigeKindereingeraumt tdandieKoch-undHaushaltu
witder6KlasseVolksschule,währendd
hendenHaushaltungsschulennurvonSchüler
besuchtwerdenkönnen.- AlsderzeitigerLeiterdes

andiesprachGemeinderatHuschauerallenFaktoren,
derherrlichenSchulezuverdankenist ,seinenDankausWelch
erhabenerGegistindieserSchuleherrschebeweisenambestendie
treffendenBrunnensprüchlein( aufallenSängensindTrinkstrahl=¬

brunnenaufgestellt),derenInhaltdieGrundpfeilereinergediege¬
nenErzichungsindErrichtetesodanneinenherzlichenAppellan
dieKinder-NarensderBezirksvertretungsprachBezirksrat
Rauscher,namensdesLehrkörpersOberlehrerMayer.-¬
DieSchülerinLeopoldineKramerundderkleineOttoUrvalek
sprachenGedichteundüberreichtendemBürgermeistereinen
Blumastrauß .-BürgermeisterDr.WeiskirchnersprachzunächstdemPfarrerdanbestenDankfi
dieWeiheaus,danktesodanndenanderenRednernsowiedenPeamten,
welchedenPrachtbaugeschaffenundbemerkte,esseiinneuester
ZeitBrauchgeworden,einerjedenSchuleeinenNamenzugeben.

1tearereSohu

aiserundRei ionalenGet werdenkönnen,vonienichtjeneIdeenhaben,welchewirimHerzentragen,fürlendiewirkämpfenundsterbenDerBürgermeisterrichtetesodann
einenherzlichenAppellandiebehrerschaftundandieK
undschloßmiteinemstürmischaufgenemmenenHochaufdenKundgang
wpraufdie.Volkshymnegesungenwurde.-Eswurdesodanm

PfarrerMoservomRennwaglasindemprächtiggeschmacktendurchdasHausangetretenundnamentlichdieunterderLeitungder
TurusaalvoreinemdortaufgestelltenAltarediehl.MeseeundLehrerinGörgenstehendeKoch-undHaushaltungsschulebesichtigt,
dieStadtWieninihrerFürsorgefürdieKindervonkeinerandesDaselbstwurdedenGästeneineKostprobedervondenSchülerinnenrenStadtderWeltübertroffenwerdeHofratDrbereitetenSpeisenvorgssetztundsämtlicheAnwesendeSprachen

DasLeichenurgängnisfindetamScuntagami 4Uhrnachmittags
Schuibad,DachterrassenfürdieFrholungderSchulkinderwahrendAltottakringer-Pfarrkirche,dieBeerdigungaufdemZentralfriedhofe

GoldeneHochzeltDasEhepaarJosefundThergsisAnther
feiertewereinigenTagendie50 .WiederkehrseinesHochze
tages.DerMannerlerntedasSchuhmacherhandwerk,betrieb

istereinGeschaft,brachtesichdann
seit1900alaStraßenkehrerimDienstderGemeindeWien
Vom9Kinderneindnoch5amDeben.Diekirchliche
fandinderPfarrkircheMariaGeburt3BezirkRennweeichteBezirksInVartretungdesPürgermeist derStellvertreterKutscheradas

vien



geshalbimsei
einersolchenAustellungin
meindedieSacheindieHandnehme,tretedieHenossengernezurück,dennerversprechesichdurchdieInitiativeder
GemeindedengrößtenErfolgfürdasGewerbeErregtan ,dieAz¬
stellungvorAllesheiligenzumachen,damitsieihreRückwirkungfürdieGrüberausschmückungäußere.VonderDurchführungder
AnregungdesStadtratesSchwererwarteersichaucheinInteresse
desAuslandesamWienerGewerbe,dassichmitderGrabmalkunst
befasse.VorsteherZwerinabetonte,daßdieAnregungvonallenSeiten
alseinegeradezuglänzendebezeichnetwerdeNurunterderPatro¬
nanzderGemeindekönneneinsolchesWerkeinemgedeihlichen
Endezugeführtwerden,dennZirGemeindekönneeinenEinflußdar
aufausübendasaufdenFriedhöfenUnzukömmlichkeiteninBezug
aufdis .Grabdenkmälernichtgeduldetwerdenundnurwirklich
künstlerischeGrabmälerzurAufstellunggelangen,wobei
verstandiichauchdemAermetenmöglicha

vertloseFabrikswareGeldnichte
zuerwerbenAiene

städt

erleider
hrt

aen

StadtWienProressor
folgendeDatenzurVerfiEduardSuaßwurdevom2Wahlkörperdes2Bezirk
denJahren1863,1866,1869und1872indenGemeindevat

Landesausschuß,undimJahre1873wurdeerauchindasAbge-derMenschnichtalsderHerrderNaturgeborenwird,daßerernannt

traulichenSitzungvom17 ,Oktober1873inWürdigungseinerdurhhBeharrlichkeitunddurchharteArbeit.
Verdiensteumdie1 .HochquellenleitungzumEhrenbürger.
IndemEhrendiplomheißtes :EduardSueßhatdurchbeder
seinemFintrittindasöffentlicheLebenalsMitgliedder
DonauRegulierungskommissien,desLandesschulrates ,des
derGemeindemächtiggefördert.DashervorragendsteVerdienstben.
erwarbsichSueßdurchseineFätigkeitalsMitgliedderWas¬

gekommissiondesWienerGemeinderatesSeing
enStudien,seinengediegenenKe

inergabeisteszudanken,dieUebemeugungvonderbestenim StadtdurehdieHerbeiundausreichendsten. ueenzurGeltungleitungderamFußeder 1l8dasustakamundseinementschiedenenEi
kommendesUnternehmensförderndeMomente,seiner

chtundAusdaueristesbeizumessen,deßdieda
bedarffürdiefernenZeitendeckendeQuellenleitungi langistenWeiseeurDurchführunGeneindeinteressenen

bageversett wordenwareinProblemnachall
terAnwundur,großerMittelzistudieren,sowaresvol

nichtzuverwunderi ,daßerfürdasgewonneneResultatand
einstand.Diejerigenabersindlautzupreisen ,
welcheobwohlanderenKreisenderGesellschaftangehörend,in
denentscheidendenTagendenErfahrungenderWissenschaftein

wähltundlegteimMai1873seinGemeinderatsmandatzurückdurchnichtszuerschütterndesVertrauenbewahrthabenundErwurdedannimJahre1882neuerlichindenGemeinderztgeihnenzunächstjene,welchedenBaukühnentworfenundjane,
wähltundgehörtedieserKörperschaftebiszumJahre1886anweicheihrglücklichausgeführthabenIhreWamensolltenan
1869wurdeerindenLandtaggewählt,warvon1870bie1874dieseWerkehaftenfüralleZeiten,welcheskrlehrt,daß
ordnetenhausgewählt .DerGemeinderatihn in der WersSie aber bezwingenundsich dazumachenkann ,durchNachdenken,

LeistungenaufdemGetiatederNaturwissenschaftenundseitPensioniernigen.DerStadtrathatnucheinemBerichte,desVB.HoßdemAnsichendesExekutionsamts-ObereffizialsAntonMüllerdesSchlachtbrückenaufsenersEduardDckoupilunddesRatsdieners
GemeinderatesderStadtWenundandererKorporationendasWohlFranzHölzlumVersetzungindenbleibendenüuhestandFoigegege

gung,mitderihmeiganenEnergi
Strebensei ,volkatümlicheKunstzuschaf
deanderKunstwiederimVolkzurückkehreNachdere
AnnahmederVorschlägegabderRefereutnochdieAnregung,die
GenosssschaftenmögensichinihrenAussebüssenüberdieAngele¬

ratenundDelegiertefürdengmeinderätlichenAus
bestimmen,welcherdieseFragenunmehrsrnstlichindieHanlzu
nehmenhabeMitDankeswortenandieErschieninenfürdieeunmüti

chlosStR.SchverdisZustimmungzudenerstattetenVorschlä
310

IndemvomGemeinderateimJahre1901herausgegebenenWerke
überdieWasserversorgungheißtes ,daßderBarichtüberdie
ResultatederErhebungenundStudienderWasserversorgungskom¬
missioninseinemHauptteiledenProf.EduardSueßzumVerfasser
hatteundallerwärtsalseininseinerArtepochemachendesge-d
diegenesWerkanerkanntwurdeDasEhrendiplomwurdedemProfeseorSueßimFebruar1874

erreichtundinderSitzungvom20.Februar1874brachte
BürgermeisterDr.FeldereinSchreibenSueß' zurVerlesung
indemesheißt:DieFrwählungzumEhrenbürgerderStadtWien

t michmitdemhöchstenStolze.Manbegehtaberhier,
teich ,einejenerUnbilligkeiten,anwelchenunsereZeit

durchseinenBerufandieexak¬
Shysikderedegewieenist ,

nRedner
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Unbeschadetdienerwirkungso1dieKünstlerschaf
selbstverständlichauchfreiundunbehindertsichinihrerEigenart
entfaltendürfen.InderHandderGemeindeistdieFörderungdernedaslebhaftesteInteresseentgegenbringe.Esbleibe,wenn
Grabmalkunstgelegen.SiekanndiestundurchdieErlassungvonein-dieSacheernttlichindieHandgenommenwerde,nichtbeider
Friedhöfen,wobeinichtvergessenwerdendarf,daßauchdenArmstengederbeteiligtenGewerbez .B.dieGestattungderHausfassaden
Gelegenheitgebotenwerdenmüßte,ein,wennauchbilligessodennochauedaswohltuendstebeeinflußtwerdenunddieSchablonenhaftig-¬
künstlerischwürdigesGrabmalzuerwerben.DbeGemeindehatdurchkeitverschwinden.att

dieinihrerVerwaltungbefindglicheLeichenbesyuungauchdieMög-¬lichkeitdieGrabmalkunstzupropagieren,siekanninsbesenderedurchgeerbeehin,dasdurchdieneueStilrichtungdirektademUnter-¬
einepermanenteAustellungvonGebildenderGrabmalkunstdieseför¬
AusstellungeinetemporärevorausgehtundwenndurchPrämiierungbeneueErwerbsmöglichkeitengeschaffenwerden;vonkünstlerischenGrabdenkmälerndasInteressederBevölkerunganweshalberdieAnregungsamensxdseinerGenossenschaftaufdas
denweitestenKreisenwachgerufenwürde.Abernichtnuraufdie
grabmalkunstsondernauchaufdenGräberschmucksolltesichdasIn¬
teressederGewerbegenossenschaftenerstrecken.Ueber20Genossen-StadtratSchwerdieseAnregungschonvorJahrengegebenhabe.
schaftenkönntenauseinerrationellbetriebenenGrabmalkunstalimentertwerden.NeueErwerbsquellenwürdenerschkossen,die
ohneZweifelnichtnurfürdieHandwerkersondernauchfürdiebil¬
dendenKünstlervonSegenwären.EinersolchenAktionwürdensich
ohneZweifelwwederdiezurFörderungdesGewerbesundderKunstbe¬rufenenMinisteriennochdasLandunddieGemeindeWienverschließen.wonGewerbenalimetiertundeskönnennurmttgroßerFreudeDasGelingenderAktionliegeausschließlichinderHandderjenigen,begrüßtwerden,wenndiessKuns. ,dievonweittragenderBeudeu-¬
denendieSegnungenderAktionzuGutekommensollen.BürgermeisterDr.WeiskirchnersprachvorerstimNamender

VersammlungdemStadtrateSchwerfürseineAusführungendenbesten
Dankaus.ErhaltedieIdeefüreineaußerordentlichglückliche,

nichtnurvomkünstlerischenStandpunkteaussondernauchin
BezugaufdenAnreiz,derdemPublikumdurchdiegeplanteAusstel-bessereTagesehen,dannmüßteauchdieLehrlings¬
lunggebotenwerdeunddiedenbestenAnschauungsunterrichtfür

erdieBevölkerungbilde ,dieselbstvonderNotwendigkeiteiner
AenderungindenbestehendenVerhältnissenunsererFriedhofskunst

derProduktedesHandwerkes,nichtnurinmateriellerBeziehungderGewerbeprodukte
sondernauchinBezugaufdiekünstlerischeGestaltungundseiF, die 1esdaher/aufdaslebhaftestezubegrüßen.ErwerdeallenseinenEin¬
flußindenMinisterienhehufseinerKooperationindieserAnge¬

permanenteAustellungsichentwickle.
VorsteherZwerinawiesdaraufhin,daßdurchdasAusfallen

derMeisterstückedemGewerbeeinsgroßerSchlagzugefügtworden
eSei .DurchdieGewerbefreiheitseidasKünstlerischeimHandwerkeenauchdenweitestgehendenAnaprüchenzugenügen.

verdnängtworden.ManmögezuerstbescheidenePreisefürkünst¬
lerischausgefertigteGrabdenkmälerzuerzielentrachtenDie

StadtratesSchwer,daßdieVervielfältigungderWerke

punkteaufdaswärmste.VorsteherWanderererklärte,daßseineGenossenschaftdem

schlägigenBestimmungenüberdieZulassungvonGrabmälernaufdenFredhofausschmückungallein,sopderneswerdenauchandersZwei¬

VorsteherMayerwiesaufdieprekereLagedesVergolder-¬
gangegeweihtsei .DurchdievonderGemeindegegebeneAnregung

dern.DerZweckkannabernurerreichtwerden,wennderpermanentendenfürdieVergolderundeineganzeAnzahlverwandterBewer¬

wärmstebegrüßeunddievollsteUnterstützungderselbenzusichere
VorsseherRuschkaführteaus,daßihmbekanntsei ,daß

Erfreuesich ,daßesseinerEnergiezuverdankenist ,daßdie
FriedhofskunstnundieUnterstützungderGemeindefinde,von
welchermitSicherheitzuerwartensei ,daßsieesnichtbloß
beiderAnregungbewender,sondernderAnregungauchdieTat
folgenlassenwerdeDurchlieFriedhofskunstwerdeeineReihe

tungfürdasGewerbesei ,dadurchinzielbewußteBahnengelenkt
werde

VorsteherBermannbegrüßtedieIdeeebenfallsaufdas
ärmsteundwiesdaraufhin ,daßüber20GenossenschaftenbeidieserFrageinBetrachtkommenSolledasHandwerkinder

frageinbefriedigenderWeisegelöstwerdenDieLehrlinge
seienheuteinfolgederVerfachlichungundZentralisierung
derFertbildungsschulederErzehungdurchdieGenossenschafs

überzeugtsei .DieDurchführungderIdeebedeuteeineVeredelungdonunddieMeistervielfachentzogenundEinflüssenzugäng-¬lach ,diefürdasGewerbeunddieAusbildungimGewerbenicht
förderlichseien

VorsteherBanmgartnerbegrüßtevomStandpunktederBildhautdieAnregungebenfallsaufdasfreudigste,bringtabernamens
legenheiteinsetzen,damitausdervorläufigforübergehenden,einegeinerGenessenschaftdenWunschzumAusdrucke,daßbeibildhan-¬

evischenArbeitennichtdieHeimindustrieherangezogenwerde,
sondernausschließlichdieWiererBildhauerschaftBerücksichtign
finde,unterdersichwirklicheKünstlerBefinden,dieinder

VorsteherMagschitzerklärte,daßervonderAusstellung
fürGrabmalkunstinBreslau,dieimAnschlusseandievorjährp

ertausstellungdortzusehenwar,entzücktgewesss

lagen ,niß384
ver allemddieGy

ist esnotwerdig ,
Einstt wardilesni

HandewerkimMeeie
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ungererGewerbbe .
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risc cheForteent
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JosefEcher,Glaser;JohannWilhelm,Rotter)
Fahoriten:JohannWinter,Platzmeister;erdinandMeduna,

JosefStraun,Gastwirt;ServerinVillinger.Einsjänner-Eigentümer;
AndreasGam,Fiakereigentümer;JosefRaditsch ,Kleinfuhrwerksbe¬

itzer ;HeinrichScchor,Schuhmacher;StefanVrany,Schlosser;
AlexanderBliem,Milchmeier;KarlGruber,Gemischtwarenverschlei¬
Ber(BerichterstatterGR.Höck).

Meilling:JosefUrban,FärbereiundWäscherei-Inhaber;Karl
Weniger,Glaser;JosefSchmid,Wårtschaftsbesitzer;JohannRiese,
Jastwirt(BerichterstatterGR,Götz)

Hietzing :JohannSkoda ,Hausbesitzer;Franzen ,Fuhrrks-¬
besitzer;AntonCicek,Gemischtwarnnhändler;KarlLastopad,Tare¬zierer ;FranzVraspir ,Schneider ;AloisNohinek ,Schuhmacher
(„BerichterstatterGR.Vaugoin

Rudolfaheim:FranzPolke,Fleischselcher;SeopoldRu
Kiemerzeuger ;KarlSchreiti ,Tiechler,JohannBanold,Gürtl
YJosefRankl,Schuhmacher;HeinrichFurchal,Drechsler;Franz
Sauer ,Gemischtwarenverschleißer ;AntonWagner,Wäscheput
IgnazWalzer ,Selchwarenverschleißer;JakobWysoudil,Huf -un
Wagensshmied( Berichterstatter GR .Wiesinger) .

Fünfhaus :AndreasHronda ,Perlmutterdreel

er ;JohannMüttrich,Magazingur,KarlLo
Ks eischhanker,Milch-undGebäckverschleiße

omaerialienhändler(BerichterstatterGR .Wimb
Ottakring:HeinrichDivotkey,Metalldrehe
anmacher;KardPirker,Inkassant;Fran?

terRichardPeka,Schneider;JohannChristenheit,
verschleißer;FranzDittrich,Schuhmacher
schinist(BerichterstatterGRHeffenme

Währing:JohannHoralek ,FranzHeß Palla ,
utzer ;AleisSchmidt,Schloss Geseiifführer ;MathiasFerschitz,Holz¬ Jot w ta ,

Privatier;AdalbertWawra,Kleinhän Bronnm
GeorgTrappl,Privatier;IgnazSvoboda, Bi hterstatter
GR .Dechant

Ebling:FelixZimmerer,Kellere ndBau,

Hafner;JohannDanninger,KlemensDaxelberge soutvarsehleißer;AndreasKölbl ,Zier -undHandelsgärtner;JohannGartner,
Expeditionsleiter;RudolfNeustil,Hotelier(Berichterstatter
OREder)

Brigittenau:JohannGutschi,Hadernhändler;FranzDrexler,
EmanuelHufnagl,Schuhmacher;FranzAschenbrenner ,Privat;
FranzKoditek,Spengler;AuguetinPanagl.Tischler;JohannSehr
ter ,Kierdauhrgerksbes(BeriskterstetserR .Se

In derselhenSitzungwirde
PersenendieZuständiskei
den iener lesmettu
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et ,doure ,vien ,Houtaé ,6 harelelé -
WienimBlumenschmuck.ImFestsaaledesRathausesüberreichte
SamstagvormittagBürgermeisterDr .Weiskirchneran448Personen
diePreise ,bestehendin Medaillen,GeldbeträgennDiplomen
für die geschmackvolleAusschmückungderFenster ,Balkoneund

GeschäftsportaleimJahre1913.DerFeierwohntenbei :Gemeinderat
Dr .Klotzberg ,StadtratBraun ,MagistratsratDr .Ehrenberg,Magi¬

stratseberkommissärDr .Kraft ,Stadtgartendirektor-Hyblerund
ObergärtnerPlohowitz.DerObmanndesPreisgerichtesGemeinderat
Dr .Klotzberghielt einelängereAnsprache,in welchererzunächst
demBürgermeisterDr .Weiskirchnerfür seinpersönliches ,dasIn¬
teresseanderSachebekundendesErscheinendankteunddesVSDr
Porzergedachte ,welcherdieAnregunggab ,dieBesitzerblumen¬
geschmückterFensterundBalkonezuprämiieren .Ererwähntedann,
daß17erstePreise,43zweitePreise,143drittePreise30. )
221viertePreise( 20K )und64Diplomezuerkanntwurden.Die
erstenPreisebesteheninPlakettenmitdemBildnissedesBünger
meisters ,entworfenvondemMedailleurHartig .Dr .Klotzbergbe¬
tonte ,daßwiein denfrüherenJahrenauchheuerdasFreisgesicht
beiderBeurteilungderblumengeschmücktenFensterdiesogeninnte
Hausindustfiebesendersberücksichtigthabe ,jenePreisbswerber,
welchemitLustundLiebe ,mitFleißundAusdauerohneZuhildenah¬

bezeichnetwirdDamitdieserEhrennameunserhaltenbleib
ichandieganzeBevölkerungdasErsuchenrichten,dieöffentl
AnlageninjederWeisezuschützen,aberauchdeMauffruchtbaren
BodengefallenenGedanken,dieHäuserdurchBlumen-undPflanzun¬
schmuckzubeleben ,in immmerweiterenKreisenEingangzuverschaf-¬
fen .MeinFreund,Dr .Klotzberg,hatganzrichtigbemerkt,daßich
großenWertaufdieBlumenausschmückunglegeundichbingernehie¬
hergekommen ,umdie Verteilungder Preisevorzunehmen.DemObmann
desFreisgerichtsunddenMitgliedernsageichfürihreMühewaltung
meinenbestenDankDieVerteilungdererstenundzweitenPreisenahmBgw.

WeiskirchnerselbstvorundübertrugdanndieweitereVertei¬
gdemObmanndesPreisgerichtesDr .Klotzberg.Namensder

AusgezeichnetendanktekaisRatSchwoisser ,SekretärderFirma
Böhler&KompErsohloßmiteinemHochaufdenBürgermeuster,

nwesendenbegeisterteinstimmtindas
AuchbeimVerlassendesSaaleswurdeder Bürgermeittervon
denAnwesendenlebhaftakkiamiert.
WienerBürgervereihigungDerPräeidentderBürgervereinigung
Bezirksvorsteherkais .RatWeidingerrichtetandieMitglieder
dasErsuchen,sichandermorgenstattfindendenGedächtnismesse
fürDr.KarlLuegerinderVotivkirchemitdemAbzeichenverse-meeinesGärtnersihre Fenstersohmücken,die Blumensorgfalgig

betreuenunddieAnschaffungderBlumensichförmlichvomMunde
absparen.DerRednergedachtedanndereifrigenMühewaltungdes
Preisgerichtes,bestehendausdenStadträtenSchwerundBraun,
GemeinderatRichter ,Magistratsrat Dr .Ehrenberg ,Stadtgartendi¬
rekter Hybler ,ObergärtnerPlohowitz ,Magistratseberkommissär
Dr .KraftalsReferentensowiedenIngenieurenTagwerkerundStöckl,
welcheihn zumObmanngewähltundeifrigst unterstützt habenDr .
KlotzbergbeglückwünschteschließlichdiePrämiiertenundrichtete
ansie denherzlichenAppell ,in ihrerTätigkeit ,welchedarauf
hinzielt ,die Stadtzu verschönern ,undwelcheeinenicht zuunter¬
schätzendeBedeutungin volkswirtschaftlicher,volksgesundheitlicher
undvolksveredelnderHinsichthat ,nichtzuerlahmem.Erbatden
BürgermeisterdieVerteilungderPreisevorzunehmen.

BürgermeisterDr .WeiskirchnerführteinsdherAnepracheaus:
DieGemeindeverwaltunghältfs fürihrePflicht ,nebenderErfül-¬
lungdervielenanderengroßenAufgaben,dieihr obliegen ,auchfür
eSchönheitderStadtzusorgen.Esgeschiehtdiesunteranderem

durchdieAnlagevongrößerenundkleinerenGärten,Baumpflanzungen
ondgrünenSpielplätzen.EsmußaberauchdieBevölkerungihren

WeildazubeitragenundesgeschiehtdiesdurchdieVonVB.Dr.
angeregteAusschmückungvonFensternundBalkonenmitBlumen

erseitigeTätigkeiterGemeindeundderPr

hen ,rechtzahlreichzubeteiligen.
AbenginischeMissioninWien.Heutemittags itig
te die in WienweilendeabessinischeMissien ,bestehendausEr .
HohitPrinzBelay ,demHof -undPalastehefEzzellenzKeniesmatn
Tassamaund den Frinzen Taffari Tschernet und AbabaWoldiedie

Feuerwehr-ZentralamHof .DieHerrenkamenin Beglelungdes
österreichisch-ungerischenKonsulsinAbessinienDr .Schwimmer
undder Konzipistender . - 3 .Handels -undGewerbekammerDr .
Haschke,Dr .Ertl undDr .MazelleVorderFeuerwehrzeatrale
wurdendieHerrenvomPräeidialsekretärBöttger ,Branddirektor
Jenisch ,OberinspektorSchiffter ,InspektorWagner,denBrand¬
meisternHye ,KönigundPistoriussowiedemdiensthabendenOffi¬
zier InspektorLischkaempfangen.DieOrdnungbeidernunfolgen=¬
denFeuerwehrübunghielteinWacheaufgebotunterKommandodes
BezirksinspekterDr .Kraftaufrecht .ZuerstwurdeeinProbealarm
unddieAusfahrteinesnormalenLöschzugesdemonstriert,undsoz
danndasTelegraphenzimmerunddieInspektionsräumebesichtigt
inwelchendieverschiedenenAusrüstungeplänefüreinzelneBezir¬
ke ,verschiedenegroßeTheaterundEtablissements ,etzgezeigt
wuy NachderBesichtigungderWerkstättenwurdeimHofeine

derAnnahmeeinesZimmerfeuersim2 ,Stockwerke

eldorfFranzMarquart( eolerealti MeailledeniggefährdeterPersonenausdemZ.tockemittels
unnesveranstaltet.MitderBesichtigungderMann=Feuwehrmitgliedern:FerdinandCihlar(Hacking),JosefWalte

eerKücheunddesMuseumsschloßdieVorführur,RudolfHörmann,JohannHejtmanek,JosefSchrögl(ütteldorf)
überdereneinielneResultatesichdieabessinischenGästewieder-AlgustPurauer,LeopoldSchwab,JosefScheibenpflug ,Karl
holt überraschtundbegeistertgeäußerthatten .Hierauferfolgte
eineBesichtigungdesRathauses,anwelchesicheinDejeunerin
derWohnungdesBürgermeistersanschloß.
InspizierungdesZentralviehmarkteszuSt .MarxdurchdenBürger-¬
meister Der Bürgermeister erschien heute umdreiviertel 10Uhr
vormittagsin Begleitnr ,des Marktamts- DirektoreKommerzialrat

undAdolfBauerunangemeldetauf demMarkte,/begabsich sofortauf
denbereite eröffnstenHauptmarktfür Rinder ,dener inallen
seinenTeileneingehendspizierte .SeinErscheinenwurdebald .
bemerktundfandensichnebstdenAmtsorganenauchvieeInteres¬
sentendesMarktessoforteinundschlossensichdemRundgangean
HiebeinahmderBürgermeisterwiederholtGelegenheit,einzelne
PereonenanzusprechenUnterdenerschienenenIntaressentenwaren
zu bemerken :GremialvorsucherKommerzialratSaborsky ,diebeiden
Vorsteher-StellvertreterderFlelschhauergenossenschaftGemeinder
rat EderundSchedl ,weitersdieHerrenSchleiffelder ,Beckund

. DerBürgermeistererkudigtesichüberal einschägigen
erhältnisseundnahmaucheineeingehendeBesichtigungder

fürKälber ,SchafeundSchweinevor ,dereineBegehungder
eien -undVerwaltungsgebäudeundderStällefolgte .Dievor¬

gebrachtenWünschederMarktinteressentenwurdenerörtert ,
ederBürgermeisterinsbesondereeinlebhaftesInteressean
FragenderVergrößerungdesSchweine-unddesKälbermarktes

undeteundanderHandderPlänz ,dienotwendigwerdenden
ltungenbesprach.SeinErscheinenundseinregesInteres¬

r allen Fragendieses wichtigenMarktesentgegenbrach
ondenIntsressentenausdenKreisenderFleischhauer,

undViehhändlerfreudigstbemerkt.Nachmehrals

Hermann( OberSt .Veit ) ,SebastianSautnerlietzing )und
einemBerichtedesStR .BarondenFeuerwehrmegielern :Eduni
Vonderheid,LeopoldBuchner,FranzBuchner,JosefHaseibrunn
FranzHaselbrunner ,VinzenzLehnerFranzRiedl ,FosefSpie
PeterLadislavundAloisEckerUnter-Döling ) ,Matthias
Platzer,JohannFührer,Robert,JohannRauscher,Anton
HummelbergerundJosefPittnerJußdorf)sowiedemSpritzenm
ster derfreiw .FeuerwehrGrinzingAndreasHarrer
einEhrengeschenk
Naue irgerDerGamein-ät-Icheneimats-undBürgerrech
schußbatinseinerletztenSitzungdasBürgerrechtdWienverliel

Leepbidsthdt:HeinrichPreisinger,Friseur;Silvesten
Marktwikwualienhändler;AntonZamrzla,EmanuelKraus,Sen
JohannDworak,Postunterbeamter;KarlSchuberth,Suttler
Granzer,Selchwarenverschleißer ;AntonJanda,AlcisZyga
macher;HeinrichMakwitz,Kaffeeschänker;August
ter ;EngelbertSoffner,Gastwirt;JosefSohach,Jet
JohannGerlinger ,Wagenschmied;JosefHuber ,Holz -und
ler (BerlehterstatterGR .Oppenberger) ;JohannSchenk
(Berichterstattercn .Hutzel) ;WenzelSvede,Schdel
Fux,FranzZiks ,Gemischtwarenverschleißer;JohannHütt
hauer ;JuliusIschippan,Fleischeelcher(Berichters

Dechant )
Wieden:KarlFerbus,FranzEmerling,Port

Bürsten-undPinselmacher;MathiasKourik,KunstrichSiezel,Papierhändler(BerichterztatterGh.Breu
Mariahilf:HeinrichPreß ,Kupferschmid;EmilKorbe!

beamter;JchanrOehme,Geschäftsleiter;JosefKittenb¬
zweistühdigemAufenthalteverabschiedetesichBgm. Dr.Weiskirchner,udGebäcksverschleißer ;AdalbertRitschl,JosefSchmawobeiihmseitens des Vorsteher-StellvertretersderFleischhauer¬
GenossenschaftHerrnSchedlimNamensämtlicherMarktinteressanten
in sehranerkennendenWortenderbesteDankdafürausgesprochen
wurde,daßer durchpersönlichesErscheinenseineWahrnelmungen
machtundfürdieInteressenderGewerbetreibendendicsesMarktes
eintritt .DieseDankeswortefandenin denReihenderAnwesenden
lebhaftenWiderhall,indemderBürgermeisterbeimVerlassendes
VerwaltungsgebäudesmitstürmischenHochrufenbegrüßtwurde.
AuszeichnungenfürfreiwilligeFeuerwehren.DerStadtrathat

fürdiemehrals 20jährigeverdienstvolleTätigkeitaufdem
GebietedesFeuerwehr-undRettungswesensverliehen :Nacheinem
BerichtedesStR.PoyerdemHauptmannderfreiw.Feuerwehr

warenverschlißer ;KarlHorniak,FranzLanda,Lsopc
Schuhmacher ;RudolfBogner,Portier ;JohannSyrny,Franz
Tischler ;JosefNowak,Kleidermacher;Julius
JohannGyorgyevan,Friseur ;LadislausWedricky,
Frey ,Riemer;KarlSchömitz,Zuschneider;KarlDx
ErnstFriebel,Wirkwarenerzeuger;AdolfKautzner
(BerichterstatterGR.Glösl) .

Neubuu:AloisPopelka,Tisch
VinzenzOhnesorg,Schneider;FranzWorm,Ante
MaximilianSchober,Baupolier;JohannEnz!
erstatterGR.Breuer)JosefssadtFranzSvobolaS



KonzertderWienerBürgervereinigung.DasdiesjährigeKonzere
der Wiener Bürgervereinigung findet übermorgenDonnerstag

(Beginnhalb8Uhrabends)inWeiglsKatharinenFesthalle
im12 .Bezirkstatt .Hiebeiwerdenmitwirken:DieKapelledes
DeutschmeisterSchützenkorps,HofballmusikdirektorZichrer,
derNeubauerMännergesangsverein ,dasOrpheusQuartett ,die
LiedersängerinLouiseFischer ,CarloBöhmvomStrauß-Theater
undder KonzertsängerFritz Zoder .DerEhrenpräsidentBür¬
germeisterDr .WeiskirchnerhatseinErscheineninsichere
Aussichtgestellt .T
Fortsetzungder Märkte-InspizierungdurchdenBürgermeister .
DemgestrigenBesuchedesZentralviehmarkteszu St .Marxließ
BürgermeisterDr .RichardWeiskirchnerheuteindenfrühenMorgen¬
stundeneineInspizierungsämtlicherWärktederLandstraßefolge
InBegleitungdesMarktamtsdirektorsKommerzialratesBauerer¬
schien er zunächst auf dem Markte bei der Augustinerkirche an

der Landstraße-Hauptstraße,besichtigtesodanndenMarktam
RadetzkyplatzeunterdenWeißgärbernundbegabsichschließlich
aufdenFleischmarktundaufdenViktualienmarktin denbeiden
GroßmarkthallenanderStubentor-Brücke.Diesenausgedehntenln
srizierungenschlossensichvondenFunktionärenderBezirksvor
steher LandtagsabgeordneterSpitaler undder ObmanndesAppro¬
visionierungsausschussesGemeihderatDr .Klotzbergan ,auchwarer
anwesendderOber-InspektorPhilippundderInspektorGabrielmit
ihrenBeamten.DerBürgermeisternahmauchheutewiederviel¬
fachGelegenheitsichbeidenGewerbetreibendenundStändebesit
überdieVerhältnisseaufjedemeinzelnenMarktezuerkundigen,
nahmdievorgebrachtenWünschederMarkeinteressentenentger
besprachan Ort undStelle mit denselben ,in der ihmgewohnte
eiängehendenWeiseeinschlägigeAngelegenheiten ,die zurVerbesz
rungder Verhältnissenotwendigerscheinen .In derViktualien¬

hallegriffderBürgermeisterdenWunschderMarktparte
wegenVermehrungder ZuängezudieserHallevonder Rampegegenül
dennunschonausgebautenunddichtbevölkertenInvalidenhaus-Vier=¬
tel ,die imInteressedesPublikumsundderMarktparteiengeleg
wäre,sofortaufundsicherteeinesofertigeBahandlungderSache
zu .AmFleischmarkteinteressiertesichderBürgermeisterinsbeson¬
dere für die Zufuhrenundes konnteihmeine geradeimAusladen
befindliche Menge serbischen Rindfleisches ,welcheser weg
schönenAussehenslobte ,gezeigt werden .Dennetten Zustandsi
licherMärktelobtederBürgermeisterundsprachseinebesondere
BeriedigungüberdiegeschmackvolleHerrichtungundAuslegung

schönenundfrischenWarehausundwarüberdenregenVerkehr
ehrerfreut .SeinErscheinenundseinlängeresVerweilenaufjedem
einzelnenMarltewurdesowohlvomPublikumalsauchvondenGe¬
schäftsleutenaufdenMärktenfreudigbemarkt,Nachfast
digemAufenthaltevenbechiedetesichdei
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ZurLueger-Messe.StadtratBrauneißersuchtunsnachzutragen ,
daß er als einer der ältesten AnhängerDr .Luegersebenfalls
an der gestrigenLueger-Gedächtnismesseteilgenommenhat ,

Auszeichnungenfür freiw .FeuerwehrenDerStadtrat hat fürdie
mehrals20jährigeverdienstvolleTätigkeitaufdemGebiete
des Feuerwehr -undRettungswesensfolgendenFeuerwehrmitgliez
derneinEhrengeschenkverliehen :nacheinemBerichtedesStR.
Büsch :HeinrichKellnerundJohannPeiker( Hetzendorf) ,Franz
Postl ,HeinrichChmelik,JosefStrohschneider,FranzNekowarik,
(Meidling) ,FranzGöbel( Gaudenzdorf) nacheinemBerichtedes
StR .Gräf :TheodorRohn ,KarlFlorimund(Neulerchenfeld) ,Karl
Schell ,JosefWeiß(Ottakring),nacheinemBerichtedesStR .Knoll:
LeopoldGeier ,HeinrichProbst ,JosefTraxler ,JohannTraxler ,
LeopoldSammer,AntonProbstundMichaelBerthold(Strebersdorf).

chulleiterernennunganVomStadtratewurdenacheinemBerichte
des StR .TomolaJosef NierlichzumDirektoran derBürgerschule

fürKnaben14 ,BezirkSechshauserstraße71undAloisNeudegger
zumOberlehreranderallgVolksschulefürMädchen10 ,BezirkHebbelplatz2ernannt.

PreisgerichtzurPrämlierunghervor Unterdem
Vorsitze des BürgermeistersDr .Weiskirchnerfand heuteeine

SitzungdesPreisgerichtesfürkünstlerisch,hygienischv
technischhervorragendeBautenzurPrämiierungderimJahre1913
angemeldetenProjektestatt .AnderselbennahmenfolgendePreis¬
richterteil :ArchitektLeopoldBauervomHagenbund,Oberstadt¬

physikus Dr .AugustBöhm ,Stadtbaudirektor HeinrichGoldemund,
kk .BauratJosefGrünbeck,Architekt FranzFreih .v .Krauss
vomIngenieur-undArchitektenverein,BaudirektorHeinrichMüller
derArchitektenvereinigung„WienerBauhütte ",derBaureferentdes
MagistratesMagistratsratHansPfeiffer,. k.RegierungsratHein¬
richSchmid,. k .BauratHansSchneider,. k .BauratKarlSeidl
derGenossenschaftderbildendenKünstlerWiens,BaumeisterStR,
LudwigZatzkaundalsSchriftführerMagistratsoberkommissärDr.
Wolf.Entschuldigtwaren:dieFreisrichterOberbauratHermenn
Helmer,ArchitektRobertOerleyundArchitektAdolfZwerinajun .
Nacheiner eingehendenBesichtigungder imFestsaaleausgestell¬
ten Projektewurdenzunächstdiejenigenausgeschieden ,welche
fürdieBeurteilungalsmusterhafteProjektenichtinBetracht
kommen .DasPreisgericht vertagte sich sodannzur weiterenFrhe¬

bungundUeberprüfungderfüreineeventuellePrämiierungin
AussichtgenommenenProjekte.
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NeueBürger.DergemeinderätlicheHeimats-¬
ausschußhatinseinerletztenSitzungdast
StadtWienverliehen:

InnereStadt :MichaelSchmid,Gasthauspächt
13Babo,Kaufmann;JohannNimmerrichter,Gemischtwaren

FranzDvorak,Portier( BerichterstatterGRHeindl)
Landstraße:AloisKasner,Handschuhmacher;FranzBind,

Zimmermaler;KarlRomwalter,LeopoldDeim,VinzenzUllrich,Anten
NemecundJosefWurzer,Gemischwarenversshleißer;FranzPeschl,
StefanWächter,Friseure;PhilippWeiß,Glaser;JosefPluchar,
Tischler ;AntonCerny ,Fischhändler;AdamWacuraundJohann
Stettner ,Schuhmacher;FranzKucian,Zuschneider:EmilianSawrda,
Gastwirt,LaurenzTruckersitz,Fiakereigentümer( BerichterstatsSach
terGR.v .Findenigg) ;AntonPlichta,Buchhalter(Berichter¬
stätterGR.Breuer)

Wieden:KarlNowotny,Schneider(BerichterstatterGRBrauer
Margareten:JohannElstner ,Buchhalter(BerichterstatterGR.Dechant) ;JohannSuchanek,Bildhauer;JosefMally,Holz-und

Kohlenhändler;EduardPospischil ,Kürschner;WenzelSchmid ,Klei¬
dermacher;EduardBibus,Sollizitator;KarlSteidler,Klavierlehrer;
JohannMaukner,Gemischtwarenverschleißer(BerichterstatterGR.

Aichhorn)
Mariahilf:JohannKothgassner,Hambusmöbelerzeuger ;Karl

Söldner,Papierhändler ;JohannPetermann,Gastwirt;JohannFritz,
Krankenkassen-Sekretär;AdalbertSchatek,Platzvertreter;(Bericht¬
erstatterGR.Glößl) .Elsergründ:RudolfRobl,Geschäftsführer;FranzBerger,Friz
seur ;JohannHonsa,JosefPaflik ,Schneider;JosefAufmeseer ,
Schlosser;FranzEbner,KarlMaierundKarlHuber,Gemischtwaren=¬
verschleißer;EhrenfriedMauritz,Kohlenhändler;JosefJieinsky,
Sattler;PhilippProchazka,Schuhmacher;TheodorPlisnier,Univer¬
sitätsdiener;JohannOchsenfeld;Hallentrödler;FranzGötzl,Bäcker
meister( BerichterstatterGR.Dürbeck) .

Simmering:AugustGambs,AugustGastgebundJosefKropfreiter
Gemischtwarenverschleißer ;EduardMoravec,Metallgießer(Bericht¬
erstatterGRKurz)

Rudolfsheim:DominikUeblbacher,Schuhmacher;RudolfVyziblo,
Gemischtwarenverschleißer(BerichterstatterGR.Wiesinger) .

Ottakring :JosefChalupa,Geschäftsführer;AdolfNeugebauer,
Gemischtwarenverschleißer;JohannArtenjak,Friseur;RudolfWimmer,
Werkmeister;GeorgErnst,Tierhändler;JohannPlefka,Hausbesitzer;
JohannIdinger,Metallschleifer;AntonLexmaul,Schneider;Karl
Krauth,Friesur;(BerichterstatterGR.Hötzel)

rotatt =¬ührer ,Holz.undKohlent
bu-¬ing :OttoFohrwaeser

tes (BerichterstatterOR zahlvoaeinerurde

dieZnändigkeit,bezrdieZusicherurgdersuf
nerHinatsverbandwaleher

aDieerfreulcheTat¬Pein am5 .Februar1J abgehalteneBrigittenauer
Vorgängerin jederHinsichtübertraf ,kommtindemBürg nReinerträgnisvon2445K19hdautlichzumAucdruckerz ieserBetragalsdashöchsteReinerträgnisge

VeranstaltungendarEntsprechend

alenSpendern,diezudiesenBoir
ätigbeigetragenhaben,ihren

lt am18 . Mum4Uhr
itzungab¬

970000KBeidenstädti
566000K,fürBautenAusgabenfürArbeitenundLi

mit35,306,000K.DieHauptzusamm 65,051000LieferungendenBetragvon55,715.00
einGesamt¬. AddiertmandiesebeidenSumme

ragvonnichtwenigerals129. 767. 000K

örderungde
tehsGrafStürgkl

Labe
dasdieRegierung

ürlungnahme
Beretetellungvon

ImRahmendicaitenin ndsici.kvion ,dieu
vollemZugebaf

BankVerhandlur
folgbegleitet

HorenzKostenapfel,wischler:Alexand

persehellenBezügeundLöhnungensowiealleDurchführunger
nDemBerichtesindfolgendeKostensummenzu

FürArbeitenundLieferungen:fürdieVerwaltuagimmer :
gemeinen1,295.600K,fürdieGruppe,Gemeindevermögen“1,522700K
fürFeuerlöschwgesen688.500K,Straßenwesen8,024700K,Brücke

sserbauten196. 500K,Wasserleitungen1,452.900K,Ga
ager356. 200K ,Kanäle1,796. 000K ,Marktwesen1,573200K,

Schlachthäuser254100K,Sanitätswesen263700K,Friedhöfe728700K,Bäder354200K,Armenwesen4,163.800K,Schulwesen
1,54 “000K,KaiserJubiläumsspital590. 400K;DieGesamtsummefürArbeitenundLieferungenbeträgt25,179800K
2 .FürBauten:u .zw.Amtshäuser1,080.000K,Schulbanten3,842.

K ,Kindergärter325000K .Gartenanlagen547700K ,Feuerwahr
7,138000K,Wasserleitungen4,33e000K.40000cK ,Straßer203onog kier6292o0Neritvesen337noc

nk

2

JohannesBenk
engesendetun

Wegerers undNasser
binspanr
kassier ;JaSer 2 ,Pri eu70
Pischer dohannBauer beträgt



eitungdesChormeistersPror

(OskarJurak,Heinrich
)GesangsvorträgedesNeubar

enverdientenBeifailand.
RichardvonKralikgadiches
mehrfachwiederheltwerden,ebenseder

Eöm

213)zervonZihrer,denHoballmmsikdirekte
igitrteNichtminderenBeifallfandda

oniseFischer,desHerrnCarloBühm
iesKemikersWaldemar.UmdasArz
AbendehattesichdasKamitec,be

ner

DimalundGemeinderatPishlersowieMagist
zialMaderbestensverientgemacht

Fleischsalcher
hersVieröckldieJahresversam
Fleischselcheretatt .DerVera
StellvertreterderWiener

SchedlundGemeinderatFderbeiVors
neneingehendenRechenschafteberie
seineTätigkeitinderHandeinnel

in der Sektien für Approiison
LebensverhältnissederkleinenFamilie
sodanndieKämpfehinsichtlichderSe

undesseiihrvonderTichverwertu
men ,eineMasnstaltinder

VorstehergabsodanneinenUeberblick
Genossenschaftir Jahre1913,gedach
rbenenMisgltderundrichts

2ub

nge allungderSpr
DieBanführung
Jänner1915hemitzu

anddiePieterenzenmitderGehifen etund
derGenocnenschafteine

chirabgelanfeneJahr ronst
sodanndenProze3,gelehesinSe

er ,voneinemaltens
Lokalaufstelltevodra
anhängigundinletzter nstan2
fernerdenMekzuazb 1Wür

rMagistrateinensolche Zusatz
DerEntwurfeinesFleiS08

mAok,rbauministerium .DieGan 99eoscha
erhandlungüberdieArlae InesKo



m1
deBürgermetet

Hierhamm
NacheinemBerichtedesStRBranneißwirdderTurnss

abenvolksschule14BezirkSalzergasse19andenchristlehen
ugendbundSt.RudolfzurVeranstaltungvonVorträgenüberarse

DasvonStB.BaronvorgelegteProjektfürdenKanalnenbsderHartäckerstraßeinderStreckevonderBlaasstraßebiszur
Rochschulstraßcim19.BezirkwirdmirdenKostenvor20000K

EbensodanvonStkDechantvorgelegtePro
analnenbauinderWielemannsgasseinderStr

straßebiezurSchöffelgasseim19.Bezirl
4700k.

lbergeandenDut

hönerung
Nachein

Be9 .herstellungenim
gegasse126640Kbewilligt
VBHiernammerbeantragtdie
amtsbeamtenandemFortbildun be

kukTierärztlichenHochschuleinderZeitvomon2000k. Jstattfindet ,mitdemKestene
bewilligen .( Ang)

NacheinemBerichtdes S Zatsawi
erFranzKarlbrückeüberdenWienflugmitden

7000
üherdieFragederV

projektiertenKirchenbauratzesaufdenSchmelzgründenderGablenzgasse) undbringtzurKenntnis,daßdask
Kriegsministeriumerklärthabe ,daßeseinerAenderungder
ParzellierungeinzelnerWeilederSchmelzgründenicht

zustimmenvermagDerneferentbeantragtdieseSachlagezur
tnis zunehmen.( Ang)DieAbteilungderim15BezirkgelegenenSchmelzgründe
2899,undFZ908auf9bezw10BanstellenwirdgenchmigStRGrunbeckbringtzurKenntnis,daßdieKoste

KanalbauinderBergsteiggasseim17Bezirk16852Kbdtragen
egenüberdemVoranschlageeinMehrerfordernizvon1400K

umdessendenchmigungerauchtwird(An. )
tRSchneiderbeantragtdieInstalistioneinesök
rKnabenvolksschule20Bezirkheystraße34mitie

500 K( Ang
NacneinemBerichtedesSth.Poyerwirddi

rweitertenBaungartnerFrieshore
mit denKostenvon3900k

ausderSohulerbiblie
hengasse19ausgeschiede
aitinEegenrar,

enchmigt
DemProiektefürdieKanalisierungderZn

fersorgungsheimesim13BezirkJagdschloßgasse23/25
Kestenvon16838KzugestimmtFürdieKanalbauteninderSebastianKe
GründorfgasseunddenEinbauvonSpül

undJumberlandstraßeim13BeStraße ,Spallartg
26669Kgeneh Wesselywirt

m10MandateveArmenräteim
60. ) . genehmigen,daß

iserJubi

sendenbemerkueman
ammersamit

aucr

der ZusammengegrickeitderBürgerschaftgestarktunddurch
eg esitigeAusprachediehirgeeinandernäher gebrachtwer¬

darchtreus na undfestesAusinanderschließen
d Bürg dens machtgebietendeStellunge

menzuder nBedeut

Wenn enTag
d

une denNeuwanlen
ahleninden

EmpulsfürdieBerurung



ATHA
ien ,14 .März1914 . Vermittagn

Grurdeteinlegungfür das neueAmtshaus.

Heutevormittags10UhrfanddiefeierlicheFrundsteinlegung
für denBaudes gegenüberdemneuenRathauszurEr¬
richtunggelangendenneuenAmtshausesderStadtWienstattDer
Bauist bestimmt ,die verschiedenenMagistratsabteilungenund
Aemter,welcheinfolgeRaummangelsimNeuenRathausekeinenPlatz
mehrfindenundverstreutineinzelnenHäusernuntergebrachtsind,

aufzunehmer.EinBerichtüberdieFeerfolgtbisgegen11Uhr.

InderUrkunde,welcheirdenGrundsteinversenktwurde,b
es : ImJahre1914wurdeüberAnordnungdesBürgermeist.
Dr .WeiskirchneramheutigenIngean dieser Stalle derGrundstein
zumBaueeinesneuenAmtshausesaufdendreiBaustelleninder
Felderstraßedes1 .BezirkesnachvollzogenerWeihegelegt .Um
einZeugnisvondiesem,durchdenaußerordentlichenAufschwung
unsererStadtnotwendiggewordenenBauderNachweltzuhanter-¬
lassen ,wurdedienachfolgendeUrkundeausgefertigt :Alsaufdem

ekentagenenJeh nfachenAnklängenandasTeueRathaus-¬
zeigensollte ".DiegestellteAufgabewarschwer-Schmidt' s
großesWerksolltedurchdasneue,ineinfachergothischerFas¬
sadeherzustellendeAmtshausnicht beeinträchtigt sondernnoch
gehobenwerden- undkonntenurvoneinesMeistersHandgelöst .
werden.UeberAnregungderStadtbauamts-DirektionunterderLei-¬
tungdesjetzigenBaudirektorsIng .HeinrichGoldemundunterzog
sichdieserAufgabeSchmidtslangjährigerMitarbeiter,. k.
BauratAugustKirstein,derErbauurderprächtigenJubiläums-¬
kirere ,understellteunentgeltlicheineStudiesowohlüberdie
AusgestaltungeinergothischenFassadedesneuenAmtshausesals
auchüberdieAusgestaltungeinerallfälligenUeberbrückungder

derstraßebehufsSchaffungeinerVerbindungzwischendiesem
sshauseunddemNeuenRathauseUnterZugrundelegungdieser

StudieverfaßtedasStadzbauamteineFrobektsskizze,welchevom
JemeinderateZzufolgeBeschlussesvom2Juli1912genehmigtwurde-¬

mitdemgleichenBeschlusseübertrugderGemeinderatdiearchitek¬
tenischeAusgestaltungderStraßenfassaden,derHofarchitektur,
derVestibule,StiegenhäuserundGängediesesAmtshausessowie

e lerischeLeitungderBauausführungdemgenanntenkk
gustKirstein .DasvomStadtbauamteimEinvernehmen

g

Lustrenverstrichenseit demTodedesgroßenWeistersdeutseher
Baukunst,dersichdieWorte„Saxaloquuntur"zurDeviseerkoren
hatte ,alsdiesesseinmächtigesBauwerkzukleinward:DasKaiserp
wortbeiderFröffnungdesParkesaufderTürkenschauzehattedie
LinienwällezuFallegebrachtunddieGroßstadtgeschaffen,als
MeisterSchmidtseineAugenschloß ;eineanderekommmaleWirt¬
schaftsrichtunghatteimmerneueAufgabendessozialenProblemes
in ihrenWirkungskreiseinbezogenundneuegroßestädtische
AnstaltenundUnternehmungengeschaffen.Wohlwurdenfürdieseei
genestädtischeBebäudegewidmet,dochdiespranghafteEntwie
unsererStadtzurGroßstadtseit derMittedesletztenJahrzehn
desverflossenenJahrhundertsbewirkteeinestete
Vermehrungderstädt .Zentralämter,fürdiedasNaueRath

reichte ;vomJahre1899anmußtenimmermehrZentralämt
enstädtischenGebäudenuntergebrachtoderinfrendeGebänd

t werden,sodaßheute20dieserAenterin10temschieder
bdesNeuenRathausesihrenStzhabe
derlokalenZersplitterung

demVorsitzeSr .ExzellenzdesBürgermeistersDr

meister-undEisenbetonarbeitenunterderAufsichtdesStadtbau¬
amteswardvomGemeinderatezufolgeBeschlussesvom12 .Sertember
1913derUnienBaugesellschaftübertragen ,welchenuchdieBau¬
meisterarbeitenfürdenBaudesNeuenRathausesausgeführthatte
Heute ,dreißig Jahrenachder baulichenFertigstellungdesNeuen
RathauseslegenwirzudiesemBaue ,deralswürdigerErweiterungs-¬
baudesNeuenRathausesgeschaffenwerdensoll unddenwirmit
JottesHilfeglücklichzuvollendenhoffen,denGrundsteinund
beten ,daßderunssoteuren ,schönenStadtauchweiterhineine
lücklicheZukunftbeschertseinmöge,daßunsereVaterstadtstets
wachssundgedeihezumWohleihrerMitbürger,dieauchindiesem
GebäudestetseinesichereStättedesRechtesunddesRatesfinden
mögenhisindiefernstenZeiten.

bauung

ueRathausi Baurat
ansererétadtdie itkirenhinausallen unterbernichtzwei Weiskin



DENZ.IEENERRATHAUSKORRES
Hien ,14 .März 1914 .Abend - Ausgabe

Leichenbegängnis .DerlangjährigeGemeinderatundehemaligeBürge
meistervonMeidlingundKommandantdesVerbandesderfreiw .Feuer-¬
wehrenderStadtWienWilhelmSchedifkawurdeheutenachmittags
unteraußerordentlichstarkerBeteiligungderBevölkerungdes
BezirkesundderFeuerwehrkreisezuGrabegetragenAndemLei¬
chenbegängnisse nahmenteil :Eizebürgermeister Hierhammer ,
dieGemeinderäteAichhorn,Brauneiß,Büsch,Daberkow,Dechant,
Dobek,Dobesch,FerdinandEder ,Götz ,Hilscher,Komrewsky,Laubek,
May ,Pichler ,Rykl ,Heinrich Schmid ,LeopoldSchmidt ,Siegmeth ,
WimbergerundWolny,BezirksvorsteherAdlersflügelmitBezirks¬
vorsteher-StellvertreterBurghaberundsämtlichenBezirksräten,
PolizeiratPrybil ,OberfinanzratDr .Mayer,derObmanndesOrts¬
schulratesIsnenghi,derObmanndesArmeninstitutesMandl,Ober¬
magistratsratDr .Dont ,MagistratsratDr .MadjerainVertretung
desMagistratsdirektorsAppel,BezirksamtsleiterMagistratsratDr
Bibl ,PräsidialvorstandMagistratsratFormanek ,Magistratsrati .P .
Dr .Seltsam,MagistratssekretärDr .Ebermann,BranddirektorJenisch,
Branddirektor. P.Müller,vonderBerufsfeuerwehraußerdemnoch:
InspektorWagnerunddieBrandmeisterZuleger ,PistoriusundLischka,

Betriebsleiter Niedermayr vom Fuhrwerksbetriebder Direktorder städt .StellwagenunternehmungLiffka,/dieOrtsgruppe
MeidlingderBürgervereinigung,etz .VomTrauerhauseausbewegte
sichein mächtigerZugdurchdie StraßenzurKirche .BieSpitzed
desZugesbildetediefreiwilligeFeuerwehrMeidling,deren
HauptmannGemeinderatSchedifkagewesenist ,esfolgtencodann
Delegierteder46freiwilligenFeuerwehrenWiens,ungefähr700Mann

Musikstark ,dannkamdie/Kapellederfreiw.FeuerwehrAtzgersdorf,mit
demVerbandskapellmeisterOehler ,dannfolgtendieKommandanten
sämtlicherfreiw .FeuerwehrenWiensundvielerFeuerwehrender
UmgebungsowievonFabriks -undsonstigenprivatenFeuerwehrenmit:
demKommandant-StellvertreterdesVerbandesderfreiw .Feuerwehren
Kantner an der Spitze ,eine Deputation der Bediensteten derstädt ,
Stellwagenunternehmung ,Auchdie freiw .FeuerwehrvonGaaden,
dessenBürgermeisterSchedifkawar ,hatteeineDeputationentsendet
DieLeichewurdevomTrauerhauseArndtstraße39in diePfarrkirche
zumhl .Johannv .Nepomukgeführt,daselbstnahmgeistl .RatPfarrer
LanguntergroßerAssistenzdieEinsegnungvor .VorderKirche
hielt VizebürgermeisterHierhammereinekurzeAnsprache,inwelcher
erdemVerstorbenenherzlicheWortenachrief.DieBeerdigungerfolgz
te auf demMeidlingerFriedhofe ;daselbsthieltFeuerwehrhauptmann
CseppannamensdesVerbandssderfreiw .FeuerwehrendemVerstorbenen.
einenehrendenNachruf



e Nes1814
ad Grundsteinlegungfür das neuea

DieEinfriedungdesBauplatzeswarmit
zweigeschmückt,indemebenfallsgeschmücktenFestra

Zelteaufgestellt ,daseine für die Geistlichkeitwelcheden
Grundsteinweihte ,daszweitedienteals Aufstellungsertfür
eingroßesinGipsausgeführtesModelldesneuenHauses.Zuder
Feierhattensicheingefunden:BürgermeisterEr .Weiskirchner
mitdenVizebürgermeisternHierhammerundHoß,MinisteraD.Dr .v .Wittek,StadtkommandantF2MWikullil,Polizeipräsident
RittervonBrzesowsky,HofratNrafLamezan-Salins,Oberstaats¬
ahwaltHofratSchusterOberbauratFischervonderDonau-Regul
rungskommission,SchottenprälatOpitzmitdemKämmererGörich,
ReichsratsabgeordneteterDr .v .Baechle,derObmanndesBürgerklubs
AbgeordneterSteinermitfastsämtlichenMitgliederndesGemein¬
derates ,MagistratsdirsktorAppelunddieObemagistratsräteDr
WeißundDr .DontmowiesämtlicheMitgliederdesMagistratsgre¬
miums,StadtbaudirektorGoldemundundOberbauratPürzl ,Buchhal¬
tungsdirsktorStieber ,VorstanddesPräsidialbureausMagistrats-¬

t FormanekmitdenHerrendesPräsidiums ,OberstadtphysikusDr.
Böhm,MarktdirektorBauer,StadtgartendirekterHøblerHauptkaser
direktorFritschner ,DirektorFrank ,vonderUnion-Baugssellechaft
welcherdieAusführungdesBauesübertragenwurdePräsidentMaxime
KraßnyvonKrassien,WizepräsidentGrafJaroslavThunHohenstein ,
Prokurist StadtbaummeisterLöffler undBaumeisterJandl ,der
VerfasserdesBrojektesArchitektKirstein ,zahlreicheBæirksm
funktionäre,etz . steinesDieWeihedesGrundrørdnsønahmPräiatMordvonderVotiv¬
kircheuntergroßergeistlicherAssistenzvorNachderVersen¬
kungdesGrundsteineserfolgtendieüblichenHammerschlägeunter
folgendenGeleitworten:BürgermeisterDr .Weiskirchner:ZurEhre
zumBuhme,zurGrößemeinergeliebtenVaterstadt.ExzellenzWitteni
ZumWohleundHeilederKaisterstadtWien,GrafLamezan:Aufdas

riBlicheZusammenwirkender autonomenundkaiserlichenBehör¬
ErzelienzWikullil:aufdasgeiterestetefreundlicheFatge

nkemmenundZusammenwirkenderStadtWienmitdemMilitär
Pralat Mordhielt nunfolgendeAnsprache :Derkgl .Prophet

nseinem126Psalm:WennderHerrdasHausnichtbaut,
an die Bauleuteumsonstundwennder Heedie Stadtnicht

hütetwachendie Wächtervergebens .DieseWahrheitkleidetdie
WeisheitdesVolkesin denbekanntenSpruch :AnGottesSet
AllegelegenDamist eineWahrheit,diedemderig

ineFügung,vonselbstklari

indes
mii aundlassen
etereich

mehrgestandenalsjetztunddoch,wiegroßistdieKlageundwie
allgemein: ,undsiewerdennichtreich . "AnGottesBegenisteben
allesgelegenSeineExzellenzunserhochvererhrterHerrBürger-¬
meisterhatinseinerprogrammatischenausgezeichnetanundgeist¬
vollenRedeamSchlussederselbengesagt :AufdaserteBlatt
meinesArbeitsbuchesschreibeichdieWorte„ MitGott “DaswarwohlderAusdruckseinesUeberzeugungund ,indieserUeberzeugung
habenSiemichauchgebeten,daßderDrundtsteinzumneuenAmts¬

gebäudegesegnetundgeweihtwerdenmögeEristgeweihtworden
unddieseWeiheistwohlaucheineBürgschaftdesbegensdesHerrn
BichtnurfürdiesenSteinsondernfürdieFundamenteunddasganze
Hausundfür alle die Tätigkeit imdiesemHause .MögedieserSegen
derimNamenderKirchegegebenwurde ,auchBürgschaftseindafür,
daßderBaugutfortschmeite,wieesinderOrationheißtundzum
gutenEndegeführtwerdeunddaßeineneueZierdeseiinunserer
liebenStadtWien ,einEhrendDenkmalsei undbleibefür alledie-¬
jenigen ,welchean demselhenarbeiten unddaßdie Tätigkeit indie
semHauseder ganzenBevölkerungzumHeile undWohleunddemHerrn
zurEhregereicheDasgebedotderteVorallenbistzeion,neinenBgm.Dr .Weiekiren
ergebenstenDankfürdasErscheinensozahlreicherPersönlichkeite
undfür die WeihedesSteinesentgegennehmenzu wollenAm23Mai

1872wurdemitdemBauedesRathausesbegonen,andessenSeitewir
heutestehen,am14 .Jänner1873wurdederGrundsteingelegtund
am12September1883derSchlußstein,welchereierichalsjun¬
gerBeamteranwohnteHeutehabeichdasGlückalsfreigewählter
BürgermeisterdenGrundsteinzumErgänzungsbauzufügenMögeein
großer Schülerdes großenMeisterSchmidtdiesen Bauausführen ,
zurEhreundzumRuhmeunsererStadtDieselbeBaugeselscha
wurdeneuerdingsgerufen,auchhierSteinanSteinzufügen;we
ichdieZeitüberblicke,vonderSchlußsteinlegungdesBathauses
bisheutesokannichwohlsagen,weicheinWandel! Heutehaben
wir in jedemder 21 Bezirkeein besonderesAistshaus ,großeGebä
defürdieDirektionenunsererindustriellenUnternehmungenund

durineZirferzumennen,imWahre1833hattenwireinAusgabe
igetvon37MillionenundimvergangenenJahreeinsolchesvonnAbermehralsdieZiffernsprechendieLeistungen

etzten18Jahrenzustandegebrnde

at

berdiesemHauseruhe .derbewirken
esinnung,deutscheMögeesmitdazubeitr

KulturunddeutschesDenkenstets in diesemRathausewalten
( LebhafterBeifall )Mögein diesemHauseeinselbstbewußtes
BürgertumimvereinemittüchtigenBeamtendasBestefürdie
Stadterrreichen.DieAufgabeneinerZweimillionenstadtwachsen
ja insrisengroßeundesist nurmöglichdiesezubewältigen,
wennwirklichalle BürgermitarbeitenIch dankeinsbesondere
demVertreternderhohenlandesfürstlichenBehördenundden
Vertreterndes Militärs .Wasan mirunddemGemeinderateliegt
sollgeschehen,umdasbesteEinvernehmensteswaltenzulassen
Schließlichhabenwirja alle nureinZiel ,wirdienenunsere
StadtundunseremVaterlandeWirhabendieBüsteSr .Majestät
hierstehenundindiesemfürmichunddenGemeinderatbedeutungs
vollenMomenterichtensichmeineBlickehinzuun¬
seremerhabenenMonarchenDiegansznWandlungenWienshater
miterlebt,durchseinMachtgortfielendieWällewelchedie
StadtumsennürtenundwenigeMenschensindes ,welchesowieer
denWandelinderEntwicklungunsererStadterlebtIntreuer
LiebeundDankbarkeitverehrenwirWienerunserenKaiserund
ichkannmeineRedenichtandersschließen ,als indemichSie
inladezudemRufe:UnserallergnädigsterKaiserundHerrFranz

JosefI er lebehoen
MitdembegeistrtaufgenommenenHochaufdenMonarchen

indasalleAnwesendeneinstimmtenschloßdieFeier

stm hrgsarbe
ekrä der Na
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schenLandeshauptstadtErün
liegtdasProjektdurchzuführenwerden
gen ,wirwerdenjedenBausteinundseievunserervereintenKraftzumWerkeschaffen(Stürmise

KmmmerratLilel(Brünn)betont,daßderUmstand,daßder
BürgermeisterderReichshauptstadtmitseinerPersönlichkeitund
dieGemeindevertretungvonWienandieSpitzedieserAktion
gichgestellthaben ,eineaußerordentlichwertvolleHilfebedeut
undeinenErfolgin Aussichtstelle .7

Ing .LindersprachseinenDanknamensderKonzessionswerberausunderläutertedanneingehenddieVorteilederneuenBahn
unddasVorprojekt.

ReichsratsabgeordneterDr.RedlichdanktenamensderDeut¬
schenSüdmährensundführteaus:Eswäresehrleichtmöglich
beidieserGelegenheitzuzeigen,wietraurigdieVerhältn
in unseremReichesindMankönntesagen ,daßdiemaßgebenden
OrganeeinenHaßgegenjedeselbständigeRegunghåben .DieBahn
soll voneinemprivatenUnternehmenauf dessenHisikoausgeführt
werden.VergleichenSiedamitdieLokalbahnen.DieRegierunghat
eingroßesProjektvorgelegt,welchesdenSteuerträgern360.Mi.
Kronenkostet,nurzudemZweck,damitsiedieGenehmigun
DurchführungderbosnischenLokalbahnenarhalte.BeidemProge
WienBrünnfürchtetdieRegierungdidKonkurgeezDasMiniste
riumhättediemoralischeVerpflieur iesesProjektnach
liohkeitzuunterstüteen,weiles rsinen
lichenVerkehrSorgeträgtDasWor enzpustaber
deshalbnicht ,weildemStaate
BalndurchzogenenOrtschaftenerne.
diemoderneVerkehrspolitikwer
Schnellbahnenzuschaffenundii lari
chenVorgehennichtentgegenste ese
sichtigt ,elektrischeSchnellbahnen DieEr
derneuenelektrischenSchnellbahn,atg rghab
zeigt ,welcheSchwirigkeitendasMinistertumderneuenBe
denWegstelltWirmüssenverlangen,eineentaprechende
Bahnverbindungodergarkeine.

StorekdanktnamensdesmährischenGewerbevereines
AktionundfürdieFinladungzurheutigenVersammlung

BürgermeisterSchwayer(Poisdorf)legtnachstehendeRosctionvor :InderErwägung,daßdiederzaijochesfieaundPrusabe
stehendenStaatsbahnliniendenBedürfnissendesdirektenVerkehres
in keinerWeiseentsprechen,daßeineVerbesserungdesVerkehres
aufihnenwegenihrerUeberlastungausgeschlessenist ,daßdiezwi¬
schendenbeidenStaatsbahnliniengelegenenGebieteeinerdirekten
VerbindungmitdenbeidenHauptstädtengänzlichenttehren,hie-¬

chaudaeempfidlieuate

nigesd
irddisseBannnichtieseVerlindunggeeignetist ,denVe

städtenwesentlichzuerleichtern,denvonderSchnellbahndureb=einenationaleBedeutungerlangen. Ichrichtean
zogenenGebietenendlichdielangevergeblichgewünschtenVarkebrs=VelksgenesseninMährenundNiederösterreichdenAppell,michdie
wegezueröffnen,zurVerbesserungderApprovisionierungderHaupt=HändezureichenzugemeinsamerArbeitfürdiesesProjekt(Leb¬

eSitzungwurdesodannnachungefähreineinhalbstündiger

Wohnungsnotbeizutragen. diesevolkswirtschaft-¬
lichzsbedeutsamenwägun Interessenten,daßalle

lichdieentspre¬
lassenSie

Mährens
Wien

aig
Weis lutiondurch
Präsidiumderheutig eichtwerdenwird.
würdeaberwünschen,sagteernochdazu,daßsichauchdie
ligtenNeichsratsabgeordnetenderDeputationanschließen,

werdevonweichgroßervolkswirtechaftlicherBe¬
AktiondesDaeS Ländersind ,jenähers Reicheslisger. reStiefkinder.

eichona

ebeizutragen,IhcusStrie ,Jewerbe,Handelundhafter
durchzogenenGebietedurchErschließungneuer D.
tmöglichkeitennamhft zu heben ,dieBeslede¬Dauer
damitauchzurLindeerungaderhauptstädtischen



NERRATHAUSKOD
HerausgeberundverantwRedakteurFranzMichen.

24 .Jahrg .Wien ,Sonntag,15März1914
(KolleabrunSchwayer(P. ) ,Vinkler(oaurirsdore)Senn
(Gerasdorf),GRDr .Buchmüller(Wolkersdorf),dieBürgermeisteraus
Mähren:Ilsinger( UnterTannowitz),Gerischer(Dürnholz),Robert

Wien- BrünnUeberEinladungdesBürgermeistersDr .Weiskirhnar( Groß-Selowitz),Rund(Pohrlitz),farnerdieBürgermeisterder
Seyring ,Pillichsdorf ,Obersdorf ,Wolf-Passing,

einegroßeAnzahlvonFunktionärenundPersönlichkeitenerschie=Klein-Raigern,Chirlitz ,Turas,dieProjektantenderSchnallbahn
tungenzahlreicher industrieller ,gewerblicherundlandwirtschaft¬
licherKorporationenBürgermeisterDrWeiskirchnereröffnetedieVersammlungmit

VerammlungzurFörderungdesBaueseinerelektrischenSchnellbahn
unddesPräsidentendesAktionskomiteesfürdieHerstellungeineranderStreckegelegenenNrederösterreichischenOrtsschaften
elektrischenSchnellbahnWien- Brünn,desLandesausschusses
JohannMayerversammeltensichheuteimGemeinderats-SitzungssaaleKettlasbrunn,Erdberg,Steinabrunn,DrasenhofenundEibesthal,desRathausesdieInteressentenanderErbauungdieserBahnAusdieBürgermeisterdermährischenOrtschaftenBartelsbrunn ,
NiederösterreichundMähren,denbeidenbeteiigtenKronländernwarGutenfeld,Weisstätten,Eibis,Brannowitz,Prinotitz,Oppatowitz
nenUnterihnenbemerkteman:diebeidenEinberuferBürgermei-Dr.Reichl,IngLinderundZentralinspektorKönigsowieVertre¬
ster Dr .WeiskirchnerundLandesausschußMayer ,Vizebürgermeister
HoßLandesausschußRegierungsratSturm,dieReichsratsabgeord¬
netenvonNiederösterreichBogendorfer,Eisendut,WilleundWedra,
ReichsratsabgeordneterMaxFriedmannvomBundösterreichischer
Industrieller,vonMährenDr.Redlich,Brunner,LukschundDrwdesWienerGemeinderatesvom27 .FebruarüberdieFörderungdesProjekteseinerelektrischenSchnellbahnWien.Brünndieoffiziel-¬
Oberleithner,dieLandtagsabgeordnetenWinter(Nikolsburg), le VeranlassungzurEinberufungderheutigenVersammlunggewesenObmanndesEisenbahnausschusseskais.RatWieninger(InnereStadt).

sei .VonderVersammlungwordensodannmittelzAkklamationBürKarpfinger(Neusiedel)undBaumann(Währing) ,Vizebürgermeister
RohrervonBrünn,dieGemeinderäteAngermayer,Brauneiß,eomgermeisterDr.Weiskirchner,Vizebürgerme' terRohrervonBrünn
Dobek,Dr .v .Dorn,AloisEder,Ellend,IgnazFischereundLandesausschufMayerindasPräsiditwählt.DerBürgermeister
Herold,HilscherKnoll,Komrowsky,Laubek,Lux,Naentschuldigtesichsodann,daßerinfolgeinerstarkenHeiserkeit
Richter,Rykl,Siegmeth,BezirksvorsteherAnderer,HandelmmratnichtinderLageseiselbstinausführlicherWeisezuderFrage
PabetmitSekretärHeinzlmayrvomdeutschösterreichischenee .StellungzunehmenunddenVizebürgermeisterRohrerersuche,denbun,PräsidentBauratBreßlervomniederösterreichischenemebesVorsitzzuübernehmen

LandesausschußMayerbegrüßtesodannnamensdesExekutivko¬verein ,kaiserlicherRatBeschornervomLandesverbandfürFremden¬miteesdie Anwesendenunddanktefür denzahlreichenBesuchder
verkehr ,GroßgrundbesitzerReichsfreiherrvonWamboldinVertretungVersammlungundführtesedannaus :Ichglaube,daßinWiensowohldesmährischenBauernbundesundderchristlichsozialenParteifür

Mähren,MagistratsdirektorAppel,ObermagistratsratDr.Weiß,MacieWieinBrünnundinallenbeteiligtenGemeindennimandist ,dernicht
dasProjekteinerSchnellbahnWien- Brünn/mitgroßerFreudebe¬stratsrat Dr .Müller ,OberbauratTrnkaundOberkommissärIr .MayrvomWienerMagistrate,kaiserlicherRatJosefVinzlundkaenensgrüßenwürde,dadieseBahnendlicheineguteLösungunsererVer¬

lent Dr .Klofetzvonder Handels -undGewerbekammer,vonder handeskehrsverhältnissezwischenWienundBrünnherbeiführenkönnteundGewerbekammerinBrünnkaiserlicherbRatGerstmannundkammereSoerfreutaberalswirsind,ebensogroßesMißfallenhatdie
sekretärDr.Lieblich,LidelundKoffert,vonderHandelsuedeereAngelegenheitindenMinisterieninsbesondereimEisenbahnmini-¬
bekammerinNikolsburgKammerratKrakauer,VizepräsidentSchielvomSteriumausgelöst.(LebhafteHört-hört-Rufe. )Wirwolleneine
ReichverbandderGewerbeverein,vomGremiumderWienerkaaeVerbesserungdesVerkehres,dasEisenbahnministeriumstelltsich

aber auf den Standpunkt ,es sei alles ohnehinglänzendunddieVer=¬dieGremialräteOrendi,Schefftel,Teweles,Edlerv .Kratzer, bindungenzwischenWienundBrünnbedürfenkeiner Aenderung .Fs
hönbichlerSildundHacker,vomWienerkaufmännischenVarein rdeeinemmerkwürdigzuMute,wennmanalledieGründeanhörte,Zerner,vomVereinreisenderKaufleuteOesterreichsVizepräsidentdiedasFisenbahnministeriumünsentgegengehaltenhat .Zuerstkam

Knobloch,KommerzialratSchulhofvomVereinderWienerSpediteure, dieKonkurrenzfrage,gleichzeitigwurdeaberdiesemProjekteim
n mährischenGewerbevereinin BrünnVizepräsidentStorekund vorhineinjedeLebensfähigkeitabgesprochenWenndasUnternehmenDrFrucht,KöhlervomdeutschenLandesverbandfürFrem¬

inMährenundSchlesien,VorsteherRoißldesBagirkaveretatsächlichnichtlebensfhäigist ,warumdanndieFurchtvorderKonkurrenz( Beifall . )Ich glaube ,daßdairgendetwasanderes
Nikolsburg,SekretärDörflervomdeutschenLandesverbar euabeahintersteckt.DieseSnundSchlesien,fernerdieBürgermeister :Fischer( Wi steriummad

Ullrichskirchen),Rath(Traunfeld),Regne

reichistessoioneinmelso ,daßkeinMenseneinedeuerdse
Labendarf .DesomehrFreudeeinesolchebeiderBevölkerung
auslöst ,destomißmutigerwerdenunsereRegierungskreiseEsist
haltSovielgeitlichimaltenGeleisefortzufahrenunddeswegen
sollenwirauchdiealtenlangweiligenGeleisezwischenWienund

in weiterbenützen.( LebhafterBeifall . )AndieserStrecke
egenabersehrvieleGemeinden,dieheutenochgarkeineoder

billignachWienzuverfrachtenWirdürfenwohlverla
endlicheinmalauchetwasgeschieht ,wasdemLandeMährenzugute
kommt,dennMährenist dasStiefkindderKronländerOesterreichs

bhafteRufe :Wirauch! )Deswegenbi te ichSieeinhelligfür
Projektustimmen.
VizebürgermeisterHoßbegrüßtdiezuschaffendeVerbindung

schonausGründenderleichterenApprovisionierungWiensundder
eineschlechte,mitgroßenUmwegenverbundeneVerbindunghaben,Enzwicklungdes21 .Bezines,dersichzueinemIndustriebezirke
ichglaube,dasMinisteriumwäreimGegenteilverpflichtet,umbildet.DurchdieseSchnellbahnwürdeaucherreichtwerden,daß

einsolchesProjektnachMöglichkeitzuunterstützen .DannheißtdieBevölkerungumbilligesGeldihreWohnstättenweiterandie
es ,dieHerrenwollendochnurirgendetwasverdienen.Ja ,dasist Peripherieverlegt .Eswurdeerwähnt,daßMährensehrstiefmütter-

nbahn
Oester¬

in Oestarreichauchschonverpönt ,undes soll keinPrivatmann
mehrbeiunsetwasverdienendürfen ,unddannhataberdasselbe
MinisteriumzimlichwenigRücksichtaufdieTaschenderBevölke¬

einerBegrüßungderErschienenenundsagte,daßdieEntechließungwung(LebhafteBravorufe.)DasMinisteriumwirdunsaberkennen
abzuschreckensind ,lernen ,daßwirnichtsoleicht

denmwirhabeneinefeste Grundlagein unseremZusammenhalten
gefundenundichglaube,daßdieinOesterreichnichtganzun¬
vergänglichenEisenbahnministerienundMinisterdieSachenicht
werdenverhinderrkönnen.AbernocheinPunktist mehralsmerk¬

rwürdig .DasAllererste war ,daß das Eisenbahnministeriumeine
Abgabebegehrthat .Esist ein Werknochgar nichtvorhanden,

lchbehanddltwird .Ichglaube,davonkönnenerstwireinLiehen
singen.WieWienundNiederösterreichinderLokalbahnfragebehan¬
delt wird,spottetjederBeschreibung.( LebhafterBeifall . )

LandtagsabgeordneterWinterausNikolsburgsprachebenfalls
demBürgermeisterDr .WeiskirchnerunddemLandesausschußMayerden
besonderenDankfür ihre Initiative in dieser Frageaus /könne
dieUeberzeugungnachdemgroßartigenBesuchederheutigenVersamm¬lungdie Ueberzeugunggewinnen ,daßalle beteiligtenGe¬
meindendasProjektaufdaswärmstebegrüßen.Erhabeaucheinen
diesbezüglichenAntragimmährischenLandtageeingebrachtundmüsse
hieroffengestehen,daßdieStimmungenimEisenbazuausschussedes

sofort aberhält dasMinisteriumdie Handauf undwill davonetwaßmährischenLandtagesungefährdie gleichenwarer ,wieimFisenbahne
haben .AbernichtvomReingewinnverlangensie irgendeine
Abgabe,sondernschonvonderBruttoeinnahmeu .zw.einenso
ausgiebigenTeil ,daßichnurwünschenkönnte,daßunsereStaats¬
bahnensovielanReingewinnabwerfen .Daist mirdieGeschichte
eingefallen,daßeseinemösterreichischenUnternehmersogeht,wie

manisterium( LebhafteBewegung) In Mährenhat dieserStandpunkt
aucheinegewisseBegründung,dennwährendNiederösterreichein
einsprachigesLandist ,sindinMährendieDeutscheninderMinder
heit .Dietschechische :Rednerhabendie Bahnals eineLuxusbahn
bezeichnet ,fürdiesiekeinInteressehabenundverlangtenendrich

einemManne,dervonJurusalemnachJerichogegangenist .(Lebhaf-daßdieBahn,wennsieschongebautwird,durchtschechischesGes
ter Beifall . )NurmitdemUnterschiede ,daßsie diesenMannhalbbiet führenmüsse ,also auf demUmwegeüberOlmütz .Vizebürgerme
tot geschlagenundihmdannalles weggenommenhaben ,währender .ster Rohrerhat imLandtageeineInterpellationeingebracht ,wie
bei unsamLebenbleibenkann ,wenner auchin ziemlichadamiti =sichderStatthaltervonMährendazustelle unddieserhaterkläm
schemKostämdasbetreffendeLokalverlassenmuß.(LebhafteHeiter -aßer selbstverständlichsehrdafürsei ,da/dannrascherzuder
keit . )WirmüssendasEisenbahnministeriumüberzeugen,daßes sichZentralstellennachWienkommt,als ichihnaberfragte ,wasmit

solchenVerkehrsverbesserungennichthinderndin denWegstel -er Interpellationgeschehensei ,erwiderteer ,er habesiedem
len darfunddaßes vonderunsinnigenundunmoralischenIdeeeinerisenbahnministeriumgeschicktWasdasheißt ,wissemanundso
AbgabevomBruttogewinnabstehenmuß,dennwirwollen,daßeinsol -vergehtdannwiedereinoderzwåiJahreehedieInterpellationau
chesUnternehmenauchlebensfähigbleibt .IchschließemitdenWoredenLandtagzurückkommt.EswirdebeninOesterreichallesaufdie
ten :Stehenwirfest zueinanderwiewirdiesjetzt tunundderSieglangeBankgeschoben.Wiraberwollenwiererklären ,daßwirvon
wirdunsersein .(LebhafterBeifall. ) diesemProjekteniemalslassen ,mögedieseroderjenerEisenbahn¬

LandtagsabgeordneterArnoldGrünfeldaus Brünnsagb ,daß er minister im Amtesein .( LebhafterBeifall . )Mögeer sich mitder
mitallerWärmefürdiesesProjekteintrete,dadieNordbahn,dieganzenMachtdagegenstellen,wiraberwollenmitunsererganzen
zumTeileeingeleisigsei ,wederfürdenPersonen-nochfürdenKraftunsdafüreinsetzenundwennwireinigvorgehen,mußder
Frachtenverkehrmehrgenüge.DieIndustriestadtBrünnunddasErfolgaufunsererSeitesein .SämtlicheBahnen,dienachBrünn
IndustrielandMährenbegrüßendasProjektmitfollsterSympathie,führen ,gehendurchreintschechischeGebiete ,währenddiese
dasauche rmöglichewird,dieAgrarproduktedesLandesraschundBahndiereindeutschenGebieteSüdmährensmitdernochimmer
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DieGemeinderatswahlen.
HeutebegannendiediesjährigenWahlenfürdenGemeinderat

mitdenErsatzwahlenausdem4 .Wahlkörperim . ,16 .und21.
Bezirk .DieChristlichsozialenbehauptetendasMandatim3
Bezirk,dieSozialdemokratenjenesim16 ,und21 .BezirkNach¬

henddasErgebnis:

Landstraße.Wähleizahl30.636,abgegebeneStimmzettel21
hievonleer863,ungiltig88 ,alsogiltig21. 037.Gewählt
wurdederChristlichsezialeHermannPlonermit11. 006Stimmen;
derSozialdemokratRudolfMüllerbliebmit. 972Stimmenin
derMinorität .DerDeutschnationaleEd .v .Stranskyerhielt899,
dertschechisch- autonomististischeSozialdemokratTvrz532,
dertschechisch- bürgerlicheKuderna410ØStimmen;211Stimmenwanzersplittert .

Ottakring.Wählerzahl35 ,634,abgegebeneStimmzettelzv.549.
hievonleerl167ungiltig50 ,also giltig 26332.
GewähltwurdederSezialdemokratAntonDavidmit15863Stimmen;
derChristlichsozialeFranzHötzelbliebmit8567Stimmenin
derMinorität.Dertschechisch- autchomistischeSozialdemokrat
Tomasekerhielt1497,derTschecheExner158Stimmen,247Stimmen
warenzersplittert.

Floridedorf.Wählerzahl16.630,abgegebeneStimmzettel
14334 ,hievonleer474 ,ungiltig33 ,alsogiltigl3827.
GewähltwurdederSozialdemokratFranzBretschneidermit. 199
Stimmen,derChristlichsozialeGregorWallnerbliebmit.035
StimmeninderMinorität.dertschechischautonemist
SogialdemokratStareckierhieltSlömstimmen,82Stimmen
zersplittert.



IENER STADIRAT .
Sitzungvom17 .März.

VorsitzendedieVizebürgermeisterHierhammerundHoß
Nach einem Berichte dee StR .Oppenberger wird für die

StockwerkaufsetzungbeimSchulgebäude2 .BezirkSchüttaustraße42
einGesamtkostenerfordernisvon32. 677Kbewilligt.

StR .BraunbeantragtfürdieUmpflasterungderKopalgasse
im11 .BezirkdenBetragvon12. 500Kzubewilligen.(Ang. )

NacheinemBerichtedesStR .TomolawirddieFröffnung
einer 7 .Abwilungandemöffentlichen Kindergarten derGemeinde

Wien16 .BezirkBrüsselgasse31beschlossen.
NacheinemBerichtedesStR .BüschwerdenfürdieErbauung

von16MittelgrüftenimMeidlingerFriedhofe11. 000Kbewilligt.
StR .SchneiderlegtdasProjektfürdenBaueinerReparatur-¬

werkstätteimFuhrwerksdepots20 .BezirkTraisengassefürdie
pflege

in der doritigenneuenGarageeingestellten Straßenfuhrwerkeund

erhandlungenmüst langer
orduungandesferandezuni1914gepl

Stadtvereretungengrö
undEdinburg- beteiligen.FernertagtMitteJuhider
BreslauerMagistratzubesuchendedeutscheStädtetagindemweit¬
entferntenCölna .RhDiesebeidengroßenReisenlegenunserheb¬
liche Beschränkungin unserenanderenEntschließungenauf undnöti
genuns ,denallseitig mitlebhafterSypathiebegrüßtenGegenbesuch
in Wienauf dasnächsteJahrzu verschieben ,Wirhoffenfreudig ,
bestimmtimFrühsommer1915verwirklichenzukönnen.MitdemAu
druckevorzüglicherHochachtungzeichneich namensdesgesamten

MagiotratesalsEurerExzellenzergebensterDr .Matting.

Lastenautomobilesowiefür den Baueiner Halle zumEinstellende
Angängewagenvor .DieKosteninderHöhevon10. 500Kwerdenge¬

nehmigt.
NacheinemBerichtedesStR.SchmidwirdfürdieUmpflaste¬

rungderWienstraßezwischenderRüdiger-undBehrgasseim5 .Bet
zirkeinBetragvon18. 220Kbewilligt.NacheinemBerichtedesStR.DechantwirdeinRaumimstädt.
Kindergarten19 .BezirkObkirchergasse11zurAbhaltungeiner
Festversammlungüberlassen.StR.Dr .HaasbeantragtdieVernahmeverschiedenerAdaptie¬
rungenimNotspitale Zwischenbrückenim20 .Bezirkmit denKosten
von4640K(Ang. )StR.SchwerbeantragtdieUebernahmederErhaltungundPflege
desGrabesdesGenremalersKarlFreiherrnv .MerodeimWiener
ZentralfriedhofdurchdieGemeindeWien.(Ang. )

Sth .OppenbergerlegtdenEntwurfüberdieelektrischeBe¬
LeuchtungderFranzensbrückeim2 .und3 .Bezirkvor .DinKosten
in derHöhevon4400Kwerdengenehmigt.DasvonStR .GrünbeckvorgelegteProjektfürdieHerstellung
einesSommerturnplatzesinderSchule17 .BezirkKastnergasse29
wirdgenehmigt.
DerGegenbesuchBreslausinWien.InderheutigenStadtrats-Sitzung

rachteVizebürgermeisterHoßfolgendesSchreibendesOberbürger¬
meistersDr .MattingvonBreslauanBürgermeisterDr .Weiskirchn
zurKenntnisdesStadtrates :EurerExzellenzbeehreich
schließendanmeinSchreibenvonMitteFebruar1914arge

len ,daßderMagistratIhr

AuszeichnungfürdieFauerwehr,Gesternum4Uhrnachmittags
fandin derFeuerwahr-ZentraleAmHofdie feierlicheUeberrei¬
chungderRemunerationenstatt ,diederStadtratsolchenAnge¬
hörigendesMannschaftsstandesderstädtischenFeuerwehr,welche
sich im abgelaufenenJahre bei Bränden ,Rettungsaktionenuder
anderen Unglücksfällen besonders ausgezeichnet haben ,verliehen
hat .VizebürgermeisterHierhammer,derinVertretungdesBürger¬
meisterserschienenwar ,nahmdieVerteilungimgroßenHofedes
Gebäudesvor ,woaußerdenAusgezeichnetendie gesamtedienstfre
Mannschaftin zweilangenZügenAufstellunggenommenhatte .Außer¬
demnahmenanderFeierLandesausschußBielohlawek,Reichsrats¬
abgeordneterDr .v .Baechlé,StadtratHeindl ,Bezirksvorsteher
kais .RatWieningerundMagistratsratDr .Madjerasowiediedienst
freienFeuerwehr-Offiziereteil .ImganzenkameinBetragvon
1930KingeschmackvollausgestattetenLedersäckchenan72Ange¬
hörigederstädtischenFeuerwehrzurVerteilung.ZuBeginnder
Feierhielt VizebürgermeisterHierhammereineschwungvolleAnspr
che ,in derer derMannschaftfür ihr stets andenInggeleg¬

te .Ersagteweiters,dieGemeindeWienseiüberzeugt,daßdie
MannschaftauchkünftighinvollundganzihrePflichterfüllen
werde ,weil ebennur in der treuesten Pflichterfüllung eineGe¬
währdafürerblicktwerdenkann ,daßderweitüberdieGrenzen
desVaterlandesreichendeRuhmderWiener"euerwehr,dieses
Elitekorps ,auf das die GemeindeWienmit Recht so stolz sei ,
erhalten werdenkönne .Branddirekter Jenisch ergriff nachder

VerteilungdasWortunddankteimNamenderFeuerwehrsowie
imeigenenNamenfürdiehoheAuszeichnung,diedurchdieBe¬
teilungderMannschaftmitdenvomStadtrategenehmigtenPrämien

deme
daßOffiziere

Feuerwehreingedenkdesbeamte
beschwornenWidesundso ,wieesbravenundehrlichenMännern
zusteht ,demBürgermeisterundallen ihrenVorgesstztenstets
treuundgehorsamseinundbleibenwerdenundbrachteeinHoch
auf denStadt -undJemeinderataus ,in dasdie anwesendenFeuerz
wehroffiziereund-Mannschaftenbebhaftsinstimmten .

InvestitionenfürdieStraßenpflegeInderheutigenStadtrats-¬
Sitzung wudennach einemeingehendenReferate des StR .Rain

wichtigeaufdieVerbesserungderStraßenpflegeabzielendeBe¬
schlüssegefaßt.EswurdennachstehendeInvestitionengenehmigt:
DieAnschaffungvon20Straßenkehrmaschinenmitanimalischem
Betrieba 2000K,zusammen40. 000K ,3 Kehrmaschinenfürautomo-¬
bileTraktion( å3000K) 9000K,il Patentspritzwagen( a2000K)
22. 000K,3Subventionslasttrains( à16 ,500K)49. 500K,1Auto-¬
sprengwagen32 . 000K ,25Straßenkehrichtwagen( à1000K )25 . 000K
DieBespannungaller Wagenist gleichdemVorgangebeider
SchneesäuberungundAbfuhr

anFuhrwerksbesitzerzuvergeben.
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Prämiierung.vonBautenimJahre1914.Fürindenletzverflos-¬
senenzweiJahrenundimlaufendenJahreimGemeindegebietevon
WienentstandenenNeubautenvonMiethäusernundIndastriegebäuden,
welchehinsichtlich der GrundrißlösungundAusführunginhygieni¬
scher und technischer Beziehungals erstklassig zu bezeichnensind ,

sichindasStraßenbildharmonischeinfügen,beziehungsweisedas¬
selbegünstigbeeinflussenundvondemvomGemeinderateeingesetz¬
tenPreisgerichtalshervorragende,künstlerische,selbständige
Leistungenbezeichnetwerden,werdenvonderGemeindeWienalljähn
lichachtPreiseverteilt ,vonwelchensechsfürNeubautenin
dichtverbautenStadtteilen ,ein Preisfür Neubauteninoffener
oder gekuppelterVerbauungsweiseundein Preis fürIndustriebauter

bestimmtsind .Diein denWettbewerbzubringendenNeubautensind
in der Zeit vom15 .Mai bis 31 .Mai . J .von dem Bauherrn bei dem

WienerMagistrate,Abteilung14(Baupolizei)anzumelden.Angenom¬
menwerdennurbereitsbaubehördlichbewilligteNeubauten,weshalb
der Anmeldungdie rechtskräftige Baubewilligungoder ein vonder
Baubehördeausgestelltes Duplikatder Baubewilligung ,dieGrund¬
rißpläneoderAusführungspläne ,wehchemiteinerBestätigungder
Baubehördeversehensind ,daßsie mit dengenehmigtenPlänenüber¬
einstimmen ,undeinePhotographiederFaasadeanzuschließenist
DieZuerkennungderPreiseerfolgtimDezember. J.

NeuePlatzbezeichnung .DerStadtrat hat nacheinemBerichte
desStR .BraundenbisherunbenanntenPlatzim11Bezirkander
Kreuzungder HallergasseundDorfgasseeinerseits undderMeichl¬
straße undder Kopalgasseandererseitszur Erinnerungandie
Ueberlieferung,daßderOrtSimmeringursprünglichdenNamen
Simoningführte,mit„Simoningplatz"benannt.
Ehrengrab .VomStadtratewurdenacheinemBerichtedesStR.
SchwereinEhrengrabimWienerZentralfriedhofezurWiederbe-und
erdigungderauseinemGrabeimSchmelzerFriedhofzuexhumie¬NierentenLeichenrestedesMalersRobertTheergewidmet.

umdieseZeitalljährlicheingroßerLappenmarktstatt ,bei
welchemdieLappenihreHandels-Artikel,wieRenntierabfälle,
Renntierfleisch,Pelztiere. . . ,mehrerehundertKilometer
weitherbringenundverkaufen ,uminsbesondereMehl ,Zucker,
Kaffeeula. m.inihrevonSchneeundEisumgebenenKotenzu¬
rückzubringen .DieExpeditionhat in BossekopeinPetroleum¬
bpotgechartert,mitwelchemzumStudiumderSeelappendie
LappensiedelungenimAltenfjord,aufSöröen,Seiland,im
Porsanger - ,Lakse - ,Tanna - ,Nord -undSüdvaranger- Fjordauf-¬

htwerden.DasbisherigeErgebnisderStudienreiseist
nsehrbefriedigendes.

DerWienerSängerbundveranstaltetamnächstenSamstag,den
21 . . M.imSaale„ ZumgrünenTor "inderLerchenfelderstraße
unterMitwirkunghervorragenderKunstkräfteeinengroßen
„HeiterenAbend “mit anschließendemTanzkränzchen.ZurAuf- ¬
führunggelangenu a .die Männerchöre„ DasHerzklopfen “(Kremser) ,
„ DervernagelteBua"(Koschat),„Stilleben“(Kirchl)und

as Liebzu ihr "( Strauß ) .DirigentVereinschormeisterProf
f Hanke,.MusikvorträgederRegimentskapelleN284,

welcheauchzumTanzeaufspielt.EingroßesJung-Damenund
nkomiteeausdenbestenGesellschaftskreisenbietetalles

auf ,umdiesemAbenddengewohntenErfolgeinesfröhlichen ,und
dechvornehmenUnterhaltungs -undTanzabendszusicherny
KartenimVorverkauf2K ,anderAbendkasse2K50h .Verkaufs-¬

en :imVereinsheim( J .Dörner,1 .Bez.GeorgCochplatz) ,
CaféDobner( . BezirkKaiserWilhelmring. ) ,CaféBauer
( 6BezirkMariahilferstraße127) ,beiHerrnViktorMicheluzzi

ferderstraße14undbeiallenVereinsmitgliedern.Auskünfte

StudienreisenachLappland.AusBossekopwirdunsunterm
Märzberichtet :Dievonderkais .AkademiederWissenschaften
subventionierteStudienreisedesDr .Kyrle ,MaxHauptund
WilhelmSchreibernachLapplandhatAnfangsMärzdasStudium
derBerglappeninFinnmarkensamtabgeschlossen.SeitJänner
legtendieTeilnehmer300kmmitPferdenund520kmmitRenn¬
tierenzurück ,wasinfolgegroßerKälteundungünstigerSchnee¬
verhältnissebesondereAnforderungenandiekörperlicheLei¬
stungsfähigkeitderTeilnehmerstellte .Am3 .Märztrafensie
inAlten,einemHafendesnördlichenEismeeresein .Hierfindet

BezirkBäckerstraße6 ;beim„GrünenTor "8 .BezirkLerchen¬

Micheluzzi.Tel . N98406.

DerStadtratBatnacheinemBerichtedesVl
ntDieKangleiOffizialeArturFranzWellisch,Franz
channWunkzuOberoffizialen,dieKanzleiakzessisten
rle FerdipandMarconiundKarlBureschzuOffizialen;

jeurRichardBlaßzumstädtischenBauinspektor;den
ngTheederSpaszumstädtischenIngenieur

nIngFrantAufmuthundIngFelixTeichzuBau
MarktamtsoffizialJohannZwiegerzumMarktamta¬
MarktamtsakzessistenKarlOrömzumMarktamt

enKanzleipraktikantenJosefWertgarnerzumKanzleis
dieKanzlistan2 ,KlassedesstädtArbeits -undI

tlungsamtesZäzilia Endreszur Kanzlistin1 KlasseDem
r derstädtFeuerwehrJohannPichlerwurdrdasDefinitivum
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AuszeichnungdesArchitektenKuntschik.DerMinisterfür
öffentlicheArbeitenhatdenArchitektenM.OttoKuntschik
durchdieVerleihungdesProfessor-Titelsausgezeichnet.

Zum70.JeburtstagdesFreih.v.SchießlBürgermeisterDr.
WeiskirchnerhatnamensderStadtWienundimeigenenNamenandenKabinettsdirektorFreih .v .Schießlanläßlichdessen
70JeburtstageseineinherzlichenWortenabgefaßteGratula¬
tionsdepeschegesendet.

DiamanteneHochzeit.VorkurzemfandinderPfarrkirchezu
AtzgersdorfdiediamanteneHochzeitdesWienerbürgerlichen
1829) ,welchesinArmenpflegesteht,statt.Um412UhrvormitIngenieureAdolfHasse,FranzRuedl,EduardSchulz,KarlWaltertagsbegabsichderHochzeitszugunterFührungdesObmannesdesundAlbertHackenbergzuOberingenieuren ,dieAdjunktenFranz
schmückteundbeleuchteteKirche .DieOrtsfeuerwehr,unter
KommandodenHauptleuteJohannGeißlerundJosefHölbl ,rückte

dasJubelpaarvondenHerrnBürgermeisterEmilv .DerschatterRichardSchreme,AugustPlachyundViktorMickzuSteueramts-¬
,und landesfürstlichen KommissärJosef Oesterreicheraus
Erlaa ,welcheals Trauzeugenfungierten ,empfangenundzumTrau¬

. . a.DerMännergesangsvereinsangdasweihevolleLied„Dasist
derTagdesHerrn",woraufHochwürdenDechantEmilPurscheine
ergreifendeAnspracheandasJubelpaarhieltunddieabermalige
EinsegnungdiesesEhebundesvornahm,sowieseineherzlichsten
Glückwünschedarbrachte .RegenschoriOberlehrerDenkstimmte
hieraufanderOrgeldasTedeuman,wobeisämtlicheBesucherder
Kirchemitsangen.Bürgermeisterv .Derschatterüberreichteein
Ehrengeschenkvon50KvonSeitederGemeinde,derObmanndes
Armenrates/überreichtsinVertretungdesBürgermeistersDr.
WeiskirchnereinEhrengeschenkvon100KinGoldundübermitel¬
tedieherzlichstenGlückwünschedesselbensowiedesBezirks¬
armenratesLiesingundAtzgersdorf .FernerüberreichteHerr
JägerEhrengeschenkederHerrenkais .RatCarlSchember( 20),
Mendl&Löwy( 50K)undJ .Kumver( 10) .HerrOesterreicher
übermitteltedemJubilareinEhrengeschenkvon50Ksowiesein
BildnisimRahmen;dieVorsitzendederOrtsgruppeAtzgersdorfdes
christlichenFrauenbundesMarieWagnerüberreichteeinEhrenge¬
schenkvon30KineinervonFr .GromusausgestattetenKasette
undüberbrachtedieherzlichstenGlückwünschederOrtegruppeNazh
derkirchlichenFeiergabendiebeidenalsTrauzeugenfungieren¬
denHerrenzuEhrendesBrautpaareseineTafelzu29Gedecen,
welcherdieEhrengästebeigezogenwurden.DieseschöneFeier ,in

zgersdorfdieeinzigeihrerArt ,wirdallenTeilnehmernin
r Erignerungbleiben.

Ernennungen.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVB.Hier¬
hammerdieKonzeptspraktikantenAlbertHöchsmann,Dr .Friedrich
Waskamp,WilhelmSchleiferundDr.AlfredSeemannzuMagistrats-¬

EhepaaresJoachimundKatharinaKrissel( geboren1826bszw.konzipisten,nacheinemBerichtedesVB.Hoß:imStadtbauamtedie

ArmenratesJosefJäger,unterGlockengeläuteindiefestlichge=.JenikowskyundRudolfHeldzuIngenieuren;imStatusdesMarkt-¬amtesKommissärGustavWächterzumMarktamtsinepektor;imStatus
des SteueramtesAdelfHranicka ,RudolfBallek ,Albert

mitderVereinsfahneausundbildeteSpalier.InderKirchewurdeEgleundJohannLöhleinzuOffizialen,dieKanzleipraktikanten .
akzessisten;imStatusdesExekutionsamtes:JohannNeudorfer
undJohannSchenkzuOberoffizialen,FranzSwoboda,AloisWieder,

altargeleitet.AlsEhrengästehattensicheingefunden:ObmannJesefSpanner,JosefdeBellis,EdmundGlas,JohannPergl,HansdesArmenratesLiesingLudwigStuschka,Dr .Matzig,GemeindeverzKutschera,RudolfSchmohlundFranzWeitlanerzuOffizialen,Karl
treterundArmenräte,dieMitgliederdesMännergesangsvereines,Petrak,JosefJarisch,JosefBizakundFriedrichHeinzlzuAkzes¬

sisten;imStatusderKanzlei:JosefSilberbauerundKarlDanner
zuOberoffizialen ,HugoPretschundGeorgKolmannzuOffizialen;
imstädtischenSteuer -undWahlkataster:AntonKohautzum
Offizial;beidenstädtischenGaawerkendenPraktikantenEmil
HamplzumKanzleibeamteninder4 .Gehaltsklasse;dieMahnboten
ArturSteininger,JohannStangundJosefKuttlerzuMahnboten
1 .Klasse,denstädtischenAmtsdiener2 .BezugsklasseOttoMüllner
zumAmtsdiener1 .Bezugsklasse,sämtlichimWegederZeitbeförder
rungernannt.
NeueArmenräte.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR.
FraßdieWahldesJosefZimedzumArmenratedes7 .Bezirkes,
nacheinemBerichtedesStR .PoyerdieWahldesKarlPeletter,
LeopoldSchanz,MatthäusSommer,JakobSchmidt,MaxSeelenmayer,
undAloisZachzuArmenrätendes13 .Bezirkes,nacheinemBe¬
richtedesStR.Dr.HaasdieWahldesJosefPöplundHeinrich
SchmidzuArmenrätendes3 .BezirkessowienacheinemBerichte
desStR .Knolldiekürzlichim21 .BezirkvorgenommeneWahl
von147Armenrätenbestätigt.



N AhAUSKORRE
Herausgeberundveranw .RedakteurFranzMicheu.
24 .Jahrg .Wien ,Fretag ,30 .März19140—
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Sitzungvom20 .März.

Vorsitzende:BgmDr .Weiskirchner,dieVB.Hierhammer,Hoß.
DasvonStR .DechantvorgelegteProjekt fürdie

gärtnerischeAusgestaltungeinesAussichtepunktesaufder
Ladenburghöheim18,BezirkwirdmitdenKostenvon780Kge¬

nehmigt.NacheinemBerichtedesStR.BüschwirdfürdieRegulis¬
rungderKorbergasseim12 .BezirkeinBetragvon4400Kbewil¬

ligt .
StR.SchmidbeantragtdiegärtnerischeAusgestaltungder

Anlagenin derKinderpflegeanstalt5 .Bezirk ,dieHerstellung
einerEinfriedungundLegungeinsoRohrkanales.DieKostenbe¬
tragen11. 820K.(Ang. )NacheinemBerichtedesStHermaanwirdeinGesamtkosten
erfordernisvon7947Kfür dieHerstellungeinesPersonenaufzuges
imstädtischenHause9 .BezirkHahngasseåbewilligt .

DieVerbesserungderöffentlichenPeleuchtungwurdegeach¬
nigt:

NacheinemBerichtedesStR.OppenbergerinderSebastian
Kneippgasseim2 .BezirkmitdenKostenvon450K;inderHelenen-aufdiegreßenErfolgezurückblickt,undsichsagenkann,daßes
undEmiliengassemitdenKostenvon3000K;nacheinemBerichtedesStR.PoyerineinerneuenJaars
desBeamtencottagenächstderVeitlissgegssssamlönBazirk;

nacheinemBerichtedesStR.BechantimDurchgangdurchden
allgemeinenWähringerFriedhofim18 ,Bezirk;inderStandgasse
im18 ,Bezirk;

nacheinemBerichtedesStR.KnollamKagranerPlatzim
21 .Bezirk,inderBerlagasseimBezirksteileStrebersdorf;
dieEinführungeinernachmitternächtigenBeleuchtunginder

effelgasseim21 .Bezirk;nacheinemBerichtedesStR .Braunin derGrillgasseim
11 .BezirkmitdenKostenvon7351K;

nacheinemBerichtedesStR .WesselyinderBlechturmgasse
im5 .Bezirk;

NacheinemBerichtedesStR.BüuschinderSchönbrunnerstraße
in 12Bezirk:nacheinemBerichtedesStR.HeindlaufdemHohenMarkt

BezirkmitdenKostenvon700KsomieinderAkademie-und
einemBerichtedesStR.RaininderGreinergasceund

enbergerstraßeim19.Bezirk,inderJosefsgasseim9 .Bezirk.ungaufdemWege
it

erichredesRSien DrHaseine
3 BezirkmitdenKostenvon400Ksowiein derOberenBahngasse.

nacheinemBerichtedesSth .Hermannin derFranzJosefs-¬
Bahnstraßeim8 .Bezirk;

nacheinemBerichtedesStR.KleinerinderWindmühlgasseim
6 .Bezirk ;EinführungderBeleuchtungbeiderBedürfnisanstalt
in derMariahilferstraße;

nachennemBerichtedesStR.GrüfinderFröbelgasseim
16 ,Bezirk.

NacheinemBerichtedesSth.OppenbergerwirddieErrich¬
tungeinerAbteilungimöffentlichenKindergartenim2 .Bezirke
Aspernalle5 mitdenKostenvon2450Kgenehmigt .
DanWahlergebnieimStadtrate.AlsBürgermeisterDr.Weiskirchner
inderheutigenStadtratssitzungerschien ,wurdeer vondenver¬
sammeltenStadträtenaufdasleshaftestebegrüßtundakklamiert,8
StadsratRegierungsratSehmidhieltandenBürgermeister 3
eineAnsprachefolgendenInhaltes:MirwurdederehrenvolleAuftrag
auteil ,Sr .ExzellenzdemHerrnBürgermeisterzuseinerWahl
als Gemeinderataus dem3 .Wahlkörperundfür diebeispiellosen
Erfoige ,welcheer al Parteicheferlangthat ,aufdasherzlich¬
stezubeglückwünschen.EsmußeinhehresGefühlsein ,welches
dieBrustSrExzellenzdesHerrnBürgermeistererfüllt ,wenner3

hauptsächlichseinemonußerordentlichenArbeitseiferalsBürger¬
isterundseineraußerordentlichenTätigkeitalsVersammlungs¬

rednerzudankenist ,daßsolcheErfolgeerzieltwerdenkonnten.
wirsindSr .ExzellenzzuDankverpflichtetundbittenihn ,nun
sich großeSchonungaufzuerlegen ,daßer unsnochlangeerhalten
bleibt zumWohleder christlichsozialenPartei ,derenglänzender
Fürnererstetsist .WirgelobenihmundimerzufolgenschwörenihmunverbrüchlcheTreue. 2
Bgm .Dr .Weiskirchnererwiderte :ich dankefür dieherzli¬

ohenWorteundichglaube,wirkönnenmitwahrerGenugtuungauf
dengetrigenTagzurückblicken;esist einerdergänzendsten

54Siege,denwirerrungenundunsereArbeitsfreudigkeithatauch
unsereGegnerüberzeugt ,Wirwerdenmitaller Tatkraftunsbe¬
Breben ,weiterzuarbeiten .EineVoraussetzungniefürist ,volle

wahreFreundschaft,dannwerdenAufrichtigkeitund
wirallesüberwinden.IchbitteSie ,daßSieauchmirimmermit
Freundschaftzugetansind .- NeuerlicherlebhafterBeifallfolg¬
tediesenWorten
Fuhrwerkuverkehr,vomMagistratewurdedemSchwerfuhrwerkedas
BeFahrenderReindorfgasseim14 .BezirkzwischenderMariahil¬dSchwendergasseinbeidenRichtungenverboten.Das

ht in dieLader vonder ferebrug

3

3
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AusdemRothause.DerStadtrattritt in derkommendenWoche
amDienstag,DonnerstagundFreitagzuSitzungenzusammen.-¬

DerGemeinderathältamFreitagnachmittagseineSitzungab.
Vondenbis jetzt vorliegenden30Referatensind . a .hervorzuhe-¬
ben :DieRegelungderBezügederAngestelltenundArbeiterder
städt .Gaswerke,dieVerbesserungderLohnverhältnisse
der Bedienstetender städt .Stellwagenunternehmung,dieEinlösung

derAnteilscheinedesWienerBrauhauses,dieErrichtungeines
allgemeinenWohnungsnachweisesin Wien ,die Fahrordnungderstädt .
Straßenbahnen,derRechenschaftsberichtderZentralsparkasse,Er¬
bauungeinesArbeiterwohnhausesinZillingdorf,sowiedieEinlösung
vonGrundstückenin Zillingdorffür die ErweiterungdesTagbaues
undfür denTiefbau .SolltedieTagesordnungin derSitzungam
Freitagnichterledigtwerdenkönnen,soist nochvorÖstern
auchfürFreitag ,den3 .AprileineeventuelleSitzunginAussicht
genommen .- AmMittwochmittags wird der in WienzuBesuch
weilendeLeipzigerMännerchorimRathauseempfangenundbewirtet
werden.- AmSonntag ,den29 . . M.findetabendsausAnlaßdes
50jährigenBestandesdesVereinesfürLandeskundeinNiedepän
reich ein Empfang im Rathause statt .

Auszeichnung.FrauLeopoldineHierhammer,dieGattindesVizss
bürgermeistersHeinrichHierhammer ,wurdevomPapstdurchdie
VerleihungdesgoldenenEhrenkreuzesproeoclesiaet
pontificeausgezeichnet.

allesauf,dieseneueWagentyperaschestenszuerprobenundwird
schonin denächstenTagendaserstevondenösterreichischen
Daimlerwerkenin Wr .NeustadterbauteelektrischeChassisinWien
erntreffen ,hiermiteinerderauchimBenzinbetriebgebräubhli¬
henunderprobtenganzgeschlossenenDeoksitz-Karosserien,System

Spängler ,versehen und in den Probebetrieb der Linie Nordbahnhof- ¬

Südbahnhofeingestelltwerden.VierweitereProbewagenundzwar
zweimitoffenenenglischenDecksitzenundzweimitganzgeschlos¬
senenKarosserienwerdenineinigenWochenindenProbebetrieb
eingestellt.InabesonderediebeidenletsterenvonDirektorSpängle

entworfenenKarosserien ,für derenHerstellungundErprobungder
Stadtrat unlängstdie Bewilligungerteilte ,werdenmitInteresse
erwartet .Sieerhalteneinensehrtiefliegenden ,daherbequemzu
benützendenseitlichen Mitteleinstieg in denmitgekröpftenChassis
trägern ausgeführten Wagenkasten ,einen über eine einzigeStufe
erreichbaren hinteren Zwischenstock und ein über weitere vier ber

quemeStufenersteigbaresganzgeschlossenesObergeschoß .Dieser
Wagenist nur 4 mhoch ,also umfast mniedrigeralsdie
geschlossenenstockhbhenBenzinwagen,wasdengroßenVorteilder
bequemenDurchfahrt unter allen Viaduktenmit sich bringt ,fürdie

Fahrgästeaberdie Annehmlichkeithat ,daßsie wenigerhechzu
steigenhaben ,als bei denderzeitigenDeckeitzwagen.DerFassungs¬
umdiesesneuenWagonsbeträgt33vollständigunterDachange¬

brachteSitze .Wennsichdieser WagenimBetriebebewährt ,wasra¬
schestenserprobtwerdensoll ,danndürftedamiteinsehrgroßer
Fortschritterzieltwerden,derdemelektrischenBetriebeinen
wesentlichenVorzugeinräumt.

einvallständigesVerzeichnisallerausoffentlichenMitteln
be
unterstützteninWienwohnhaftenPersonenundführtdortauchüber
alle notorischenSchwindlerundBettdbetrügergenaueEvidenz .Hof¬
fentlich werdenrecht baldalle größerenVereineWiens- so wiees
einzelnejetzt schontun- regelmäßigvondieserEinrichtungGe¬
brauchmachenundauchihre Unterstützungendorthinbekanntgeben .
DieWohltäterin Wienwerdendringendstgebeten ,Unterstützungs¬
anauchen,dieinihreHändegelangen,immervorersteinenderverschiedenengutarbeitendenPrivatwohltätigkeitsvereinezur
Erhebungzu übermittelnoderwenigstensbei einer dieservertrau-¬
enwürdigenStellenanzufragen.AuchderstädtiecheZentralarmen¬
kataster des Wiener Magistrates ist gerne bereit ,im kurzenWege
eventuelltelephonischdiegewünschteAuskunftzuerteilen.

EntfallenderEmpfang.DerdieswöchentlicheEmpfangbeiBürgermei¬
ster Dr .WeiskirchnermußwegendessendienstlicherVerhinderung

entfallen .
——— —

NeueelektrischeKraftstellwageninWien.DieLinieVolksoper-¬
Stefansplatzwirdbekanntlichseit fast 2 Jahrenmitelektrischen
Akkumulatoren-Autobussenbetrieben ,welchedemnächstauchden
NachtverkehraufdieserLinieübernehmensollen .AufGrundder
günstigenErgebnissedieses Betriebeshat dieAkkumulatoren -¬
Fabriks . G,in WienderGemeindeeinOffertfür dieAutomobili¬
sierungdesderzeitigenPferdestellwagenbetriebesmitelektri¬
schenWagenüberreicht .DenBedürfnissenentsprechendwurdeeine
neue ,wesentlichgrößereWagentypeentworfen,welcheeinenFas¬
sungsraumvon29bie33Plätzenbesitzt ,gegenüber18Plätzender
derzeitigenelektrischenWagen.ZurErleichterungdesGewichtes
undVerminderungdesKraftbedarfessolldieserWagenmitsehr
leichten Zehnradmotorenausgerüstet werden ,wie solche beianderen
elektrischenWagenimIn -undAuslandeseitJahreninBenützung
stehen .DiebeteiligtenFabrikenwandenimVereinmitderGemeinde

hachdenBettølbriefschreibern .DieTagesblätterbrachtengez
erneineNotizüberdieStrafverhandlunggegendenGeorgEllerien,
r inraffinierterWeiseverschiedenenFersönlichkeiten,unterderemaucheinemMitgliededesKaiserhausesUnterstützungenher-¬
szulockenverstandenhatte .Zuletztversuchteer ,dieGattineines
enerGroBindustriellenmitderangeblichvoneinemGeneralkonsul
ammendenEmpfehlungskertezutäuschenundeineUnterstützungvon
OKzuerlangen.DieDamewarsovorsichtig,demangeblichen
nnerdesBittstellerstelephonischanzurufenundsokamderRe
rügerendlichvordenStrafrichter.Nichtminderraffiniertbe¬
iebvoretlichenWochendiewiederholtvorbestrafteMarieRosa
wiedereinmalaufdemWienerBodendasihr vertrauteMetierdes
terstützungsschwindels .VonZeitzuZeitwirddieeineoderandere
ieser fragwürdigenExistenzenvomstrafendenArmderGerechtigkeit
rreicht .Andere,gehendemverdientenSchicksale,weilleidernoch
mmersehrvielePrivatwohltäterdurchBriefeundTränensichbe¬
timmenlassen,ohneweitereErhebungoderAnfrageUnterstützungen
ageben.DieGemeindeWienverfügtimstädt .Zentral-Armenkataster
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Arbeitslosenversicherung .DieAbteilungXIdesWienerMagistrateg
erdengegenwärtigeninternationalenStandderArbeitslosen-¬

sicherungeineBroschüreherausgegeben,diesoebenerschienen
ist .DieBroschüreistdasErgebnisderMaterialiensammlungdes
WienerMagistratesanläßlichderVorarbeitenfürdenBericht,der
überdie VersicherungsfragevoreinigerZeitandenWienerGemein=¬
deraterstattetwurde .DieDarstellungenthältgenaueAuszügeaus
denGesetzen ,StatutenunddenletztenJahresberichtenderbeete
hendenöffentlichenEinrichtungenzurVersicherunggegenArbeits¬
losigkeitohnejedeKritikderverschiedenenSysteme.DemPublikt
unddenBehördensolldurchdieBroschüredieMöglichkeitzuras
scher ,abergenauerOrientierungüberdie Grundsätzeundüberdie
biherigen praktischen Erfolge aller öffentlichen Versicherungs¬

richtungengebotenwerden .DieNeuerungenderjüngstenZeit
kaantennochwährendderDrucklegungberücksichtigtwerden.Im
AnhangesindeineReihevonbemerkenswertenKundgebungenzurVer¬
sicherungsfrage,dieUnterstützungenArbeitsloserohneGegenlei¬
Stung,abefaußerhalbderArmenpflegeunddiegewerkschaftlichen
UnterstützungenanArbeitslosekurzdargestellt .DasSchlußkapitel
bringt eine Literaturübersicht ,die allen jenen erwünschtsein

fte ,diedenFragenderArbeitslosenfürsorgeeineingehendes
dium widmenwollen .Die Broschüre ist über 100 Seiten stark ,

beiGerlach&Wiedlingin WienimKommissionsverlageerschienenund
umdenPreisvon80Hellernerhältlich .

NB.EinExemplarderBroschüreliegtbei
Brieftaubenschutz.AusdenKreisenderInteressentenwurdebereits
wiederholtdarüberKlagsgeführt ,daßdieBrieftaubenzuchtinfolge
mangelhaftenSchutzesderBrieftauben,insbesonderewegenderen
immernochvorkommendenAbschießens ,einengroßenSchadenerleidet ,
wodurchdieaufdieallseitigeAusgestaltungundFörderungdes
militärischenNachrichtendienstetsninzielendeTätigkeitderin
BetrachtkommendenKorporationensehr erschwertunddie mitviel

ufwandundMüheerzieltenErfolgeinFragegestelltwerden.Da
BrieftambenHaustaubensind,diefürdieZweckederNachrichtenüber¬
mittlungbesondersgezüchtet ,bezw .trainiertwerden,sindsieals
zahmeundzahmgemachteTiere "anzusehenundalssolche„kein

GegenstanddesfreienTierfangesr.AufihreVerfolgung,
Fangen,Töten,SchießenunddergleichenfindendaherdieBestimm
genderJagd-bezw.VogelzchutzgesetzekeineAnwendung.Diewider¬

chtlicheVerfolgung,TötungoderAneignungeinerBrief -wieauch
einerHaustaubeüberhaupt- ist vielmehralseinEingriffinPrifat
rechtezubetrachtenundnachdeneinschlägigenBestimmungendes

afgesetzeszuahnden.
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DieLeipzigerSängerimRathausa.AmSonntagmittags,baldnachaufderZeitenLaufgegründetsein.Wennichsonachdenke,woz
ihrerAnkunftinWienerschienendieLeipzigerSängerimRathause,durchichdieseEhreverdienthabe,kauniebmurmeinen,einumdemBürgermeisterDr.WeiskirchnerdasDiplomalsEhrenmitglieddeutscherBürgermeisterdesdeutschenWien,derdeutschenGesung
sichimStadtrats-SitzungssaaleundalsBürgermeisterDr.
Weiskirchner,begleitetvomAbgeordnetenGR.Philp,demPräsidialzrationalesondernaucheinekulturelleTatsehen.Michfreutes,
vorstandMagistratsratFormanekundKanzleidirektorkais.HatMayererschien,begrüßtensieihnmitderAbsingungeinesChores.wirdieStadtderLiederrepräsentieren,mögedasdeutscheLied
DannhieltderVorstanddesVereinesRechtsanwaltDr .Brechtfol -hierwieüberallstetseinenBodenfinden,aufdemesemporwächstgendeAnsprache:EswareinleuchtenderSonnentag,wieheute,alszufröhlichemGedeihen.Ichhoffe,daßSiebeiIhremHiersein
Reiche,EureExzellenzLeipzigbesuchten.SiewarenbeiderEinwei-wohnt,deranderDonautreueWachthältunddieseScholledeutsch
hungdesSchwarzenbergdenkmalsineinersowunderbarflammendenWeisefürdasDeutschtumeingeteten,hattenunsereSängersohin-FreundschaftzwischenLeipzigundWien.AlsAngebindeaberbitte
gerissen,daßdamalsschonderGedankeauftauchte,Siemitunserem
Vereinnäherzuverbinden.IchselbsthatteGelegenheit,beie
JubiläumdesSchubertbundeszuhören,wieSieinbegeistertenWor¬
tendeutschesLiedunddeutschenSangfeierten .Herzlich¬
stenDankhiefürundsobittenwirSiedenn,dasHöchsteentgegen=LeipzigerSängereinenSchlußchor.zunehmen,waseinVereinzugebenhat :DisEhrenmitgliedschaft.
EinenSturmderBegeisterungentfachteesbeiuns,aleIhreAntwor:eintraf,daßSiedieEhrenmitgliedschaftannehmenwollen.SiehabenvorsteherBlaselmiteinemKarlBeranundLudwigGürtleraufge-¬
dieHerzenvonunsallenimFlugegewonnenundunserBestrebenwirdnommenesProtokollveröffentlicht,durchwelchesnachdendaran
sein ,dieseBegeisterungunserLebenlangbeizubehalten .Ein
Zufallist es ,daßmorgenIhrGeburtstagist undesbereitet:
diehöhsteFreude,zugleichunsereherzlichstenGlückwünscheJare
zubringen.MögenSienochrechtlangealssotrefflicherFährer
anderSpitzederReichshanipt-undResidenzstadtWienstehen.SoüberreicheichdenndieEhrenmitgliedsurkunde,inwelcheres
heißt:.DerLeipzigerMännercherernennthiemitSeimeExzellenzDr.RichardWeiskirchnerinbegeisterterBewunderungseinertat-¬
kräftigen,zielbewußtenFörderungdeutscherKunstandKulturinderfastgestellt:DieZahlderunbestellbargebliebenenWahllegi-¬
altehrwürdigenMusikstadtWienzuseinemEhrenmitgliede".ZugleicherZeitüberreicheichinGoldundSilberunserMitglieds-derkkFostanstaltinsgesamt160,wovonsichaashdieseitens
abzeichen,haswirSiebittenzutragen.MeineLeipzigerabererz

leich,dieGefühle,dieunsfürBgm.Dr.Weiskirchnerbeseel
dieLiebe,BewunderungundBegeisterung,diewirfürihnhegen

zu
zusammenfassenineinherzlichesHoch!

Bgm.Dr.Weiskirchnererwiderte:Esisteineaußererdentliche
undgewißselteneEhrung,diemirheutezuteilgewordenist .Wern
inbesterVerbindungstehe,istesdochfürmichhochbeglückend,caß
aucheinVereinausdembenachbartenundverbündetenReichemich

inseineReihenaufgenommenzuwerden.IehbinderSure nervonLeipzigsTagenher ,heutekommeichnochties

erlalhreSemieaberiendaur,sleacinnichtzurückzahlenwill ,dennunsereVerbindungsol

ihresVereineszuüberreichen.DieLeipzigerGästeversammeltenfördert ,verdientes ,auchvonanderendeutschenStadtenindieReihenjeneraufgenommenzuwerden,diedarinnichtnureine
daßSieWienimSonnenglanzesehen.WirgenießenjadenRuf,daß

imVorjahream18.Oktober,diesembedeutungsvollenTagefürbeidedieUeberzaugunggewinnenwerden,daßhiereindeutscherVolksstamm
erhaltenwill .IchgrüßeSieinWienundhoffeaufeinedauernde
ichSie ,einigsExemplarederWienerLäedervonKremserentgegen¬

nenmenzuwollen.
NachdemderlebhaftespontaneBeifall,derbeideReden

wiederholtunterbrochenhatte,sichgelegthatte,sangendie

ZurWahlbewegung.InmehrerenSönntagsblätternwirdeinvomBezig
knüpftenBemerkungenderAnscheinerwecktwerdensoll ,alsseibeiderWahlim3.WahlkörperderLeopoldstadtmitunbestellbar
geblisbenenWahllegitimationenunterMithilfestädt.Aemterdas
WahlrechtfälschlichdurchanderePersonenausgeübtworden.Abge¬
sehendavon,daßderWortlautdesProtokollesindenverschieden
VeröffentlichungennichtübereinstimmtundeinKarlBeranunterderangegebenenAndressewedergemeldetnochwohnhaftist ,wird
gegenüberdenBehauptungenderverschiedenenTagesblätterfolge
timationenfürdieinRedestehendeWahlbetrugnachdenAusweis

der. ö.StatthaltereientsendeteKommissionüberzaugthat .Es
Behauptungbezw,dieVerdächtigung,alsobait

700unbestellbarenLagitimationendasWahlrechtunberechtigter
Weiseausgeübtwordenseinsoll ,unwahr.Insbesonderewurdendie
WahllegitimationenansämtlicheindemProtokollenamentlich

geführtenPersonenam. , . ,bezw.9 .Märzordaungsmäßigdure
ichauchmitdenGesangsvereinenmeinergeliebtenVaterstadtstetsdiekk.PostzugestelltundliegendieEmpfangsacheinehisrübvor .
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Simmering .
Wählerzahl902 ,abregebeneStimmzettel720 ,hievonleer4,

Stimmzettel mit 5398ungiltig 3 ,also 713 /giltigen Stimmen .Gewählt wurdendie
ChristlichsozialenJohannEdlhofermit 661 ,LeopoldHacker

412 ,AntonKapekmit595 ,JosefMayernafermit658
KarlSalesymit643 KarlStichenwirthmit621,

KarlLeitnerjun ,mit613 unddernichtoffizielle
ChristlichsozialeAloisBernhartmit340StimmenDervomRezirks
wahlkomiteeaufgestellteChristlichsozialeLeopoldMerthblieb
mit301StimmeninderMinorität.AufdieGegenkendidatenent¬
fielen14bis179Stimmen;24Stimmenwarenzersplittert.



ORRESPONDENZ.WIENERRATHAUS. ChristlichsozialenJohannCzermakmit2037,HugoGeraschmitAbend-Ausgabe.Wien,24 .März1914. 2123 ,EngelbertHarrermit2110 ,JosefJungwirthmit2113»
Sencinéerallen. Dr .IgnazStowassermit2104 ,JosefKripalmitz09l ,August

Miklasmit2055,AdolfSteinfeldermit2090,dieKompromißkan¬Heutewählteder2 .Wahlkörper.FürdenGemeinderatwar
didatenDr .KarlMohillamit2136undKarlLöschnermit2132einMandatimBezirkeMeidling( erledigtinfolgeAblebensdes

Stimmen.GemeinderatesKern) zubesetzen;Bezirksvertretungswahlenfan-¬ DieKandidatenderdeutschenFreiheitsparteiViktordenindenBezirkenMargareten,Josefstadt,Alsergrund,Favoriten,
Schidl ,RudolfForster ,WilhelmKopka,ArturWeidinger,AlfredSimmeringundFünfhausstatt .SämtlicheWahlenendetenmitdem Lotties ,JulianPichler ,JohannDrabek,KarlSchetola ,AlarichSiegederGhristlichsozialenKandidatenliste.Nachstehenddas undRobertWinklererhielten1181bis1246LudwigSillerErgebnis: Stimmen,278Stimmenwarenzersplittert.Meidling.

Favoriten.Wählerzahl2948,abgegebeneStimmzettel1971,hievonleer59
Wählerzahl2238,abgegebeneStimmzettel1259,hievonleer80ungiltig 4 ,also 1908giltige Stimmen .Gewähltwurdeder
ungiltig5 ,also1174giltigeStimmen.GewähltwurdendieChristlichsozialeKarlKronekmit1565Stimmen.DerDeutschnationaleJosefSassebliebmit322StimmenindeChristlichsozialenGeorgBerntmit1090,KarlBlümlmit1085
JohannCymbalmit1090,AntonGappmeiermit1078,FranzMinorität.21Stimmenwarenzersplittert.
Gundackermit1083,OskarHonauermit1078,JohannHonsamitBesirtevertretungevatlen.
1079 ,LeopoldHruzamit 1114 ,VinzenzSchwalmmit 1075undLarereten.
StephanSemradmit1090Stimmen.EinedeutschnationaleKandidaten-¬Wählerzahl3917,abgegebeneStimmzettel2147,leer90,
listevereinigte8bis26Stimmenaufsich .150Stimmenwarenungiltig11 ,also2046giltigeStimmen.Gewähltwurdendie zersplittert.ChristlichsozialenArnoldDominikDeutschermit1528 ,Franz

Fünfhaus.Hoffmannmit1524 ,KarlMerbaulmit1516 ,HeinrichPeenik Wählerzahl1753,abgegebeneStimmzettel976 ,hievonleer31mit1515 ,AlfredSeipelmit1528 ,HansWilhelmmit1529,
ungiltig3 ,also942giltigeStimmen.GewähltwurdendieJosef Zeunermit 1526 ,JohannZornmit 1523Stimmen.
ChristlichsozialenEmanuelHudetzmit893 ,AntonKöhlermitDieKandidatenderdeutschenFreiheitsparteiKarlBock,Anton

Rosen,ZenoNeumann,GustavMallat,FerdinandHenneberg,Josaf900,JosefKopetzkymit903,FranzMaronekmit896,Franz
Wöß ,Dr .BernhardSingerundFerdinandSchwarzerhieltenZiöbis284Pakeschmit895 ,JosefWeinheimermit894IgnazWobransky

KompromtEkandidaten
mit 893 ,Heinrich Mayer mit 884 ,die Ferd .Stimmen,dieSozialdemokraten149bis152Stimmen,422Stimmen

warenzersplittert. Schwarzingermit894undKarlWindholzmit892 .Stimmen.Josefstadt. 143Stimmenwarenzersplittert.Wählerzahl3386,abgegebeneStimmzettæl1896,hievonleer32,
ungiltig 6 ,also 1858giltige Stimmen .Gewähltwurdendie
ChristlichsozialenFranzGermmit1290 ,RobertKasparHeim DessrrutintuninBesirstanerinelatnohlamit1282 ,JosefHertlmit1308 ,EmanuelKallermit130 "Anton

dancesderBeriontdurfreungerinrinetnerstunderolgenKapfingermit1285,JosefKochmit1297,HugoSturmbmit1284
undRudolfVieröcklmit1291Stimmen.

DieDeutschnationalenJohannFeldmann,JohannFüssel ,Franz
Gürtelschmied,Dr.FranzHausjell,JesefHödl,JosefHöring,JosefDasMuseumderStadtWienbleibtamMittwochden25. .M.fürLockerundRudolfTomaschekerhielten245bis 286Stimmen;

DieFortschrittlichenErnstZuwa,EmanuelBeranek,HeinrichdenBesuchdesPublikumsgeschlossen.
Dutka,FranzJosefFritsch ,EduardKönig,JohannKgaus,Franz
LudwaundKonradSüßmayererhielten230bis243Stimmen.268
Stimmenwarenzersplittert.

Alsergrund.
Wählerzahl5207,abgegebeneStimmzettel3482, hievonleer50
ungiltig25 ,also3407giltigeStimmen.Gewähltwurdendie
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LEDESIAS
Sitzungvom24 .März.

Vorsitzende:Bgm.Dr .Weiskirchner,dieVB.Hierhammerund
NacheinemBerichtedesStR .SchmidwerdenfürFerialber¬

stellungenimstädtischenSchulgebäude4 .BezirkFhorusgasse10
4080Kbewilligt.DieOmpflasterungderAmtshausgassezwischenderBräuhaus¬
gasseundderMargaretenstraßeim5 .BezirkwirdmitdenKosten
von5100Kgenehmigt.FürdieUmpflasterungderFahrbahnanderKreuzungder
BäckerstraßemitderPostgasseim1 .Bezirkwerden5500Kbewil¬

ligt .NacheinemBerichtedesStR.SchreinerwirddieHerste
einesKleinschlagpflastersinderKarmeliterhofgasssim15 .B
zirkzwischenderMariahilferstraßeundderViktoriagassemitden
Kostenvon16. 600Kgenehmigt.StR.WippelbeantragtdieEinführungderelektrischenBalt:

derHeilreichgansenginderStaudiglgasseundineineme
10 .BezirkmitdenKostenvon600K.( Ang)

StR.BraunbeadtragtdenAnkaufderdemAntonSahögehörigen
anderKaiserEbersdorferstraßegelegenenLiegenschaft. Z.175
und176GrundbuchSimmeringimAusmakevon625miue
preisvon17900k .(Ang. )

DasvonStR.Schreinervorge
lungeinesKleinschlagpflastersin Kostende OmderMariahilferstraßeundViktorlagaesswird
18. 600Kgenchmigt. rGfrentlichenStR .WippelbeantragtdieVerbe
BeleuchtunginderDaapf-,Siccardeburg-,Leab-undVanderNulls
gasseim10 .Bezirk.Ang.)NacheinemBerichtedesStR.Dr.HaaswirddasProjektfür
denKanalumbauamRennwegvomHeumarktLiszurSalesianergassein
3 .Bezirkmitdenkostenvon60000KgenahmigtDasvonStR.KnollvorgelegteProjektfürdenKanalneubanin

on5000.
DerStadtratb

loßinseinerheutigeneitzungnacheinemBerichbedesVizez
atersHierhammerdenBaueinesErholungsheimsfürdie

telltenderGemeindeWieninArbeundgenehmigtedasvon
denstädtischenKemternvorgelagteProjekt.MitderAusführung
dissesBaueswirdeinneuerlicherBeweisderauscrordentlichen

sorgeerbracht,welchedieGemeindeWienihrenangestellten
zuteilwerdenläßt ;eswirdaberdurchdenBaudesErholungs¬

imsauchinnationalerBeziehunginaußerordentlichersrpieb
wirkt ,dahiedurchwiedereinStützpunktfür

aunserersehönenAdriageschaffenTus
rd , bekanntlichbereitsimJahre1909SneinDerC

erworbenunddieWahldeeBauplatzes
eheimfielzuerstaufeineGrund¬

flächeaufdemKckeschizza.Dieserist ganzbewaldet,müßtealso,
umdenerforderlichenBaugrundfreizulegenausgerodetwerden.Da

aufdendalmatinischenInselnmitRechtalsetwas
soistesbegreiflich,wennvonderSchn

menzugewinnendenBauplatzes
izznHügelertigtauchziemlichstar

egungennotwendiggewesenwären.Esist
oneinemPrivatenerworbenerBaugrundinAussicht

n vondernachKamporführendenStraße ,woselbien
renderStellemitherrlichemAusblickeaufdiedas

StadtArbeunddasMeeramschönstenerbautwerdenkann.NachdemverliegendenProjektesolldaeErholungsheimzwei
kboch,demStilederLandschaftangepaßt,mitTerassen,Ve¬

randenundBalkonenhergestelltwerden.DieKostendesBebäudes,
velches50bis 55GästenFlatz bieten wird ,sind mit 350 . 000K

veranschlagt.IndemHausesollennichtbloßBeamtedesMagistra¬
s undderstädtischenAemtersondernauchUnterbeamteund

den26
vertretungWähringam27 . M.eineSitzungab

gennarlaniit
. . ,dieBezirks¬

derÜbermayer-undSchleifgassevonderBrünnerstraßebiszurPitkasDiener,fernerdieAngestelltenderstädtischenUnternehmungen
asseim21.BszirkwirdmitdenKoetenvon21. 000Kgenehmigt.

NacheinemBerichtedesSth .Enollwerdendiekürzlichvom
rmeninstitussFloridsdorfvorgenommenenSektionsfunktionärswahles

estätigt .DasvonStn.GrünbeckworgelegteProjektfürdenKanalneubau
RosensteinassezwischenderBlumengaseeundLeopoldErns

sowiefürdenKanalumbaninderLeopeldErnstgasseun
ensteingasnavonderRokitanar2
Besirkwirdmitdenkos

tergebrachtwerden.Eswerden
estädtischenGatwerke,disFlektrizitätswerksunddie

nZuschüssevonje50. 000KfürdenBauleisten .Die
fisdendenBeamtenundLienerwerdenmäßigeimHeime

haben,wodurcheinTeilderBetriebskostenBeitrüge2
erholungsbedürftigenBeamtenwerdenvom

ien ,welche

eGesundheisverhältnisseWiens.InderletztenSitzungder
rädtischenAmte-und,AnstaltsärztewurdevomObersanitätsrat

sbadtphysikusDr .BöhmderSanitätshauptrapportfürden
MonatFebruar. J .erstattet.DerKrankenstandsowohlwiedie

blichkeithabenimBerichtmonateeineziemlichbedeutende
Steigerungerfahren ,wennauchmancheGesamtzifferngeringer
sindalsimVormonate,wassichdarauserklärt ,daßderFebruar
um3Tagekürzerist alsderJänner.IndiearmenärztlicheBehand¬
lungsind12269Fällegegen13. 048imVormonatund13. 561imFebruardesVorjahreszugewaohsen,wobeieinestarkeVerbreitung
derKrankheitenderAtmungsorganezuverzeichnenwar .Aufdie

undlichenKrankheitenderAtmungsorganeentfielen3765,auf
jenederVerdauungsorgane1155,aufLungentuberkuloseund
Skrophuloset .Fülle.DerStandderInfektionmkrankheitenwar
derJahreszeitentsprechendhoch.Eswurden618Fällegegen
657imVormonateund685imFebruardesVorjahresgemeldet,

u zw . anScharlach342 ,Dyphtherie248 ,Abdominaltyphus9 ,
Wochenbettfieber10 ,ägyptischeAugenentzündung9 .DieEterb¬
lichkeitwarzwargeringeralsemDurchschnittederletztenvierJahreentspricht,essindjedochdurchschnittlichtäglich
um9PersonennehrgestorbenalsimVormonate,sodaßgegenden

inziemliebbedeutenderAnstiegzuwezeichnenwar .Es
starten2801Fersonengagen2826imVormonateund3073imFebruar
desVorjahres.AnderSterblichkeitwardasmännlicheBeschlach:
mit49,84,dasweiblichemit50,16Perzentbateiligt.-Im
Belichtmenatewurden37gerichtlicheund75sanitätspolizeili¬

Obduktionenvorgeuommen.- ImAnschlußandieSitzunghielt
Direktorder . k.InpfstoffgewinnungsanstaltRegt

DrPauleinenVortrag„UeberVakzine-Immunitätu
Dia

edigteStellenvonKatholischenReligionslehrern.ImWien
Schulbezirkekommen3StellenvoneigenenReligionslehrernfür
denkatholischenBeligiensunterrichtanBürgerschulenim17 .und
G.BezirkzurBesetzung.DieandenStadtratzurichtenden

längstens15Aprilzuüberreichen.
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EmpfangdesLeinzigerMännerchore .
HeutemittagswarendieinWienweilendenMitgliederdes

LeipzigerMännerchorsGästederStadtWien.NachBesichtigung

sammeltensiesichimStadtrats-Sitzungssaals,woselbstBürger:FischesFrühstückbereitgestelltHatte .DieTafelmusikbesorgtemeisterDr.WeiskirchnerundseineGemahlin,unterstütztvondieKapelledesrum.Hofkapellmeisters. W.Drescher.
VizebürgermeisterHierhammermitGamhlinundVizebürgermeisterg
Hoßin liebenswürdigsterWeisedieGüsteempfingen.VonWiener
Persönlichkeitenhattensicheingefunden:DarsächsischeGesandte
GrafRexmitdemAttachéFreih .v .BechwitzundGeheimsekretär
Schmidt,UnterrichtsministerDr .Ritterv .Hussarek,Minister
aD.Dr.v .Wittek,dieMitgliederdesStadtrates,dieSchriftfüh¬
rerPhilpundStangelbergerundjeneGemeinderäte,welcheals
AbordnungderStadtWienzurWeihedesVölkerschlachtdenkmalesin
Leipzigdelegiertwordenwaren ,dieMitgliederdesOrdnerkomitees
Angeli,BendaundPichler ,derdeutscheGeneralkonsulFreiherrv.
LiebigundKonsulv .Vivenot ,Statthalterei -VizepräsidentHofrat
WagnervonKremsthal,Polizeipräsident-StellvertreterFreiherrv.
Gorup,HofratJerabek,Ministerialrat. P.Dr .Ritterv .Schauen¬
stein ,Bahnhofvorstandkais .RatZawadil ,ArchitektProfessor
Kuntschik,SchauspielerSchreibervomDeutschenVolkstheater,eineDeputationdesVereinesdeutscherReichsangehörigen
inWien,dieKomponietenStöhrundReiter ,dieEhrenchormeister
KremserundKirchl,dieChormeisterLuze,Keldorfer,Führichund
Göttl ,vonderGesellschaftderMusikfreundsVizepräsidentDr.
Kraus,GeneralsekretärLafiteundBureauvorstandKrumpholz,vom
deutschenSängerverbandGeneralsekretürHofmann,vom . - ö .Sänger-¬
bundVorstandJaksch ,StellvertreterProf .Dr .Mayr ,vomWiener

SängerverbandVorstandWinterundVorstand-StellvertreterStadtrat
Kleiner ,vomWienerMännergesangsvereinVorstandDr .Krükl ,Stell -langeFreundschaftverbunden,dieBruderhaudUndsowiedasDenkz
vertreter BauratRichterundSchriftführerKlausl ,vomSchubert¬

bundVorstandJanischundSangaratAllram ,vomGesangvereinöster-¬
reichischerEisenbahnbeamterVorstandProchundStellvertreter
Fischmeister,vomWienerSingvereinVortand-StellvertreterNisky,
kais .Rat Dr .Dillmann ,Prof .WinklerundJosef Ritter v .Haupt,
EhrenvorstandFetzmann,vommusikpädagogischenVerbanddieFräsi¬
dentenProf .Wagner,Prof .DittrichundDirektorKaiser ,vomLeo¬
poldstädterMännergesangsvereinVorstandmitgliedCzepiezkaund
Hübner ,und viele andereAbordnungenvonG

ner ,vomMariahilferMännergesangsverein„Arminius"zweitrr

obersrademaystiespr .nohm,stadrphyatknerePrisgPr
standFormanek ,MagistratssekretarBöttgerStadtgartendirektor
Hybler ,etz .UeberEinladungdesBürgermeistersDr.Weiskirehnerbegaben
sichdieGästeunterdenensichauch20LeipzigerDamenbefanden,

derstädtischenSammlungenundderFesträumedesRathausesver:indenFestsaaal,woselbstFathauskellerwirtDombachereinwiene¬
WährenddesMahlesLieltBürgermeisterDr .Weiskirchner

denerstenToast:IndenOktobertagendesVorjahreswareseiner
AbordnungdesWienerGemeinderatesbeschieen ,deVaihedes
Völkerschlachtdenkmalesir Leipziganzuwchnen.DieWeihewerdie
KrönungeinerArbeit ,wiesie gewaltigerundgroßartigerin
deutschenLandenniezuvorinsWerkgesetztwordenwarMächtig
ergriffen und tiefbewegt standen die Vertreter derReichshaupt-¬
undResidenzstadtWienamFußedesgigantischenDenkmalesund
sshautenhinausaufdasweitbraiteFeld,ausdessenblutgedüngten
SchollendesdeutsenenVelkesherrlichsterFrühlingsproßte
Wahrlich ,es warder Geist der Völkerschlachten ,der unsWiener
unddiehunderttausendedeutscherVolksgenossonbis insInnerste
ergriffundeinJahrhundertdesStromesderZeitzuüberbrücken
schienUnvergeßlichwirdunsbleiben,wiedannausderMengeein
mächtigerChoralemporstiegzudemHerrn ,derüberdieGeschicke
derThroneundVölkergebietetunddieGeieterall 'derHelden,

dievoreinemJahrhundertfürdieEhreunddenRuhmderdeutschen
Nationgefallen ,sieschienenindieserWeihestundesichnieder¬
zusenkenumdie dankbarenEnkelzu segnen ,die in Treuezuihren
Väterndie FlammenheiligerBegeisterungnichterlöschenlassen
unddiePfadedeutscherEhre ,deutscherKraftundGrößezielbewußt
waiterschreiterDeutschlandserhabenerKaiser ,derSachsen

König ,OesterreichsgeliebterThronfolger ,standendamalsmituns
vordemDenkmaledeutschenSiegesundreichtensich ,- durchjahre¬

mal ,dasdeutscheKraftunddeutscheArbeitgeschaffen,dieSturme
derJahrhunderteüberdauernwird ,somögeauchdasBündnisunserer
edlenFürstenuntrennbarBeutschlandsundOesterreichsVölkerum¬
schlingen.(LebhafterBeifall. )VorwenigenEagenhabenLeipziger
undWienervereintihrenKaisergehuldigt .ImBewußtsein,daßddie
TrenezHerrscherder kostbarsteEdelsteindeutschenVolkstumes
ist ,wollenwirauchheuteunserererhabenenMonarchenhuldigend
gedenken;ichladeSieeinmitmireinzustimmenindenRuf :Kainer
WilhelmII . ,KönigAugustvonSachsenundKaiserFranzJosefI .
sielebenhochIndielebhaftenHochrufederGästeklangendieTöneder
beidenHymnen,diestehendangehörtwurden.Dr .Weiskirobnerfuhr
dannfort :BürgermeisterundRatteraltenKaiserstadtgrüßen

leanseresBürgerhausesausvollerHerzenihre)

heoderkleiiner ,ChormeisterProf.Mirus ,Schrift¬
pel 1undoen r Druber,undDeleggiertevieleranderer

rnervomMagiatrOvermagistratsrat
at Dr .Kinzer
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Ernennungen .DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVizebür-¬germeistersHierhammerdieKonzeptskonzipistenDr .FranzHajicek
undDr .KarlMikschzu Kommissären,unddieKonzeptspraktikanten
Dr .EduardMayerundDr .FranzSchwengzuKonzipistenernannt.

VersihderHandarbeitslehrerinnen.Kürzlichfanddiediespährige
GeneralversammlungdesVereinesder Handarbeitslehrerinnenan
denBürgerschulenstatt .NachderBegrüßungderzahlreicherschie¬
nenenMitgliederwurdeder Jahresbericht ,welchereineUebersicht
überdieunermüdlicheTätigkeitzurFörderungderidealenundma¬
teriellen Standesinteressender Vereinsleitungbot ,ertstattet .
DieVorsteherinFrauPoschteiltefernermit ,daßsieleiderge¬
zwungensei ,die Verschiebung der sehnlicheerhofften Regulierungs¬
erledigungmitteilenzumüssen.Dieselbeseibereitsausgearbeitet,
werdejedocherst ,wieihr maßgebendenOrtesbestimmtzugesagt ,mit
der schwebendenLehrerregulierungerledigt .FrauH .Hautmanndankte
in bewegten Worten namens der Versammlungder Vereins - ¬
leitungfürdievésleMühe.BeiderfolgendenWahlwurdedieselbe
einstimmigwiedergewählt.

- ImAtelierderMalerinIsaJechlfandgesternderletzte
Empfangsabendin dieser Saison statt .Zu demselben Hattensich

eingefunden:FürstinHannavonundzuLiechtenstein,Grafund
GräfinJosefLedochovski ,BaroninBaumgartner,BaroninCarola
Buschmann,Frl .DortyEdlevonGrubenthal,FrauKhoßvonSternegg,
Frau Sanitätspräsident Dr .Elsner undSchörghuber ,Herr undFrau
Hofrat Dr .Wallner ,Frau Finanzrat Bausenwein ,FrauFrankl - Scheiber ,

FrauDr .Feldmann,HerrundFrauMagistratsratDr .Frimml,Frau
Magistratsrat Dr .Mang ,Frau Dr .Moritz Neckar ,Herr undFrau

v .Ankviez ,HofburgschauspielerinFrauWilke ,dieSchriftstel-¬
lerinnenFrl .MarievonGlaserundFrl .HeleneMigerka,Frau
BettinaWirt ,KonzertsängerinGiselaMarba,ChefredakteurMicheu,
KlaviervirtuoseAlfredBaumann,OberstleutnantKutschera ,Herr
vonSauer-Csaky,. a .ImLaufedesAbendssangFrl .KätheKrischker
Liederzur Lauteu .zw .das deutscheVolkslied„ Ineinemkühlen
Grunde“,dasneckische„Hexelein"unddasWienerLied„Goldund
Silber " .DerbekannteHumoristTheodorWeisererheitertedurch
einigeseinerbekanntenVorträgewie„Hinrichtung"vonIgnazPauer,
unddem„RitterMai"dieGäste.

ehrgeehrterHerrKollega
DurchdieAufnahmedervorstehendenNotizwürdenSiemich

aubesonderemDankeverpflichten .MitvorzüglicherHochachtung
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WIENERSTADTRAT
Sitzungvom27 .März

VorsitzenderVizehürgermeisserHoßNacheinemBerichtedesStR .BüschwirddasProjektfürden
KanalneubauinderverlängertenPottendorferstraßeim12 .Bezirk

mitdenKostenvon5500Kgenehmigt
Nacheinem Berichte des StR .Wessely wordendemdamp

österreichiechenGewerbebundzurAbhaltungvenSbenerkursen,in
welchendieGewerbetreibendeninderrichtigenBegungderSten
bekenntnissedurchrechtskundigeBsamtedesWienerMagistrab-s
unterrichtet werden ,kostenlosdie SitzungesälederBewirksvorm
stehungenaller21Bezirkeüberlassen

WähringDieSektionsfunktionärewahlenimArmenin
werdenbestätigt .(BerichterstatterSan .Tomela. )

StR.Dr.HaasbeantragtdieWinführungderGrätzinbelsnch -¬
tunginderUngargasseundLöwengasseAn3BemirkmitdamKesten
von13 . 900K .( Ang. )DerMggistratwirdbeauftragt,eineVorlagezurBerhruhnung
derRasumofskygassevonderSofienbrückebismmdenHausern
und10ehestensdemStadtratevorzulegen.

DerDirektionderstädt .ElektrizitätewerkewirdzurHers
lungbaulicherUmgestaltungenin derUnterstation3 .BezirkOrae¬
bergergasse5 die Baubewilligungerteilt

StR.RainbeantragtfürdenKanalneubauinderHaubenbiglz
gasseim19 .BezirkeinMehrerfordernisvon3000Kzubewilligen

( Ang. )DasvonStR.Tomolavorgelegteripjektfürdie
Errichtungeiner öffentlichentransæparentenelektrischenUhram
derSpitzedesAussichtsturmesimTürkenschanzparkeim18 .Bewirw4550

wirdmitdenKostenvon/nöteKgenehmigt.
NacheinemBerichtedesStR .WippelwirddasPro

KanalneubauinderInzersdorferstraßevonderBrem
gassebiszurFernkorngasseim10 .Semirk
Kronengenehmigt

StR.Oppenbergerbe
DasvonStR.OppenbergervorgelegteProsektfürdies

rungderAsphaltdeckeinderZirkusgasseim2 .Bezirkvon
NP39/41biszurNovaragassewirdmitdenKostenvon8340Kge¬

nehmigt .NacheinemBerichtedesStR.SchmidwirddieAsphaltierung
derKettenbrückengassevonderRechtenWienzeilebiszurGrüngasse
im4 ,und5 .BezirkmitdenKostenvon35. 100Kgenehmigt

gt .Fernerwird
BezirkvonderPes

tenKostenvon31700Kgenehmigt.
DasvonSthKnollvorgelegtsProjektfürdenKanalneubau

aderKraygaasevomScheunenwegbiszurKggranerHauptstraßeim
BezirkwirdmitdenKostenvon6000Kgenehmigt.

bendeWeiskirchnerhateichheutezueinemmehrwöchents
haltenachLovranabegebenunddieFührungderGeschäfs

gebürgermeisterHierhammerübertragen ,nechdemdererste
WizsbürgermeisterDr .ForzerinfolgeseinerRokonvalsszenznoch

Wienabwasendist .
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dtrattrittinderkommendenWocheamAusdomBathause.DerSe
Mittwoch,DonnerstagundFreitagzuSitzungenzusammen.-¬
DerGameinderathältamFreitag,den3 .April5Uhrnachmittags
eineSitzungabAufderTagesordnungstehenbisjetzt18Ge¬

schäftsstücke,darunter8 Referate ,welchevondergestrigen
itzungerübrigten.BieseSitzungwirddieletztevordenOster-¬
riensein .- NachdemdisdissjährigenGemeinderatswahlenbeen

det sind ,mußnunmehrdie achttägigeFrist abgewartetwerden,
nnerhalbwelcherProtestegegendieWahleneingebrachtwerden

können .DerMagistratwirddie Anträgeüberdie Wahlensowieüber
und

eventuelleingebrachtenProtestedemStadtrate/zurentgiltigen
cheidungdemGemeinderatevorlegen.DieWahlverifizierungs¬

nitzungdürftevorauesichtlicham17 .Aprilstattfinden ,worauf
lteninnerhalb8Tagebekanntzugebenhaben ,obsie

nehmenodernicht .IndarsalbenSitzungwerdendie
dergewühltenGemeinderäteverabschiedetwerden.

deräteBüsch,Debesch,Dürbeck,Glößl,
, SchlöglundStehlik.EndeApril

inganberaumtwerden,zuwelcherdis/Gemei
ablegen.InerstenMaleerscheinanund

wirdauchdieWahldes1 .und2Vizebürgermei¬
menwerden,nachdemdieVizebürgermeisterDr .Porier

erhammerinfolgedesAblaufasihresGemeinderatsmandates
Neuwahlnuunterziehenhaben.Fernersind11Stadtratsmanda¬
esetzenu .zw9durchdenAblaufderMandatederGemei

Braun ,Brauneiß,Büsch ,Seb ,Grünbeck,Hermann,Hörmann,
OrpenbergerundWesselyunddieMandabedesStadtrate
ugd dataja.ErstererhatbekanntlichseinStadt-und
ratsmandatzurückgelegt,unddasStadtratemandatdesD

laufen,weileranStelleeinesStadtrates
nderatsmandatheuerabgelaufenwäre

endenMonatesd .i .am2 .Aprilwirdder
germeisterHierhammereineReihevon
darunterauchjene ,welchevomGe¬

nvertraulichenSitzungverliehen

tzung.Indergestrigenvertraulichen
teGR.ThilpdenInitiativantrag

F .Antonyzuseinen
munaleAuszeichnungzuverl

niftsordnungmäßigenBehandlungzuge-
einemBerichtedes

RsgierungsratAlbertKulhanck

Rücksichtaufseinelangjährige,demöffentlichenWohlege¬
idmetegemeinnützigeTätigkeitdie doppeltgroßegoldeneSalva¬

tor-Medaille,nacheinemBerichtedesStR.SchwerdemVereinefür
LandeskundevonNiederösterreichanläßlichseines50jährigenBe¬
standjubiläumsinAnerkennungseinergroßenVerdiensteumdie
ErforschungundPflegederLandeskundevonNiederösterreich,sowiedoppelt
derGeschichteundTopographieWiens,die/großegoldeneSalvator¬
Medaille,derHofschauspielerinFannyWalbeck(Schmitt)inAner¬
kennungihrerVerdiensteumdiePflegederSchauspielkunstin
WienundihrerTätigkeitaufhumanitäremGebietediegroßegolde-¬
ne Salvator -Medaille,nacheinemBerichtedesStR .Kleinerdem
Bezirksratdes6 .BezirkesErdmannSchrötter,Vorsitzender-Stell¬
vertreter des Ortsschulrates des 6 .Bezirkes ,in Anerkennungsei¬

nermehrals15jahrgenverdienstvollenTätigkeitaufdemGebie¬
te desSchulwesenssowiein WürdigungseinermannigfachenVerdien¬
steaufanderenGebietenderGemeindeverwaltungdiegroßegoldene
Salvator - Medaille ,nacheinemBerichtedes StR .Fraßdemhumani¬
tärenGeselligkeitsverein„MariaTrosterSpatzen“inAnerkennung
seines25jährigen ,sehrersprießlichenWirkensaufdemGebiete
derprivatenWohltätigkeitdiegroßegoldeneSalvator-Medaille
mitdemRechte ,dieselbeanderVereinsfahnetragenzudürfen,
nacheinemBerichtedes BüschdenArmenrätendes12
kesJosefKramundFerdinandKraetschmerundnacheinemBerichte
desStR .KleinerdamArmenratdes6 .BøzirkeeKarlPleinerin
Anerkennungdermehrals15jährigenverdienstvollenTätigkeltauf
derGebistedesArmenwesensdiegoldeneSalvater-Medaille,ferner
ch einemBerichte des StR .Poyer an den Hauptmannderfreiw .
FeuerwehrHütteldorfFranzMarkartin Anerkennungseinermehrals
20jährigenverdienetvollenTätigkeitaufdemGebietedesFeuerlosd¬
undRettungswesensdiegoldeneSalvator-Medaille
ZahlreichenMitgliedernvonfreiw.Feuerwehrenwurdeausdem
gleichenAnlasseeinEhrengeschenkvonje5Dukatenzuerkannt.-¬
NacheinemBerichtedesStR .RainwurdedemOffizialderZentral-¬
sparkassederGemeindeWienAntenNeynerderfitel„Buchhalter"

verliehen.
GemeinderätlicheWahlen.BeidengesternvomGemeinderatevor-¬
genommenenWahlenwurdenentsendst:IndasKuratoriumder. ö.
Landes-Brandschaden-Versicherungs-Anstalt:GemeinderäteDaberkow
undLaubek,indieDonau-Regulierungs-Kommission:Bürgermeister
Dr .Weiskirchner,indasKuratoriumderErzherzogRainer-Jubilä-¬
ums- HandelsschuleGemeinderatPhilp ,in dasGemeindevermittlungs¬
amtzumVergleichsversuchezwischenstreitendenParteienim9.

Bezirke :ObermagistratsratKarl Asperger ,HausbesitzerJosef
Beigel,OberrevidentWilhelmParadeiserundRauchfangkehrermeister
FranzProkeschalsMitgliederundFerdinandSchafhauseralsErsatz¬

n ;indasGemeindevermittlungsamtzumVergleichsverene!

streitendenParteienim18.Bezirk:EeinrichJaitneralsErenzz¬
mann;indasSchiedsgerichtfürLagerhaus-Streitigkeiten:Franz
XaverFürst ,JosefHajek ,MathiasKainz ,FranzLienert ,Karl
ResnitschekundKommerzialratJosefWild.

BäderfürdenMittelstand.WiebekannthatderStadtratdieAnord-deschristlichenWienerFrauenbundesderGruppeLeopoldstadtFra
nunggetroffen,daßindeneinzelnenVölksbädernnachundnachauchJunghofer,dieWaisenrätinFrauSchwarzundzahlreicheArmenräte-¬
sogenannteBäder1 .Klasse(Zellenbäder),inwelchenAuskleideraumDasHausundderFestraumwarenvonStadtgartendirektorHyblermi
undBrausestelle(kalteundwarmeDusche)vereintsind,eingebautBlumen,BlattpflanzenundTannenreisiginsehrgeschmackvollen
werden.MitheutigemTagewurdenuneinweiteressolchesZellenbadweisedekoriertworden.imWolksbadefür den8 .BezirkFlorianigasse24demBetriebeüber

Dienstjubiläum.DerOberkontrollorderHauptkassederStadtWiengeben.Dasselbeist fürMännerundKnaben:Sonntag,Dienstag,
DonnerstagundSamstag ,für FrauenundMädchen :Montag ,MittwochKarlParzerfeiert am31 , . M.sein 35 jährigesDienstjubiläum.
undFreitagwährendderin denVolkebädernbestimmtenBadestundenAllgemeingeechätztwegenseinesgroßzügigveranlagtenundge¬

ren,dieandemArmenhausejederzeitregesInteressebewiesen,
eingefunden.UnteranderenbemarktemanaußerdenGenannte
GemeinderatJung ,AltvorsteherJägersberger,DirektorBichler
samtFrau,denWohltäterdesHauseskais .RatKellermann,Magli
kommissärDr .Karner,AnstaltsarztDr .Souczek,dieVorsitzender

geöffnet .DerPreisfüreinBadsamtWaschebeträgt30Heller.
GegenwärtigbestehennunmehrsolcheZellenbäderbereitsinden
Volksbäderndes . ,7 .und9 .Bezirkes.
DasGeburtsfesteinerHundertjäbrigen.AesternfeiergeimBrund¬
armanhauseim2 .BezirkImWerdFrauKatharinaSiebererihren
100.Geburtstag.FrauSiebereristam27.März1814inWegbal
RaabinOberönterreichgeboren,hataberseitihrerfrühesten
JugendinWiengelebt ,Am19 .Oktober1858heiratetesieden
GeschäftsbesorgerFerdinandSieberer,deram31 .Mai1882in
WienstarbDieFraugeniaßtseitdemJahre1883dieArmenfürs
sorgederStadtWien,konntesichaberbiszumJühre1906außer¬
halb eineAnstaltfortbringen .SeitdemJahre1906stehtsie
ununterbrochenin derPflegedesLeopoldstädterGrundarmennauses ,
woihr seitens der Krankenschwssterndie aufopferndstePflegezu¬
teilwird.DieFrau,diewohlschonrochtgebrechlichist ,aber

zeitweilignochsehrlustigSeinkann,hatmitAushahmeeinerN
te - Frau . k.NotarHeinrich,dieauchanderJubelfeierteil-¬
nahm- undeinemNeffen- HerrnGeschäftsleiterGWahlmuthinLinz
alle ihre Verwandtenüberlebt .Anläßlichdieser seltenenFeier
fandfürsämtlichePfleglingedesGrundarmenhausesinderPfarr¬
kircheeinFestgottesdienstundum11UhrvormittagsimFestaaale
deeGrundarmenhauseseine kleineinterneFestlichkeitstatt ,zu
derinVertretungdesBürgermeistersMagistrateratPaulerschie¬
nenwar .Nacheiner BegrüßungsansprachedesArmeninstitutsobman¬
nesJunghofer,einerGratulationsrededesMagistratsratesPaulund
einerkleinenFestrededesLandtagsabgeordnetenkais .RatPfarrer
SchnablfanddieFeierihnrenAbschluß.UmdenPfleglingendietage
Möglichkeitzu geben ,sich an demJubel auchetwaszugute
tun zu können ,wurdeihnenimAuftragedes Bürgermeistersein
GeldgeschenkvonjeeinerKronefürjedenPfleglingvonMagistrats-¬

ratPaulausgefolgt,wofüreinPfleglinginschlichtenWorten
ZuderFeierlichkeithattensichzahlreicheDamenundHer¬

winnendenWesens,dasallemkleinlichenBureaukratismusabheldist ,
baterauehdadurchindesweitestenEreisenderstädtischenBeam

enschaftdie lebhaftestenSympathienerworben ,daßerseine
KraftbereitsdurcheineReihevonJahrenindenDienstallgem
ner Interessen stellte ,als tätiger Mitarbeiter im Vorstandedes
VereinesderBeamtenderStadtWien,alsVerrechnungs-undKassen
organdesRingheaterholfsfondsundderOrganisationderKn
te sowiealsObmanndesKlubsderBeamtenderHauptkasseder
Wien.DemallseitsbeliebtenMubilarwirdausdemgedachten
AnlasseeinekünstlerischausgeführteAdressealsZeichen

undWertschätzungüberreicht.
darbeitalehrerinnen .UnterderFührungder

identinAnnePodirskierschienengesterndieVertre¬
terinnenderHandarbeitslehrerinnenWiensimGemeinderate,um

genderschonsolangversprochenenGehaltsregulierungvorzu
enrechen.StadtratTomolasowiedieGemeinderätekais .RatN
Gussenbauer,Angermayer,Philp ,HötzelundBraunversicherten

bestimmteste,daßdiegesamteLehrer-undLehrerinnengssalts¬
regulierunggleichnachOsterndurchgeführtwird ,damitSisscch
reshtzeitigindenLandtagkommenkönne,StadtratTomolagranchte

rdiesekurzeFristsochin Geduldhinzunehmen.



eunseresLandeskämpften.Alldaswaeichsagteube.
ZwsckumhinzuweisenaufdiedankenswertenAufgaben

derVereinsichgestellthatderheuteseinJubiläumfeiert.
Vieleswasmanüberhauptnichtkanntewodervondemaurwenige
stwaswußten ,habensie in dasVolkhinausgetragen,50Jahrelang

habensiegearbeitst,umalldieSchönheitenzuerschließenundum
VergesseneswiederansTageslichtzurücken.InderArbeit,die
vomVereingeleistet wurdeliegt so viel FleischundSchweiß ,daß
Menschenwortenichtimstandesind ,denrichtigenDankzuformen.
WirbittendieMännerunverdrossenweiterzuwirkenumsoden
RuhmdesDandesNiederösterreichundseinerKaiserstadtnochmehr
zubeferstigen .Esist zuwünschen,daßalleBehördendiesemVerein
gegenüberihrePflichtenerfüllen,daßsiedessenBestrebungen
warmherzigunterstützen,InbMögederVereinnichtdenMarschins
Greisenalterantreten,sondernjugendfrischundkräftigweiter¬
arbeitenzuseinerEhre,zuseinemHuhmeundzumSegendesVater¬
landesundderBevölkerung.IndiesemSinnedankeichnochmalsdem
Verein ,beglückwünscheihn undrufe ausbegeisterterSeele ,der
VereinfürLandeskundeundseinVorstand,sielebenhoch,(Stürmi¬scher Beifa . )

VizepräsidentSektionsratRittervonFelgel:Esistschwerdie
richtigenWortezufinden,umaufdieinsoschönerundwarmempfun¬
denerWeiseausgesprochenendlückwünschedesHerrnLandesaush
SchussesKunschakzuantworten.IchbbineinesderältestenMit¬gliederdesVereines ,demich seit demJahre1867angehöre.
Icherinneremich,wiemandemMindleinsefortnachseinarGe¬
burtimLandhauseeingastlichesObdacheingerkumthat .unddie-¬
seGastfreundschaftwurdeihmbiszumheutigenTagesietensder
VerwaltungdenLandesNiederösterreichzuteil .Allerdingsister Verein

jetztschonausseinemMutterhauseherausgewachsen,aus700sind1100Mitgliedergewordenundichfreuemichdamitauchkonstatie¬
renzukönnen,daßdieZahlderer ,dievondersälbenLiebebeseelt
sind wiewir Alten ,wächst .DasLandhat denVereinin jederWeise
genfördertundUnserersterPräsidentwarLandesansschußundeine
groseReihevonMitgliederndesLandesausschussesunddesLandtages
habendemVereinimmerangehörtundihngefördert.undfördernihn
auchjetzt .NamentlichbeiseinergrößtenSchöpfung,dem. -ö.
bandesmuseumhatihnderLandesansschußingroßherzigerundgroß¬
gigerWeiseinseinenBestrebungenunterstütztIchfreuemich

alsalterWiener,daßdemVereine,derzurEhredesVaterlandes.
wirkt ,einsolchesVerständnisentgegengebrachtwird ,undspreche

namensdesgesamtenVereinesderLandesvertretungHiefürden
herzlichstenDankaus .Rednerschließtmiteinemherzlichaufge¬
HommenendreifachenHochaufdieLandesvartretungunddasLand

DirektorDrBeckerschlüßdieReihederToastemiteinemge
enHochaufdieDamenwelchesbeifälligstaufgenommenwurde.

HeberAnregungdesHofratesDr.Schlitterwurdeeininherz¬
DichstenAusdrückenabgefaßtesBegrüßungstelegrammandenabwesen:denBürgermeisterDr .Wiskirchnergesendet.

ErstinspäterNachtstundeschloßdasschöneFest,welches
außerordentlichanimiertverliefunddenTeilnehmerrdauerndim
Gedächtnissebleibenwird

DasArrangementdesAbendswurdevomPräsidialvorstand
FormanekundPräsidialsekretärBöttgerinmusterhafterWeisedurchgeführt.

adPräeenzlisten
AucheineAnzahlvonDamenhattezudemFestesicheinge¬

funden ,darunterdie Gattinnender beidenVizebürgermeisterHier¬
hammerundHoß,Frl .Gretelierhammer,dieMalerinIsaJechl ,Frau
RainerSimons,FrauProfessorHujer,dieGattindesDeutschmeister-¬
OberstSterz ,Frl .HildaGussenbauer ,FrauDr .Becker,ula.



NIENERRATIAHerausgeberundveran1Icn ,Sontae,25 .Bars1.
EmpfangimRathauseSonntagabenduwrdederVereinfürLandeskundeinNieder¬
österreichausAnlaßdes50jährigenBestandesimFestsaaledes"
Rathausesempfangen.DieauswärtigenHerrenfandensichbereits
um7 UhrimRathauseeinundbesichtigtenunterderFührungdes

irektors Probst ,des KustosDr .Englmannunddes
AdjunktenReutherdiestädtischenSammlungenunddieFesträume.

DieGästeversammeltensich imStadtratssitzungs¬
saale ,wosievomgeschäffsführendenVizebürgermeisterHierhammer
inVertretungdesBürgermeistersDr .Weiskirchnerbegrüßtwurden,
währendFrauVizebürgermeisterLeopoldineHishammerunterstützt
vonFrauVizebürgermeisterHoß. inStellvertretungderExzellenzrtaWeiskirchnerdieHonneursmachteEswarenerschienen:

MinisterfürKultusundUnterrichtRitterv .Hussarek,der
LeiterdesFinanzministeriumsFreih.v .Engel,Vizebürgermeister
Hoß,StadtkommandantFZMWikullil,FZMFrank,WeihbischofDr.

luger ,diePrälatenOpitz ,PanschabundDr .Wimmer,die
RektorenRitterv .Bauer,Dr .SahulkaundDr .Panzer,Landmar¬

allstellvertreterFreih .v .Freudenthal,dieLandesausschüsse
hlawek,KunschakundRegierungsratSturm,Reichsratsabgeord¬
Rienößi ,die"andtagsabgeordnetenBaumann,Baronv .Ehrenfels,

itner ,Nepustil,Panosch,Philp ,SchnablundWolny,derVize-¬
präsidentderStatthaltereiHofratTils ,VizepräsidentdesLandes¬
schulratesvonKhoß,EinanzbezirksdirektorDr .Freih .v .Possanner,
HofratGrafZedtwitzvonderStatthalterei ,Polizeipräsddentstel

vertreterFreih .w .GorupmitHofratJerabekundOberpolizeiratDr.
mer ,MinisterialratDrv .Breitenberg,dieHofräteProf .Dr.

oda ,Dr .Neuwirth,v .Luschin,Dr .v .Ottenthal,Dr .Breitfel¬
Dr .Himelbauer,Dr .Schlitter,Ritterv .Panz,Poech,Tieze

nid ,Nowotny,Dr .Kubitschek,Noggler ,Dr .Spatenka ,Dr.
ummer,Dr .Brückner,DirektorDr .Zibermayer,Architekt

rverlagenDr.Heinz,kaisRatderFrasigent
BeschornerSeneralsekretürGerenyi ,HandesratDrHiremarr,
LandesarchivarDr .Mayer,weitersvomMagistratdieObermagi¬
stratsräteDr .Weiß ,Dr .NüchternundArtzt ,Stadtbaudirektor
Goldemund,BuchhaltungsdirektorStieber,OberbauratTrnka,Ober¬
stadtphysikus.Dr.Böhm,dieMagistratsräteFormænckundDr.Loderer,
DirektorProbstderstädt .Sammlungen,ArchivdirektorHango,

ren,diesichrardedenaitdenBildederHermatverbin
erfreulichenWunschederBevölkerungunseresLandeshateichdder
VereinfürLandeskundedurchseineVeranstaltungenmitallenVer¬
ständnisse,allerOpferwilligkeitundderreichengeistigenArbeit
zahlreicherausgezeichneterMännerdurch50Jahregewismetundeine
ungeheureFülleunerforschtenWissensüberdie Vergangenheitund
überdie lebendigeArtdes . - ö.Voikesausdiesemgehobenundihm
wiederals gesammeltenHortzurückgegeben.Wiebedeutsamundsegens-BranddirektorJenisch ,StadgartendirektorHybler ,etz .

VondemjubilierendenVereinhattensichzahlreicheMitgliederreichbeieinemRückblickewieheutedieSummedieserLeistungen
eingefunden,anihrerSpitzederAusschußbestehensausdemTrä- geradeinunsererZeiterscheinenmuß,inwelcherdiemateriali¬
sadentenGrafColloredoMannsfeld ,VizepräsidentRitter v .Felgel ,stischenBewegungenüberall an demIdealismusder Väterrütteln ,
SekretärDr .Vanesa ,KassierLandesoberrechhungsratFaschingbauer,ohneeinebessereWeltanschauungvermittelnzukönnen ,wirdjedem( Bostimaung
Prof .Dr .Bibl ,KustosDr .Doublier,SektionsratDr .Lampel,Archi -Denkendeneinleuchten . /DerGemeinderatderReichshauptstadt,selbst
varDr .Freih .v .Mitis,undProf .Dr .Redlich.

VomStadtratssitzungssaalegegabensichdieGästeinden
FestsaalundwurdenbeimBetretendesselbenvoneinemflotten
EinzugsmarschintoniertvonderKapelleG,W.Drescher,welchein
bekanntvorzüglicherWeiseauchdieTafelmusikbesorgte,begrüßt.

einebodenständige,ausreinvolkstümlichenKreisenhervorgegangene
(BZustimmung),mitdemVolkederStadtwienunddesLandesNieder¬
österreichengverwachseneKörperschaft,hatdiesesgrößeschönekunde

VerdienstdesVereinesfür LandesuvonNiederösterreichvoll¬
aufverstandenunddiesemVerständnissedurchdiedermVereineverlie¬

DerRathanskellerwirtDombacherhatteeinreichhaltigesundvorzüg-heneAuszeichnung,sowiedurchdenheutigenfreundschaftlichenEm¬
lichesMenuzusammengestellt.

WährenddesMahlesbrachtedergeschäftsführendeVizebürger¬
meisterHierhammerfolgendenfrinkspruchaus :Auseinemder
edelstenundmächtigstenGefühlcdesMenschen,ausdemTrieund
BedürfnissederHeimatliebeheraus ,wurdeimJahre1864derVerein
für LandeskundevonNiederösterreichgegründet .Wiestark injedem
unverdorbenen Menschendie Heimatliebe ist ,dasbeweirst nicht nur

dasuneallengemeinsameHeimwehinderFerne,dasbeweiseningrö¬
BeremMaßedie ungeheurenOpferan GutundBlut ,welchedieVölker
vonjeherderVerteidigungundErhaltungihrerHeimatdargebracht

pfangimRathauseAusdruckgegeben.(StürmischerBeifall. )
Eserübrigtmirnurmehr,demsehrgeehrtenVereinzuseinem

50jährigensegensreichenWirkendieallerherzlichstenGlück¬
wünschederStadtWienauszusprechen.MögedersehrgeehrteVer¬
einfürLandeskundevonNiederösterreichaufseinerbedeutsamen
Bahnerfolgreichweiterschreiten ,geleitet vonderZuversicht,
die unsalle stärkt :daßkeineehrlicheArbeitzumWohledes
VolkesundderMenschheitjemalsganzohneFrüchtebleibenkann.
IndiesemSinneundimwärmstenGefühleechtwienerischerGast¬
freundschaft,bitteichmeineKollegenausdemGerinderate,sowie

etner ,GeneralsskretärDr .Quizberger ,DirektorGiese ,Dr .Fries ,IchhitteSie ,øindenAusdruckderLiebeundVererhrungeinzustim¬
Pirghegger,GeneralsekretärDr.Gianoni(Heimatschutzvereinmen,derindenWortengipfelt :SeineMajestätKaiserFranzJosefI .
Salzburg) ,SchulratWichner(VolksbildungsvereinKrems) ,Dr .unserAllergnädigsterKaiserundHerr ,lebehocheinhwab(deutscherVereinfürdieGeschicgeMähreneundSchlesiens)DieBersammlungstimmtebegeistertindieHochrufe/unddie

Koch( Vereinfür SalzburgerLandeskunde),gratDreger ,vonderKapelleDrescherintoniertedieVolkshymne.VB.Hierhammerfuhrsø

haben.(Beifal!. )DieHeimatliebeist dietiefsteundstärksteWurzelallemitunszurEhrungunsererliebenGästshierimRathauseder
allesachtenPatriatismus.(Beifall . )IndemichdiesesWortaus =StadtWien- dieja dasHerzdesniederösterreichischenLamesist-¬
sprecha ,gedenkeieb nichtallein mehrunseresengerenHeimatlandes,versammeltenPersönlichkeiten ,mitmirdasGlasaufdasWohldes

Nemmann,Guttenberg,dieProfessorenPollack,Hinghofer,Maxv .gondernderganzengroßenösterreichisch-ungarischenMonarchie,diehochgeehrtenVereinesfürLandeskundevonNiederösterreichaufdas
ausunseremHeimatlandeerwachsenist ,unddesedlen.väterlichenWohlseinesPräsidiums,AusschussesundallerseinerMitgliederzu
LenkersdieserMonarchie,unsereserhabenenKaisersFranzJosefI .erheben:Sieleba hoch! ( StürmischeHochrufe. )

UraniaPräeidentDr .Kößler ,ArchivarDr .Goos ,Stiftskämmerer
ch ,DeutschmeisterOberstv .Sterz ,dieLandesschulinspektore

Rieger,TrautzlundDr .Becker,dieSektionsräteKowy,
, BibliotheksdirektorDr .Schnürer,dieRegierungsräte

fken ,Kupka,v .Schubert-Soldern,Dr .Haberlandt,
chek ,Dr .Berwerth,Bannhofvorstandkais .Rat
ralinspektorDr .Domenego,IasrektWerlitschek,

sodannfort :DernatürlicheWunschderHeimatliebeist es ,alles ,
wasdieHeimatbetrifft ,mitEiferundLiebezubetrachten,zu¬
erforschen ,zubewahrenundzuverbreiten,dennallesdas ,seies
dieäußerrGestalt ,dieBodengestaltderHeimat,sei esdieArt
derMenschen,ihreSprache ,ihreSitten ,ihre Gewehnheiten,ihr

hrWissen,ihrGlaube,ihreKunst-sie
dieEigenartechar¬

DerFräsidentdesAusschussesExzellenzGrafColloreda-¬
Mannsfelderwiderte:Esist einganzeigenesGefühl,inseiner
eigenenVaterstadtdieRolledesgasteszuspielen.IchalsVer¬
treter einesspezifischniederösterreichischenVereineswerdeh

hiergefeiertwieeseinemfremdenPotentatengebührenwürde.Es
ist dieseinfremdartigesGefühl.WirNiederösterreichenfühlen
unserst dannrechtheimisch ,wennwirinmittenvonWienweilen,
( LebhafterBeifallwomöglichimSchattenunseresgeliebtenSte¬
fansturmes,geradesowiederWienererstdanndieReizeseiner
Vaterstadtkennenlernt ,wennerausderselbenheraustritt ,wenn
erhinausgehtnachNiederösterreich,wennerhinaufsteigtaufdie

aufseinliebes
sodenNiederösterrei¬Wien.DerStefansturmgeh Jhm .

dernwieerdenWienerngehört,wirsehenüberall,erkst
einWeildesLandschaftsbildesvonNiederösterreich.DerWiener
glaubt,daßderWienerwaldseinEigentumist ,erbenütztjeden
freienMomentumhinauszugehen,umfrischeLuftzuschöpfenund
skchimFreienzuergehen.ZwischenNiederösterrächundWiensind
fremartigeBefühleausgeschlossenundsokannichheutenurals
Wienersprechen.IchwillIhnendakenfürdieaußerordentliche
Teilnahmeanunserem50 .Geburtsfeste,fürdasschöneFest,wel¬
chesSieunsertwegengegeben,icherhebemeinGlasaufmeinliebes
WienundseineliebenswürdigenStadtväter.(StürmischerBeifal1)

LandesausschußKunschak:EinniederösterreichischerVerein
feiertheutesein50 .Wiegenfest.unddaerscheintesnurselbst¬
verständlich,daßauchdieLanddsverwaltunginnigstenAnteildaran
nehme.VondiewerUeberzeugungausgehend,hatderLandesausschuß
michdelegiert,ihnhierzuvertretenundimNamenderautonomen
LandesverwaltungdemVereinedenherzlichstenundinnigsten
Dankzusagenfürdas ,waserimInteresseNiederösterreichs ,des¬
sensAnsehensundRuhms,imInteresseseinerBevölkerunggeleistet
hat .(LebhafterBeifall. )EshatderHerrVizebürgermeisterinei¬nigenWortendenstarkenmaterialistischenEinschlagunsererZeitberührt.Wiralleempfindenesashwer,dasderameunserer2
Lebenunsaufnötigt,unsersKräftsinmateriellerBeziehungso
starkinAnspruchnimmtWenndasTagwerkvorbetundKörper
undGeistihrePflichterfüllthaben,dannstrebtSeeleundHerz
undGemüthimmelanundsichtauchseineBefriedigungunddadürfenwirNiederösterreichermitStolzsagen,daßwirindieserBeziehung
auchaufunsereRechnungzukommenvermögen.Wennwirhinausgehen
indieherrlichenTälerundaufdieherrlichenBergeunseresschö¬nenNiederösterreichs ,dannempfindetunsereSeeleirigsteBeffries
digung,HerzundGemütwerdenwiederversöhntmitdemRauhreif,den
dasLebenaufsiegelegthat .(Beifall).WennwirvondenHöhenunse¬
resWienerwaldeshinausschauenaufunserherrlichesKronland,dann
erfülltunsmitJubeldasBewußtsein,Kinderdiesesschönenstolzen
Landeszusein ,ImGeistehörenwirdasPferder¬
getrappelderwildenHunnenscharen,dieüberunserVaterlandhin¬
wegstürmtenunddochinihrerRoheitundRauheitdiePabenskraft
desLandesnichtzuzerstampfenvermochten.(LebhafterBeifall).
WirsehendanndasweiteMarchfeldvoruns,essteigenausden
GräberndieKriegerheraus,dieunterdemerstenHababurgerdie
siegreichenSchlachtengefochter,wirsehendeserstenHabsbur=¬gersWaffenglück,wirsehenOttokarstraurigesEnde.Wirsehendie

haren,diezumerstenMaledenBeweiserbrachten,wasEind
undtreueLiebezumVaterlandzuleistenvermögenunter/VE3

FührungeinesgottbegnadetenHeerführers,wirsehendieSchar-¬
auferstehen,welcheunterFührungdesErzherzogsKarlfürdi



WIENERRATHAUSKORRESPCNDENZ. Ernennungen.DerStadtraternannt:ObertierarztRudolfStefanHerausgeberundverantw .RedakteurFranzMicheu.24 .Jahrg .Wien ,Montag ,30 .März1914 . zumVeterinäramts-Inspektor ,die BauaufsichtsrevidentenRudolf
Schuleinweihung .Donnerstag,den2 .Aprilumhalb10UhrvormittagsKchlundJosefRaggzuBauaufsichtsoberrevidenten,dieBauauf¬
findetdiefeierlicheEinweihungderneuerbautenstädtischenDopnel -SichtsoffizialeJohannFeischlundHubertRodlerzuRevidenten,
Volksschule13 .BezirkAmalienstraße31statt. denHauptkassa-OffizialRudolfHartlzumAdjunkten,dieHaupt=¬

kassa-AkzessistenRichardOellacherundAlfonsGschladtsowie
DieGemeindevermittlungsämter.InderletztenStadtratssitzungdenKanzleiakzessistenRobertZagieekzuOffizialen,denBauauf-¬
legteStR.Dr .MatajadenBerichtüberdieTätigkeitderGemeinde-siphtsassistentKarlSchadenzumBauaufsichsoffizial,dieKanzlei-¬
vermittlungsämterimJahre1913vor .DerstatistischenZusammen-PraktikantenLudwigRichter ,KarlBurger ,KarlKunrathundAnton
fassung ist zu entnehmen ,daß in Streitsachen überbürgerliühe SteiningerzuAkzessisten,dieAmtsdiener2 .KlassePhilippMallin,
RechtsangelegenheitensichgegendasJahr1912eingeringfügigerFranzBajerundFriadrichWolfsgruberzuAmtsdienern1 .Klasse.
Rückgang( 30Fälls )ergab,währendin Ehrenbeleidigungssachendie VereinderpensioniertenBeamtenderGemeindeWien.InderVollZahlder Klagenum749 ' )gestiegenist .DieAnzahlderStreit¬

versammlungam24 .März. J .wurdenindieVereinsleitungeinssachenin bürgerlichenRechtsangelegenheitenbetruginsgesamt
stimmigwiedergewählt:ZumObmann:MagistratsratJohannHulka,2018 ,wovon305 ,alsozirka15%durcheinenVergleicherledigt

wurden.DiestärksteInanspruchnahmewiesendieBezirkeLacneltezumObmann-Stellvertreter:OberbauratAdolfWilhelm,Kassier:
FavoritenundFloridsdorfauf .Vonden19. 234EhrenbeleidnaeÜber-Kontrollorderstädt .HauptkasseLaurenzKromar,zuSchrift¬
genwurden4048,. 4.zirka23%unmittelbarbeidenVermistlungssführern:Steueramts-OberkontrollorKarlAckerlundHauptkassa-¬
"terneingebrachtundhievon1799,. s .etwa44%verglichen .DieAdjunktJosefSemrad,zumArchivar:Konskriptionsamts-DircktorJosef
größteInanspruchnahmeweisendieBezirkeLandstraßeundFloridsdorgWiter,zuBeiräten:MagistratsratDr .JuliusJaitner,Oberbezilkss
auf ,bei denenauchdasVerhältnisderverglichenenKlagenein abereAztDr .DriedrichGerstingerundMarktamts-VizedirektorGustav
ausgünstigesist .VondenseitensderGerichtedenVermitneseNestler,fernerzuRechnungsprüfern:OberrechnungsratFranzHartl

und-RechnungsratAmbrosKhaum.ämternzurVornahmedesSühnvereuchesabgetretenen15. 188Klagen
wurden1938 . s .etwa13%verglichen,in 1339Fällengetwa8,2%)

Wohltätigkeitsakademie.Mittwoch,den15.Aprilum5Uhrnachmit¬blieb der Sühneversucherfolglos ,währendin 17 . 709Fällen( rund
79%)dieParteienvordemAmtenichterschienen,VonderGesamt-UagafindetinGeorgGschwandnersSälen17BezirkHernalserHaupt:
zahlallerEhrenbeleidigungsklagenwurdenmithinbeidenVermitteStraße41unterdemProtektoraßederFrauBezirksvorsteherAmalie
lungsämtern3737,. s .rund19,5%verglichen,alsoohnejsdeMierKretschekeineWohltätigkeitsakademiederZöglingederPrivat¬
wirkungderGerichteerledigt ,worineineziemlicheEntlastungdersfortbildungsschuleRiedelim17 .BezirkunterMitwirkungdes

ingerMusik-VereinesPestalozzistatt .Eintritt30h .Dasselbenerblicktwerdenmuß .- DerBerichtwurdegenehmigtundwird
HeinerträgniskommtderSchülerladederMädchenbürgerschuleimdenGemeinderatinseinernächstenBitzungbeschäftigen. 17 .BezirkKindermanngasse1zugute.

Kommunalkalender.MitderdurchdieLohnbewegungimBuchdrucker¬
gewerbeverursachtenVerspätungistsoebender52.Jahrgang1914EkledigteSchulleiterstelle.ImWienerSchulbezirkekommtdie

StalleeinesOberlehrersanderallgemeinenVolksschulefürhnabendesamtlichredigiertenWienerKommunalkalendersimKommissions¬undMädchen1 .BezirkWerdertorgasse3zurBesetzung.DieandenverlageGerlach&Wiedlingerschienen.Erenthfältdiesmalden
StadtratzurichtendenGesuchesindbis20-April. J.zuüberrei¬PersonalstandvomJänner1914undpräsentiertsichwieseiheVor -

gängerin tadelloserAusstattung .Füralle Behörden,Aemterund - - ¬
Personen,diemitderGemeindeWienzutunhaben,ist derKommu¬BezirkswaisenratFünfhaus.DerStadtrathatnacheinemBerichte
nalkalenderlängsteinunentbehrlichesNachschlagebuchgeworden,deeStR .SchreinerdieWahldesHansAuer,JohannKupka,Anton
daernichtnurüberdiePersonalverhältnisse,sondernauchüberBenker,KarlLangaschekundGustavWaldvogelindenBezirkswai-¬dieOrganisationderstädtischenAemter,AnstaltenundUnternehmun-genratdes15 .Bezirkesbestätigt.
genAufschlußgibt .Außerdementhält das JahrbucheinVerzeichnis
sämtlicherstädtischenSchulenundihresLehrpersonalessowieeinePensionierung.DemAnsuchendesSteueramtsoberkontrolloreJosef
ausführlicheTages-undJahreschronik. MareiniumVersetzungindenbleibendenRuhestandwurdevomStadt¬rateFolgegegeben.
NB.EinExemplardesKommunalkalendersliegtbei.



eransrebe
24 .Jalrg .

PrämiierungvonkürtlerisclenBauten.Gesternfandunterdem
VorsitzedesgeschiftsführendenVizbürgermeistersHierhammer
nachBesichtigungderfürdiePramierunginAussichtgenon¬
menenNeubautendieSchlußsitzin,desvomGemeinderateeunge¬
setztenPreisgerichtesfürHervorragendeBautenstatt .ndie¬
serSitzungwarenfolgendePreisrichteranwesend:dieStadträte
RegierungsratSchmid,SchneiderundZatzka,BaudirektordoldedKleiderablageund2Schuldienerwohnungen-ImKellersindnoch
MagistratsratPfeiffer ,OberstadtphysikusDr .Böhm,Professor
ArchitektLeopoldBauer ,BauratArchitektFranzFreih .v .Krauß,
BaudirektorArchitektHermannMüller,ArchitektRobertOerley,
BauratKarlSeidl ,ArchitektundBaumeisterAdolfZwerinaund
alsSchriftführerMagistratsoberkommissärDr .RichardWolf.
NacheinereingehendenDebattewurdenvondenangemeldeten
47 .NeubautenzurPrämiierungvorgeschlagen: .)DasHaus1 .Bez
Friedrichstraße4 ,dasnachPlänendesArchitektenHansPrutscher
vonkais .Rat RudolfSeidel als Bauherrnerbaut wurde .MitBe¬
dauernwurdejedochbemerkt,daßdieFassadeinihrerWirkung
durchdieReklameaufschrifteneinigereingemieteterFirmenin
ihrer Wirkungsehr eeinträchtigt wird . . )DasHaus8 .Bezirk

Albertgasse33 ,daslachdenPlänenderArchitektenFriedrich
TheisundHansJakschvonIng .RudolfNemetschkealsBauherrn
erbautwurde.. )DasHaus5 .BezirkWiednerHauptstraße126-¬
128 ,dasnachdenPlänenderArchitsktenEmilHoppe,Marcel
KammererundOttoSchönthalvonaloisKarlikjun . ,Dr .Karl
KarlikundKarolineKarlikerbautwurde.DasFreisgerichthatdasBedauernausgesprochen,dasso
wenigeProjektefürdiePrämiierungangemeldetwurden,sodaß
nichteinmaldieHalftederPreiseverteiltwerdenkonnte.Am
SchlussederSitzungdankeVizebürgermeisterHierhammerim
NamendesBürgermeistersdenMitgliederndesPreisgerichtesfür
ihreMühewaltung.
DasneueSchulhausim13 .Bezirk.Diestetsfortschreitende
VerbauungunddiedadurchbedingteBevölkerungszunahmeindem
GebietsteileOber- St .Veitdes13 .BezirkesmachtendenBau
einerneuenVolksschulenotwendig.DerEntwurffürdenBauwurde
vomWienerStadtbauamt( BauratIng .MaxFiebigerundOberinge¬
nieurArchmpektFriedrichJäckel )verfaßtundsiehteinenzwei¬

genHaupitraktgegendieAmalienstraße,je einenzweistö-¬
enSeitentraktgegendieFranz- Beiggasseundeineunbe¬

nannteStraße,fernereinenparterregeschoßigenTurnsaaltrakt
gegendenHietzingerKaivor ,walcheGebäudeteiledengeräumi¬
genSpiel -undTurnplatzmiteinemAusmaf?vonzirka500m2
hufeisenförmigumsäunen.DerWienerStadtratundGemeinderat

denBerichtedesStn .Zatzka(Berichs
s :MagistratsratJosefSchauflerundMagistratsoberkom¬

missärDrAmilKarg)denBauentwurfgenehmigtMitdenBauar¬
beitenwurdeimJänner1913begonnenundimNovemberdesselben

' renkonntedasSchulhausderBenützungübergebenwerden.Das
neueSohulhausenthält23Lehrzimmermitje eineraufden
gebiztenGängenuntergebrachtenKleiderablage,4Lehrmittel¬
Immer,2Kanzleien,2 Lehrerzimmer,2Turnsälemitjeeiner

RäumefüreineSchulküche,fürAusspeisungarmerSchulkinderund
füreinSchulbad,aufdemDachgesehoßfüreinersehrgeräumige
LehrwerkstättemitdazugehörigenNebenräumenvorgesehen.Die
Baukostenbetragenrund700. 000K.DieBauleitungbestandaus
deneingangsgenanntenVerfassernunddemOber-IngenieurAlexanderDonnerstag
Friedl .- DasneueSchulhauswirdin feierlicherWeise
eingeweihtwerden.
DieabessinischeStudienkommissioninSt .Marx.Gesternbes
sichtigtedieinWienweilendeabessinischeKommissionbeste¬

) adausSeinerHoheitPrinzenBelay ,denPrinzenTaffari
TschernetundAbabaWeldie-dasRinder-undSchweineschlacht¬
hausinStMarxunddenSchweinemarkt.InBegleitungderHerren
befandensichderösterr- ung.KonsulinAbessinienSchwimmer,
MinueterialKenzipistDr .KehlerunddieKonzipistenderund Dr .MazelleDr .Ertl, "SieließenHandels-undGewerbekammersichdieverschiedenenSchlachtungsmethodenvorführenundbe¬
sichtigenmitbesonderemInteressedieSterilisierungsanstalt.
DieFührunghattenderObmanndesApprovisionierungsausschusses
GR.DrKlotzberg,ObermagistrateratDr .KonstantinMayer,
Baurat Fiebiger ,
VeterinaramtsdirektorNemeczekundVizedirektorBausenwein,Ober
inspehtorEntenfellnerunddieSchlachthausleiterJuritschund

Felkel .DieMitgliederderKommissionzeigtensichvondemGesehe-¬
nenausßerordentlichbefriedigt.

Gemeindevermittlungsämter.BeidenGemeindevermittlungsämtern
Josefstadt

InnereStadt ,Mariahilf,Neubau,/Alsergrund ,Favoritenund
HietzingwerdenimkommendenMonateanjedemMittwoch,. i .am

. , . ,15 ,22 .und29 .April ,beimGemeindevermittlungsamt
Fünfhausam. ,10. ,17.und24.AprilundbeimGemeindevermitt¬
lungsamtFloridsdorfam . ,14 . ,21 .und28 .AprilVerhandlungen

stattfinden.
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